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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

WINTER-WOCHEN
bis zum 21.03.2026

Jetzt lachen sich
Markisenkäufer
in den Fäustling!

10%
SPAREN

Der Winter zahlt sich so richtig aus! Bestellen Sie jetzt eine
weinor Markise Semina* oder Topas II und pro� tieren Sie 
von satten Rabatten! weinor.de

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!
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KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de · info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104 
Tel: 0 45 04 – 18 42

Lübeck
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660
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www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

Qigong-Kurs
für Anfänger & 

Fortgeschrittene

Start: 27.01.2026
in Bad Schwartau

Silke Gimmler
Tel. 0451/48917387

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Umweltpreis 2025 für den Angelsportverein Bad Schwartau e.V.  
Bad Schwartau. Auch in diesem  
Jahr wurde im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs in Bad Schwartau 
der Umweltpreis der Stadt verlie-

hen. Mit dieser Ehrung zeichnet die 
Stadt Engagement aus, das die Natur 
schützt, wiederherstellt und langfris-
tig bewahrt. 
„In diesem Jahr ehren wir ein Projekt, 
das genau das leistet. Mit Ausdauer, 
Fachwissen und großem ehrenamtli-
chen Einsatz“, sagte Stadtpräsidentin 
Wiebke Zweig, die die Verleihung 
vornahm. Der Umweltpreis 2025 
geht an den Angelsportverein Bad 
Schwartau von 1947 e.v., der die 
Wiedereinbürgerung der Meerforel-
le in der Schwartau umgesetzt hat. 
Vertreten wird das Projekt aktuell 
durch Carsten Dietz. Er habe die 
Maßnahme maßgeblich betreut, so 
Zweig.
Die Meerforelle war bis in die 
1430er und 1940er Jahre ein natür-
licher Bestand der Schwartau. Be-
gradigungen, Ausbaggerungen und 
Wasserhindernisse wie Wasserkraft-
anlagen zerstörten jedoch ihre Le-
bensräume. Über Jahrzehnte galt die 
Meerforelle hier als verschwunden.
Erst mit dem Bau eines Umgehungs-
gerinnes an der Hobbersdorfer Müh-
le im Jahr 2009 wurde die Rückkehr 
theoretisch wieder möglich.
Was das Ganze so besonders macht:  
„Meerforellen kehren zum Laichen 
immer an ihren Geburtsort zurück. 
Sie kommen also nicht von alleine 
zurück“, erkärte die Stadtpräsiden-
tin. 
Hier setzte das Engagement des ASV 
Bad Schwartau an. Ab 2017 began-
nen Vereinsmitglieder damit, Fo-
relleneier aus einem benachbarten 
Gewässer künstlich zu erbrüten und 
die Jungfische gezielt im Schwar-
tausystem auszusetzen. Später folgte 
– nach aufwendiger privat finanzier-

ter Ausbildung – die Gewinnung von 
Laich direkt aus der Schwartau mit-
tels Elektrofischerei.
Seit 2021 ist die Schwartau auf In-
itiative der Angler Teil des Landes-
programms „FischHorizonte“ und 
als sogenanntes §5-Gewässer aus-
gewiesen. Damit gehen auch Ein-
schränkungen für die Angelfischerei 
einher. Ein bewusster Verzicht im 
Sinne des Naturschutzes.
Heute werden jährlich bis zu 35.000 
Fischeier aus der Schwartau in einer 
spezialisierten Brutanstalt erbrütet 
und von den Vereinsmitgliedern im 
Frühjahr an vielen geeigneten Stel-
len wieder ausgesetzt. Ergänzt wird 
dies durch Habitatsverbesserungen 

wie angelegte Kiesbetten und regel-
mäßige Kontrollen des Fischbestan-
des. „Dieses Projekt zeige eindrucks-
voll“, so die Stadtpräsidentin, „was 
möglich ist, wenn Fachkenntnis, 
Verantwortung und ehrenamtliches 
Engagement zusammenkommen. 
Die Stadt Bad Schwartau bedankt 
sich beim Angelsportverein Bad 
Schwartau von 1947 e.v. und insbe-
sondere bei Herrn Dietz und seinen 
Mitstreitern für den langjährigen 
Einsatz. Mit großer Anerkennung 
verleihe ich den Umweltpreis 2025 
der Stadt Bad Schwartau. Herzlichen 
Glückwunsch – und vielen Dank für 
Ihren Beitrag zum Erhalt unserer hei-
mischen Natur.“

Bad Schwartaus Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln (li.) und 
Stadtpräsidentin Wiebke Zweig nahmen die Umweltpreisträger vom 

Angelsportverein in ihre Mitte: Christopher Gegersen, Mats und  
Papa Thorsten Reichert, Carsten Dietz und Thomas Schlingmann.

Versorgungslage spitzt sich zu:

Dringender Appell zur Blutspende
Hamburg, Schleswig, Lütjensee. Die 
aktuelle Versorgungslage mit Blutprä-
paraten ist angespannt und droht sich 
weiter zu verschärfen. Winterwetter, 
Infektionswelle und ein feiertagsbe-
dingter schwacher Jahresstart beim 
Spendenaufkommen treffen gleich-
zeitig auf einen unverändert hohen 
Bedarf in den Krankenhäusern.  In 
den vergangenen Wochen mussten 
einige Blutspendetermine aufgrund 
von Schnee und Eis kurzfristig ab-
gesagt werden. Viele der durch-
geführten Termine waren aus dem 
gleichen Grund deutlich schlechter 
besucht als üblich. Parallel führt eine 
starke Grippe- und Erkältungswelle 
dazu, dass viele potenzielle Spen-
der vorübergehend nicht spenden 
können. Bereits zu Jahresbeginn war 
das Spendenaufkommen deutlich zu 
niedrig, unter anderem durch Feier-
tage und reduzierte Terminangebote. 
Die Folgen sind spürbar: Die Vorräte 
gehen zurück, die Lagerreichweiten 

schrumpfen und liegen aktuell bei 
nur noch etwa ein bis zwei Tagen. 
Bei den Blutgruppen Null Rhesus po-
sitiv und Null Rhesus negativ sind die 
Bestände derzeit am niedrigsten. Das 
DRK appelliert daher eindringlich an 
alle gesunden und spendefähigen 
Bürger, jetzt Verantwortung zu über-
nehmen und zeitnah einen Blutspen-
determin wahrzunehmen. Schon 
wenige Tage mit hoher Spendenbe-
reitschaft können entscheidend dazu 
beitragen, die Versorgungslage wie-
der zu entspannen. 
Alle DRK-Blutspende-Termine in 
Schleswig-Holstein und Hamburg 
und die Möglichkeit zur Terminreser-
vierung unter  www.blutspende-nor-
dost.de/blutspendetermine/ oder 
über die kostenfreie Hotline Telefon 
0800/1194911. Zur Blutspende ist 
ein Personalausweis mitzubringen.

Nächste Blutspendeaktion am 
Dienstag in Ratekau

Die nächste Blutspende in der Re-
gion findet beim DRK-Ortsverband 
Ratekau-Sereetz statt. Von 15.30 bis 
19.30 Uhr kann am Dienstag, dem 

27. Januar in der Cesar-Klein-Schule  
Blut gespendet werden.    

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Der Ausschuss für 
Umwelt, Bauen, Planung und öf-
fentliche Sicherheit der Gemeinde 
Stockelsdorf tagt am Dienstag, dem 
27. Januar, im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Als Themen auf der Tages-
ordnung stehen die Prioritätenliste 
Straßenausbau 2026, die Vorstellung 
des Entwicklungskonzepts für den 
Kernort, die Änderung eines Flächen-
nutzungsplanes, die Bebauungspläne 
Nr. 9 und Nr. 16 (jeweils frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Behörden), der Sachstandsbericht 
Bauleitplanung 2025, ein Antrag von 
Bündnis 90/Die Grünen zur Sensibi-
lisierung der Einwohner zum Selbst-
schutz gemäß dem Konzept „Zivile 
Verteidigung“ sowie der Bericht über 
die Aufnahme und Unterbringung von 
Migranten. Sitzungsbeginn ist um 17 
Uhr.

Ortsverein Ratekau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Autorin Lena Johannson stellt aktuellen Roman vor
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23669 Timmendorfer Strand

Umweltpreis 2025 für den Angelsportverein Bad Schwartau e.V.  

wie angelegte Kiesbetten und regel-
mäßige Kontrollen des Fischbestan-
des. „Dieses Projekt zeige eindrucks-
voll“, so die Stadtpräsidentin, „was 
möglich ist, wenn Fachkenntnis, 
Verantwortung und ehrenamtliches 
Engagement zusammenkommen. 
Die Stadt Bad Schwartau bedankt 
sich beim Angelsportverein Bad 
Schwartau von 1947 e.v. und insbe-
sondere bei Herrn Dietz und seinen 
Mitstreitern für den langjährigen 
Einsatz. Mit großer Anerkennung 
verleihe ich den Umweltpreis 2025 
der Stadt Bad Schwartau. Herzlichen 
Glückwunsch – und vielen Dank für 
Ihren Beitrag zum Erhalt unserer hei-
mischen Natur.“

Bad Schwartaus Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln (li.) und 
Stadtpräsidentin Wiebke Zweig nahmen die Umweltpreisträger vom 

Angelsportverein in ihre Mitte: Christopher Gegersen, Mats und  
Papa Thorsten Reichert, Carsten Dietz und Thomas Schlingmann.

Versorgungslage spitzt sich zu:

Dringender Appell zur Blutspende
27. Januar in der Cesar-Klein-Schule  
Blut gespendet werden.    

Ortsverein Ratekau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Autorin Lena Johannson stellt aktuellen Roman vor
Ratekau. „Aufgeben können die an-
deren“ – so lautet der Titel des neuen 
biografischen Romans aus der Feder 
der Bestsellerautorin Lena Johann-
son („Das Marzipanmädchen“). 
Und es könnte das Lebensmotto 
von Alice Milliat sein. Die Französin 
und leidenschaftliche Sportlerin war 
begeistert, als Pierre de Coubertin 
Olympische Spiele aus der Antike in 
die Neuzeit holte. Dass Athletinnen 
davon ausgeschlossen waren, gefiel 
ihr nicht. Sie setzte sich in den Kopf, 
das zu ändern.
Lena Johannson entführt das Publi-
kum in eine Zeit, in der Frauensport 
noch als uninteressant und unästhe-

tisch galt. Von Anstrengung verzerrte 
weibliche Gesichter wollte niemand 
sehen. Wenn es überhaupt sein 
musste, sollten die Damen hinter 
verschlossenen Türen oder hohen 
Hecken trainieren und selbstver-
ständlich lange Kleidung tragen – 
selbst beim Schwimmen. 
Eine ebenso spannende wie amü-
sante Zeitreise.
Der Ortsverein Ratekau von BÜND-
NIS 90/Die GRÜNEN lädt zum 
zweiten Mal zu einer Lesung mit der 
Autorin ein. Los geht es am Freitag, 
dem 23. Januar, um 18 Uhr im Fami-
lienzentrum Ratekau. 
Lena Johannson liest Ausschnitte 

und zeigt historisches Bildmaterial. 
Anschließend steht die Schriftstelle-
rin für Fragen rund um den Roman 
und ihre Arbeit und zum Signieren 
zur Verfügung. Für Getränke und 
kleine Köstlichkeiten ist gesorgt.
Der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten; Reservierun-
gen gern unter info@gruene-ratekau.
de.

Kommt am Freitag zur 
Premierenlesung ins 

Familienzentrum Ratekau: 
Schriftstellerin Lena Johannson. 

Foto: André Leisner

Flucht vor Polizeikontrolle endet in Untersuchungshaft
Bad Schwartau. Am Dienstag ver-
gangener Woche, 13. Januar, stell-
ten Einsatzkräfte der Gemeinsamen 
Fahndungsgruppe Schengen-Süd 
auf der Bundesautobahn 1 bei Bad 
Schwartau einen Opel Corsa ohne 
gültige Zulassung fest. Der Fahrer 
des Wagens versuchte, sich der 
geplanten Kontrolle zu entziehen, 
konnte nach kurzer Flucht in Bad 
Schwartau aber gestellt werden. 
Ermittlungen ergaben, dass der 
Flüchtige aufgrund eines Untersu-
chungshaftbefehls zur Fahndung 
ausgeschrieben war.
Gegen 16.10 Uhr fiel den Beamten 
der Gemeinsamen Fahndungsgrup-
pe Schengen-Süd (bestehend aus 
Landespolizei, Bundespolizei und 
dem Zoll) der blaue Opel Corsa auf 
der BAB1 in Fahrtrichtung Süden 

auf. Nachdem das Fahrzeug an der 
Anschlussstelle Bad Schwartau die 
Autobahn verließ, wollten die Ein-
satzkräfte den Wagen und auch den 
Fahrzeugführer kontrollieren.
Trotz Anhaltesignalen beschleunig-
te der Opel Corsa plötzlich stark 
und der Fahrer flüchtete in Richtung 
Stockelsdorf. Kurz darauf konn-
ten ihn die Beamten jedoch in der 
Hindenburgstraße in Bad Schwar-
tau stoppen. Bei der Überprüfung 
des Pkw stellte sich heraus, dass 
die angebrachten Siegel und die 
Hauptuntersuchungsplakette auf 
dem Kennzeichenschild gefälscht 
waren. Die Kennzeichen wurden 
sichergestellt und die Weiterfahrt 
untersagt.
Der Fahrer verhielt sich am Anhalte-
ort verdächtig, er machte zunächst 

keine Angaben zu seiner Person. 
Bei der anschließenden Identitäts-
feststellung ergab sich, dass der 
59 -Jährige (Staatsangehörigkeit: 
Deutsch) ohne festen Wohnsitz 
aufgrund eines Untersuchungshaft-
befehls wegen Urkundenfälschung 
in mehreren Fällen zur Fahndung 
ausgeschrieben war und auch keine 
Fahrerlaubnis besaß. Die Beamten 
leiteten ein Ermittlungsverfahren 
wegen des Verdachts der Urkun-
denfälschung und des Fahrens ohne 
Fahrerlaubnis ein.
Zur Verkündung des vorliegenden 
Untersuchungshaftbefehls wurde 
der Mann am Mittwochvormittag 
einem Haftrichter des Amtsgerich-
tes Lübeck vorgeführt und anschlie-
ßend der Justizvollzugsanstalt Lü-
beck zugeführt.

Dorfschnack lädt 
zum Mitreden ein
Haffkrug. Am Montag, dem 26. Ja-
nuar, findet um 19 Uhr im Haffhuus 
der nächste Haffkruger Dorfschnack 
statt. Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner Haffkrugs sind herzlich 
eingeladen, ihre Ideen, Wünsche, 
Anregungen und Verbesserungsvor-
schläge für das Dorf einzubringen.
Der Dorfvorstand nimmt die Beiträge 
auf, leitet sie an die Gemeinde weiter 
und setzt sich für eine möglichst gute 
Umsetzung ein. Ebenso berichtet der 
Dorfvorstand über Neuigkeiten aus 
der Verwaltung zu aktuellen Vorha-
ben. Der Dorfschnack bietet damit 
eine offene Plattform für Austausch 
und Mitgestaltung des Dorflebens.
Der nächste Dorfschnack ist für 
Montag, 27. April, geplant.
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 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Senefelder-Ring 2, 21465 Reinbek.

der beste Start ins neue Jahr

DELLO Bad Schwartau
Eutiner Straße 4, 23611 Bad Schwartau
Tel.: 0451 29302-0
www.dello-gruppe.de

ANGRILLEN
SA., 24.01.  | 10–15 UHR

Auch in diesem Jahr findet unser traditionelles Angrillen mit 
Familienfest statt und wir freuen uns, Sie, Ihre Familie und Freunde 

bei uns begrüßen zu dürfen.

Attraktive Aktionsangebote     
Leckeres vom Grill     Kids & Cars  

Gewinnspiel: ein Wochenende mit einem Elektro-Auto 
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Wieder da!:

Matjes-Essen bei der Ahrensböker Gill
Ahrensbök. Plattdüütsch, Matjes 
un veel to lachen – Heinrich Evers 
kummt na Ahrensbök.
Wenn der Duft von frischem Matjes 
durch den Raum zieht und plattdeut-
sche Worte das Herz wärmen, dann 
ist es Zeit für einen ganz besonderen 
Abend: Am Freitag, dem 20. Februar, 
lädt die Ahrensböker Gill vun 1490 
e. V. zu einem genussvollen und un-
terhaltsamen Matjes un Puulkantüf-
feln ins Gill Huus in Ahrensbök ein. 
Los geht es klock söben, also um 19 

Uhr.
Höhepunkt des Abends ist der Auf-
tritt des bekannten plattdeutschen 
Künstlers Heinrich Evers. Mit seinem 
feinen Humor, viel Lebenserfahrung 
und einer ordentlichen Portion nord-
deutschem Charme erzählt er Ge-
schichten „för Plietsche ut Niestadt“ 
– ehrlich, bodenständig und immer 
mit einem Augenzwinkern. Hein-
rich Evers versteht es meisterhaft, 
die plattdeutsche Sprache lebendig 
werden zu lassen und sein Publikum 

mitzunehmen auf eine Reise voller 
Lachen, Nachdenken und Wiederer-
kennen.
Begleitet wird das kulturelle Pro-
gramm von einem kulinarischen 
Klassiker: Matjes, liebevoll ange-
richtet und im Preis bereits inbe-
griffen. Zur Wahl steht Sherrymat-
jes, als auch Natur, zusätzlich nach 
Hausfrauenart. Neben den delikaten 
Puulkantüffeln gibt es grüne Bohnen 
und Speckstippe. So verbindet die-
ser Abend das Beste, was der Nor-

den zu bieten hat – gutes Essen, gute 
Geschichten und gute Gesellschaft.
Die Karten sind ausschließlich im 
Vorverkauf erhältlich und kosten 24 
Euro. Erhältlich sind sie in Ahrens-
bök bei „Wohnideen von Steen“. Da 
die Plätze begrenzt sind, empfiehlt 
sich eine frühzeitige Anmeldung.
Ein Abend für alle, die Plattdeutsch 
lieben, gern lachen und Geselligkeit 
schätzen – oder die einfach neugie-
rig sind auf norddeutsche Kultur mit 
Herz und Humor.

„Matjes mit viel Cha-Cha-Cha“:

Tom Kyle Puppentheater zu Gast in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Die Stadtbücherei 
Bad Schwartau lädt am Freitag, dem 
6. Februar, zu einem besonderen 
Theatererlebnis für die ganze Fami-
lie ein. Um 16 Uhr ist das Tom Kyle 
Puppentheater mit dem Stück „Mat-
jes mit viel Cha-Cha-Cha“ in der 
Krummlandhalle, Schulstraße 8-10,   
zu Gast.
Das norddeutsche Handpuppenspiel 
erzählt die humorvolle Geschichte 
von Fischer Hein, dem eines Tages 
seine Heringe gestohlen werden. 
Gemeinsam mit dem schlauen Jun-
gen Pit begibt er sich auf Spurensu-
che. Dabei wird das junge Publikum 

aktiv in das Geschehen einbezogen. 
Mit viel Witz, Musik und direkter 
Ansprache sorgt das Stück für leben-
dige Unterhaltung für Kinder ab vier 
Jahren und Erwachsene.
Das Tom Kyle Puppentheater war 
bereits zur Nikolauszeit 2024 und 
2022 in der Stadtbücherei Bad 
Schwartau zu Gast und begeisterte 
zahlreiche Familien. Auch diesmal 
dürfen sich die Besucher auf ein fan-
tasievolles und mitreißendes Pup-
pentheater freuen.
Der Eintritt beträgt 2 Euro. Der Kar-
tenvorverkauf findet in der Stadtbü-
cherei Bad Schwartau statt.

Tom Kyle ist mit seinem Puppentheater ein weiteres Mal 
 zu Gast in Bad Schwartau. Foto: hfr

Repair-Café im „Knotenpunkt“ 
Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
28. Januar, findet zwischen 16 und 
18 Uhr wieder ein Reparatur-Café 
im „Knotenpunkt“ Bad Schwartau in 
der Eutiner Straße 3 statt. In Form von 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ wollen ehren-
amtliche Helfer mit den Hifesuchen-

den soweit wie möglich Reparaturen 
an mitgebrachten defekten Geräten 
bei Kaffee und Kuchen durchführen. 
Fehler zu finden und gemeinsam zu 
beheben ist das Ziel dieser nachhal-
tigen Aktion. Eine Spende für aktuel-
le Projekte ist erwünscht.

Bürgerfest mit 
 Gemeindeempfang am 2. Mai

Tdf. Strand. Allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern sowie den 
Gewerbetreibenden und Gästen 
in der Gemeinde Timmendorfer 
Strand wünschen Bürgervorsteherin 
Anja Evers und Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke ein frohes und ge-
sundes neues Jahr 2026 und gutes 
Gelingen bei der Durchsetzung ihrer 

ganz persönlichen Vorsätze.
Um das Ehrenamt zu fördern und 
zu unterstützen, fand erstmalig im 
Jahr 2022 im Rahmen des Gemein-
deempfangs der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand ein Bürgerfest statt, bei 
dem die Timmendorferinnen und 
Timmendorfer einen Einblick in das 
jeweilige Ehrenamt gewinnen konn-
ten. Seitdem hat dieses Fest eine ge-
wisse Tradition entwickelt und bietet 
jährlich eine Plattform, auf der Verei-
ne, Initiativen und Hilfsorganisatio-
nen ihre Arbeit sichtbar machen und 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben, sich zu 
informieren, selbst aktiv zu werden 
oder sogar eine Mitgliedschaft abzu-
schließen. Bei bestem Wetter, unter-
schiedlichsten Informationsständen, 
Spiel & Spaß für die Kleinen, einer 
vielfältigen Auswahl an Speis und 
Trank und der musikalischen Beglei-
tung durch die Musikkünstler wird 
das diesjährige Bürgerfest und Ge-
meindeempfang am Samstag, dem 
2. Mai, in der Zeit von 11 bis 17 
Uhr im Strandpark in Timmendorfer 
Strand stattfinden. Im Rahmen des 
Gemeindeempfangs, werden neben 
den Jahresansprachen der Bürger-
vorsteherin und des Bürgermeisters 
auch wieder Personen und Mann-
schaften geehrt.

Nächste  
Beratungsstunden
Bad Schwartau. Der Betreuungsver-
ein Ostholstein berät im Helios Ag-
nes Karll Krankenhaus zum Thema 
Vorsorgevollmacht, Patienten- sowie 
Betreuungsverfügung. Der nächste 
Termin findet am Montag, dem 26. 
Januar, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Beratung ist kostenlos.

Lob für den Dorfvorstand:

Gelungene Premiere beim ersten Neujahrsempfang in Niendorf/Ostsee
Niendorf/Ostsee. Zum ersten Mal 
hat der Dorfvorstand von Niendorf/
Ostsee rund um Dorfvorsteherin 
Kerstin Wolter, ihrem Stellvertreter 
Detlev Externbrink und Beisitzer 
Hans-Ulrich Müller zum Neujahrs-
empfang ins Haus des Kurgastes ein-
geladen. Und die Resonanz war sehr 
groß. „Mit so einer guten Resonanz 
haben wir gar nicht gerechnet, des-
wegen sind wir in den Bibliotheks-
raum gegangen und nicht direkt in 
den großen Saal,“ sagte Dorfvorste-
herin in ihrer Begrüßung.
Die Arbeit hat der Niendorfer Dorf-
vorstand vor gut eineinhalb Jahren 
begonnen. „Für den Tourismus wird 
so viel gemacht, aber was wird für 
die Niendorfer gemacht? Das woll-
ten wir ändern.“ Und so sind inzwi-
schen einige Veranstaltungen und 
Aktivitäten für die Einheimischen 
ins Leben gerufen worden, wie das 
Boule-Turnier, Spieleabende, Lesun-
gen, „Adventskranz-Binden“ und 
der „Lebendige Adventskalender“. 

Gut besuchter, erster Neujahrsempfang in Niendorf/Ostsee mit einer 
Sternsinger-Gruppe als Überraschung.

Kostenlose Rechtsberatung im  
Timmendorfer Rathaus

Tdf. Strand. Die Gemeinde Timmen-
dorfer Strand bietet ihren Bürgerin-
nen und Bürgern weiterhin eine kos-
tenlose Rechtsberatung im Rathaus, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand an.
Die Rechtsanwälte Anke-Gesa 
Perthes, Jonathan Greiner und Jo-
hannes Meyer stehen den Ratsu-
chenden im Wechsel jeden ersten 
Montag eines Monats jeweils in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr zur Verfü-
gung. Nähere Auskünfte zur Erreich-
barkeit der Rechtsanwälte erteilt die 
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Kotelett ab 100 g 0,99 €
Kasseler Bauch 100 g 0,99 €
Pollo Fino 100 g 1,29 €
Pfeffersalami 100 g 2,09 €
Jagdwurst 100 g 1,49 €
Fleischwurst mit/ohne Kn. 100 g 1,19 €
Nudelsalat 100 g 1,69 €

Wochenangebot: 22.01.–28.01.2026

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 27.01.2026
Steckrübenmus
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Wieder da!:

Matjes-Essen bei der Ahrensböker Gill
den zu bieten hat – gutes Essen, gute 
Geschichten und gute Gesellschaft.
Die Karten sind ausschließlich im 
Vorverkauf erhältlich und kosten 24 
Euro. Erhältlich sind sie in Ahrens-
bök bei „Wohnideen von Steen“. Da 
die Plätze begrenzt sind, empfiehlt 
sich eine frühzeitige Anmeldung.
Ein Abend für alle, die Plattdeutsch 
lieben, gern lachen und Geselligkeit 
schätzen – oder die einfach neugie-
rig sind auf norddeutsche Kultur mit 
Herz und Humor.

„Matjes mit viel Cha-Cha-Cha“:

Tom Kyle Puppentheater zu Gast in Bad Schwartau
aktiv in das Geschehen einbezogen. 
Mit viel Witz, Musik und direkter 
Ansprache sorgt das Stück für leben-
dige Unterhaltung für Kinder ab vier 
Jahren und Erwachsene.
Das Tom Kyle Puppentheater war 
bereits zur Nikolauszeit 2024 und 
2022 in der Stadtbücherei Bad 
Schwartau zu Gast und begeisterte 
zahlreiche Familien. Auch diesmal 
dürfen sich die Besucher auf ein fan-
tasievolles und mitreißendes Pup-
pentheater freuen.
Der Eintritt beträgt 2 Euro. Der Kar-
tenvorverkauf findet in der Stadtbü-
cherei Bad Schwartau statt.

Bürgerfest mit 
 Gemeindeempfang am 2. Mai

ganz persönlichen Vorsätze.
Um das Ehrenamt zu fördern und 
zu unterstützen, fand erstmalig im 
Jahr 2022 im Rahmen des Gemein-
deempfangs der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand ein Bürgerfest statt, bei 
dem die Timmendorferinnen und 
Timmendorfer einen Einblick in das 
jeweilige Ehrenamt gewinnen konn-
ten. Seitdem hat dieses Fest eine ge-
wisse Tradition entwickelt und bietet 
jährlich eine Plattform, auf der Verei-
ne, Initiativen und Hilfsorganisatio-
nen ihre Arbeit sichtbar machen und 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben, sich zu 
informieren, selbst aktiv zu werden 
oder sogar eine Mitgliedschaft abzu-
schließen. Bei bestem Wetter, unter-
schiedlichsten Informationsständen, 
Spiel & Spaß für die Kleinen, einer 
vielfältigen Auswahl an Speis und 
Trank und der musikalischen Beglei-
tung durch die Musikkünstler wird 
das diesjährige Bürgerfest und Ge-
meindeempfang am Samstag, dem 
2. Mai, in der Zeit von 11 bis 17 
Uhr im Strandpark in Timmendorfer 
Strand stattfinden. Im Rahmen des 
Gemeindeempfangs, werden neben 
den Jahresansprachen der Bürger-
vorsteherin und des Bürgermeisters 
auch wieder Personen und Mann-
schaften geehrt.

Nächste  
Beratungsstunden
Bad Schwartau. Der Betreuungsver-
ein Ostholstein berät im Helios Ag-
nes Karll Krankenhaus zum Thema 
Vorsorgevollmacht, Patienten- sowie 
Betreuungsverfügung. Der nächste 
Termin findet am Montag, dem 26. 
Januar, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Beratung ist kostenlos.

Lob für den Dorfvorstand:

Gelungene Premiere beim ersten Neujahrsempfang in Niendorf/Ostsee
Niendorf/Ostsee. Zum ersten Mal 
hat der Dorfvorstand von Niendorf/
Ostsee rund um Dorfvorsteherin 
Kerstin Wolter, ihrem Stellvertreter 
Detlev Externbrink und Beisitzer 
Hans-Ulrich Müller zum Neujahrs-
empfang ins Haus des Kurgastes ein-
geladen. Und die Resonanz war sehr 
groß. „Mit so einer guten Resonanz 
haben wir gar nicht gerechnet, des-
wegen sind wir in den Bibliotheks-
raum gegangen und nicht direkt in 
den großen Saal,“ sagte Dorfvorste-
herin in ihrer Begrüßung.
Die Arbeit hat der Niendorfer Dorf-
vorstand vor gut eineinhalb Jahren 
begonnen. „Für den Tourismus wird 
so viel gemacht, aber was wird für 
die Niendorfer gemacht? Das woll-
ten wir ändern.“ Und so sind inzwi-
schen einige Veranstaltungen und 
Aktivitäten für die Einheimischen 
ins Leben gerufen worden, wie das 
Boule-Turnier, Spieleabende, Lesun-
gen, „Adventskranz-Binden“ und 
der „Lebendige Adventskalender“. 

Bei der letzten Aktion sind mit Un-
terstützung der 23 Gastgeber und 
Spendenbreitschaft der Gäste 1.930 
Euro für eine Gemeinschaftsküche 
zusammengekommen, die im Haus 
des Kurgastes für die Dorfgemein-
schaft eingerichtet werden soll.
Kerstin Wolter bedankte sich noch-
mals bei allen Gastgebern und allen 
Gästen des Adventskalenders sowie 
bei Familie Muuss, die Geschirr und 
Gläser vom ehemaligen Hotel Atlan-
tic, „wovon nicht mehr viel zu sehen 
ist“, dem Dorfvorstand gespendet 
hat.
Bevor sie das Wort an den Bürger-
meister der Gemeinde Timmendor-
fer Strand, der mit Bürgervorsteherin 
Anja Evers zu den Gästen gehörte, 
weitergegeben hat, erwähnte sie 
mit dem Englisch-Kurs und dem 
Strick-Café der Niendorfer Haus-
frauen zwei neue Angebote, die in 
diesem Jahr starten.
In seiner Rede schlug Bürgermeister 
Sven Partheil-Böhnke einen Bogen von der bundes- und landespoliti-

schen Finanzlage bis hin zur Situa-
tion in der Gemeinde Timmendorfer 
Strand und der Dorfschaft Niendorf/
Ostsee.
Der Bürgermeister betonte die enge 
Verbundenheit zwischen Niendorf/
Ostsee und Timmendorfer Strand – 
sowohl geografisch als auch emoti-
onal – und würdigte den starken Ge-
meinschaftssinn der Anwesenden. 
Gerade der persönliche Austausch 
und das Engagement vor Ort seien 
wichtige Pfeiler für ein lebendiges 
Dorfleben. „Und seien wir ehrlich: 
Wenn Niendorf hustet, holt Timmen-
dorfer Strand schon mal vorsorglich 
den Schal raus,“ sagte Partheil-Böhn-
ke. Er lobte dabei auch die vielen 
Aktivitäten des Dorfvorstandes.
Mit Blick auf die öffentlichen Finan-
zen sprach Partheil-Böhnke offen 
über die Herausforderungen auf 
allen politischen Ebenen. Sowohl 
Bund als auch Land und Kreis Ost-
holstein stünden vor erheblichen 
finanziellen Belastungen. Gleich-
zeitig machte er deutlich, dass Tim-
mendorfer Strand dank einer vor-

ausschauenden Haushaltsführung 
vergleichsweise solide aufgestellt 
sei. Investitionen in Tourismus, In
frastruktur und Lebensqualität wür-
den weiterhin erfolgen, jedoch mit 
Augenmaß und Verantwortungsbe-
wusstsein.
Besonders hob der Bürgermeister 
das ehrenamtliche Engagement in 
Niendorf/Ostsee hervor. Vereine, 
Initiativen und der starke Zusam-
menhalt im Ort seien Werte, die sich 
nicht in Zahlen ausdrücken ließen, 
für das Gemeinwesen aber von un-
schätzbarem Wert seien. „Niendorf 
ist lebendig, engagiert und stark.“
Zum Abschluss rief Partheil-Böhnke 
dazu auf, mit Optimismus, Humor 
und Zuversicht in das neue Jahr zu 
starten. Gemeinsam könne man die 
anstehenden Aufgaben bewältigen. 
Der Neujahrsempfang bot dafür ei-
nen würdigen und nachdenklichen 
Rahmen sowie Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch.
Abgerundet wurde der Empfang, der 
zum ersten Mal vom Dorfvorstand 
veranstaltet wurde, von einer Stern-
singer-Gruppe.

Hans-Ulrich Müller vom Dorfvorstand (von links), Bürgervorsteherin  
Anja Evers, Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke und  

Dorfvorsteherin Kerstin Wolter stoßen beim ersten Niendorfer 
Neujahrsempfang auf das neue Jahr an.

Gut besuchter, erster Neujahrsempfang in Niendorf/Ostsee mit einer 
Sternsinger-Gruppe als Überraschung.

Kostenlose Rechtsberatung im  
Timmendorfer Rathaus

Tdf. Strand. Die Gemeinde Timmen-
dorfer Strand bietet ihren Bürgerin-
nen und Bürgern weiterhin eine kos-
tenlose Rechtsberatung im Rathaus, 
Strandallee 42, in Timmendorfer 
Strand an.
Die Rechtsanwälte Anke-Gesa 
Perthes, Jonathan Greiner und Jo-
hannes Meyer stehen den Ratsu-
chenden im Wechsel jeden ersten 
Montag eines Monats jeweils in der 
Zeit von 16 bis 17 Uhr zur Verfü-
gung. Nähere Auskünfte zur Erreich-
barkeit der Rechtsanwälte erteilt die 

Telefonzentrale des Rathauses unter 
der Rufnummer 04503-807-0 oder 
per E-Mail an info@timmendor-
fer-strand.org.
Die Leistung der Rechtsberatung 
beschränkt sich auf die sogenannte 
Erstberatung im Sinne des Rechtsan-
waltsvergütungsgesetzes. Sollte sich 
nach der kostenlosen Beratung eine 
Mandatsbetreuung anschließen, 
trägt der Ratsuchende die Kosten 
selbst. Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Terminvereinbarung 
nicht möglich.
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Infos hier:
www.swnh.de/echt

STADTWERKE NEUSTADT
IN HOLSTEIN

ECHT 
NORDDEUTSCH

Preiswert
Persönlich
Nachhaltig

ÖKOSTROM
AUS DER REGION

JETZT 75 €

NEUKUNDEN-

BONUS

SICHERN!

AVN Technik-Service Tel. 04503 779 22 09 
www.avn-technik-service.de info@avn-technik-service.de

Beratung · Projektentwicklung 

Installation · Wartung

Service · Notdienst

Projektmanagement

Alarmanlagen
Videoüberwachung
Netzwerkanlagen
IT • WLAN

Jetzt Karten sichern:

Big Band-Night im Maritim Seehotel Timmendorfer Strand

Die Big-Band des Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer Strand.
(Foto: hfr)

Seniorenpässe 2026 
 können abgeholt werden

Tdf. Strand. Die Seniorenpässe der 
Gemeinde Timmendorfer Strand für 
das Jahr 2026 können von Einwoh-
nerinnen und Einwohnern ab dem 
60. Lebensjahr am Empfang des Rat-
hauses, Strandallee 42, gegen Vorla-
ge des Personalausweises und Zah-
lung einer Schutzgebühr in Höhe 
von 3 Euro erworben werden.
Der Seniorenpass enthält Termi-
ne von regelmäßigen Treffen der 
Seniorengruppen, Hinweise zum 
Seniorensport, verschiedene Ermä-
ßigungen bei Eintrittsgeldern und 
berechtigt zur Teilnahme an Senio-

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Zulassung der Wahlvorschläge – Rückzug der Bewerberin nicht rechtens 
Ratekau. Zur Prüfung der einge-
reichten Wahlvorschläge für die 
Wahl der Bürgermeisterin bezie-
hungsweise  des Bürgermeisters am 
8. März und zur Entscheidung über 
ihre Zulassung hat am vergangenen 
Freitag, 16. Januar, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses stattgefunden.

In der Sitzung wurde festgestellt, 
dass drei Wahlvorschläge form- und 
fristgerecht und ohne Mängel ein-
gereicht worden sind. Einstimmig 
wurde dementsprechend beschlos-
sen, die folgenden Wahlvorschläge, 
hier in alphabetischer Reihenfolge, 
zuzulassen:
Einzelbewerberin Funck, Anna-Le-
na, Unternehmerin, Autorin aus 
Sereetz; 
Einzelbewerber Jaacks, Dennis, Di-
plom-Verwaltungswirt, Kämmerer 
aus Pansdorf;
Einzelbewerber Kanthak, Teja, Kauf-
mann aus Ratekau.
Unmittelbar vor der Sitzung (13 
Minuten vor Sitzungsbeginn) ist 
eine E-Mail beim stellv. Gemeinde-
wahlleiter eingegangen, in der die 
Bewerberin erklärte, dass sie ihren 
Wahlvorschlag zurückzieht. Wegen 
der bereits laufenden Vorbereitun-
gen im Sitzungsraum wurde von 
dieser E-Mail erst nach der Sitzung 
Kenntnis genommen. Für die recht-
liche Bewertung ist das nicht erheb-
lich.
Der Ablauf der Wahl ist im Gemein-

de- und Kreiswahlgesetz (GKWG) 
geregelt. Aufgrund der besonde-
ren Priorität, die eine solche Wahl 
für eine Kommune hat, enthält das 
GKWG strenge Verfahrens- und 
Formvorschriften. So ist in § 51 
Absatz 5 GKWG geregelt, dass ein 
Wahlvorschlag, nur solange nicht 
über seine Zulassung entschieden 
ist, zurückgenommen werden kann. 
Die Rücknahme ist dem Gemeinde-
wahlleiter gegenüber „schriftlich“ 
zu erklären. Auf diese Anforde-
rung wurde am 24.09.2025 in der 
„Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen“ ausdrücklich hin-
gewiesen. Die geforderte Schriftform 
dient der Rechtssicherheit, vor allem 
auch zum Schutz der Bewerberin-
nen und Bewerber. Die Schriftform 
ist im GKWG nicht näher definiert, 
weshalb die allgemeinen Vorschrif-
ten des Bürgerlichen Gesetzbuches 

(BGB) heranzuziehen sind. Nach 
§ 126 Absatz 1 BGB muss die Ur-
kunde von dem Aussteller eigen-
händig durch Namensunterschrift 
oder mittels notariell beglaubigten 
Handzeichens unterzeichnet wer-
den, wenn durch Gesetz schriftli-
che Form vorgeschrieben ist. Eine 
E-Mail erfüllt das Erfordernis der 
Schriftform nicht, weshalb schon 
aus diesem Grunde eine Rücknah-
me des Wahlvorschlags nicht form-
gerecht erfolgte. Im Ergebnis hat 
der Gemeindewahlausschuss seine 
Zulassungsentscheidung ordnungs-
gemäß gemäß GKWG getroffen und 
es nehmen die drei Wahlvorschläge 
an der Wahl am 8. März teil. Diese 
rechtliche Einschätzung wird von 
der Kommunalaufsichtsbehörde des 
Kreises Ostholstein geteilt. Ein State-
ment zu ihrem Rückzug finden Sie 
auf www.annafunck.de.

Anna Funck aus Sereetz hat sich 
gegen eine Kandidatur bei der 
Bürgermeisterwahl in Ratekau 

entschieden.

Cesar-Klein-Schule in Ratekau 
 ist nun Erasmus+-Schule

Ratekau. Positive Neuigkei-
ten zu Jahresbeginn an der Ces-
ar-Klein-Schule (CKS) in Ratekau: 
Die Schule ist nun in das internatio-
nale Erasmus+-Netzwerk aufgenom-
men worden. Das EU-Programm 
fördert Bildung, Jugend und Sport 
und ermöglicht internationale Part-
nerschaften, Austauschprogramme 
sowie gemeinsame Projekte mit 
Schulen in Europa. Ziel ist es, den 
europäischen Gedanken zu stärken 
und jungen Menschen wertvolle Er-
fahrungen über Ländergrenzen hin-
weg zu ermöglichen.
Für die Ratekauer Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe ist die Aufnah-
me ein wichtiger Schritt in der Wei-
terentwicklung ihres internationalen 
Profils. Bereits seit vielen Jahren 
besteht ein erfolgreicher Austausch 
mit der spanischen Partnerschule 
in Barakaldo nahe Bilbao, der nun 
durch Erasmus+ weiter gefestigt und 
ausgebaut werden kann.
CKS-Schulleiterin Liane Laube be-
tont die Bedeutung internationaler 

Begegnungen: „In Zeiten internatio-
naler Krisen gewinnt der Austausch 
mit Menschen aus anderen Ländern 
zunehmend an Bedeutung. Zudem 
verbessern die Schülerinnen und 
Schüler ihre interkulturelle Kom-
petenz und entwickeln ihre Per-
sönlichkeit weiter. Wir freuen uns, 
jetzt dabei zu sein.“ Neben dem 
bestehenden Austausch sind weite-
re internationale Begegnungen in 
Vorbereitung. Auch Erasmus-Koor-
dinatorin Anika Bongert zeigt sich 
erfreut: „Wir sind stolz, dass unsere 
Schule nun zu diesem besonderen 
Kreis dazugehört. So können wir 
unseren Schülerinnen und Schülern 
noch umfangreichere und vielfälti-
gere Möglichkeiten für internationa-
le Begegnungen bieten. Durch die 
finanzielle Förderung der EU wird 
dies zudem auch sehr kostengünstig 
möglich sein.“ Mit der Aufnahme in 
das Erasmus+-Programm setzt die 
CKS ein klares Zeichen für Offen-
heit, Internationalität und eine zu-
kunftsorientierte Bildung.

Schüler aus Ratekau und Barakaldo hatten viel Spaß 
 beim gemeinsamen Eislaufen in Scharbeutz.

Info-Veranstaltung für den 
 zukünftigen 11. Jahrgang 

Pönitz. Am Dienstag, dem 3. Febru-
ar, lädt die Emmi-Bonhoeffer-Schule 
in Pönitz (Grund- und Gemein-
schaftsschule mit Oberstufe) um 18 
Uhr alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Eltern aus dem 
jetzigen 10. Jahrgang der umliegen-
den Schulen zu einer Informations-
veranstaltung für den Eintritt in die 
Oberstufe an der Emmi-Bonhoef-

fer-Schule in Pönitz, Wiesenweg 1, 
ein.
Kolleginnen und Kollegen stellen 
die möglichen Profile vor und beant-
worten gerne mit der Schulleitung 
sowie Schülerinnen und Schülern 
der Oberstufe alle Fragen rund um 
die inhaltliche und organisatorische 
Struktur. Vor Ort einfach den Schil-
dern in den Kunstraum folgen.
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Das Goldkontor Ratekau befindet sich in Zentrumsnähe 
in der Bäderstraße 28 in Ratekau.

Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 

* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665 *

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

Bad 
Schwartau

Kurse im Januar  
und Anfang Februar 2026
Nudeln, Gnocchi & Co – Kochkurs, inkl. Lebensmittel 
Am 26.01.2026, 17 bis 20 Uhr, 1x insgesamt 49,50 Euro

Gitarre für Anfänger – Kleingruppe 
Ab 28.01.2026, 18 bis 19 Uhr, 10x insgesamt 115 Euro

Sterne über Lübeck – Entdeckungsreise Kosmos 
Ab 30.01.2026, 18 bis 19.30 Uhr, 4x insgesamt 30 Euro

Wohlfühltag – Hautanalyse bis Make-up 
Am 31.01.2026, 14 bis 17:45 Uhr, 1x insgesamt 50 Euro

Spanisch Konversation – Sprechen, Verstehen, Vertiefen 
Ab 02.02.2026, 19:45 bis 21:15 Uhr, 10x insgesamt 81 Euro

Kreative Malerei – Abstrakt und Gegenständlich 
Ab 05.02.2026, 15 bis 17:15 Uhr, 6x insgesamt 92 Euro

Eigene Essigherstellung – Grundlagenkurs (Theorie) 
Am 03.02.2026, 18:30 bis 20:30 Uhr, 1x insgesamt 14 Euro

Französisch sprechen A2/B1 – entspannt und alltagstauglich 
Ab 05.02.2026, 18 bis 19.30 Uhr, 10x insgesamt 81 Euro

Grübeln stoppen – Gedanken positiv lenken 
Am 06.02.2026, 18 bis 20 Uhr, 1x insgesamt 14 Euro

Stricken von Anfang an – Anfängerkurs 
Ab 09.02.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr, 4x insgesamt 35 Euro

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de

Jetzt Karten sichern:

Big Band-Night im Maritim Seehotel Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Energiegeladene Big-
band Musik heizt am Sonntag, dem 
25. Januar, den großen Saal im Ma-
ritim Seehotel Timmendorfer Strand 
ordentlich auf. Die Big Bands des 
Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer 
Strand und die MHL-Bigband der 
Musikhochschule Lübeck treffen in 
ihrer alljährlichen Bigband Night 
inzwischen schon zum 12. Mal 
aufeinander und präsentieren ein 
stilistisch breites und mitreißendes 
Programm vom frühen Swing über 
Funky-Jazz bis zu aktuellen Sounds. 
„Diese Energie, die freigesetzt wird, 
wenn zwei Bigbands musizieren, 
die aus vielen jungen Musikern und 
Musikerinnen bestehen, ist ein wah-
rer Stimmungsbooster“, feiern die 
beiden Big-Band-Leiter Axel Ster 

und Bernd Ruf.
Unter der Leitung von Axel Ster wird 
mit einem abwechslungsreichen 
Repertoire aus Blues, Jazz, Swing 
und Rock der erste Teil des Abends 
gestaltet.
Das Ensemble ist seit 2012 regel-
mäßig Gast bei Jazz Baltica und 
war bereits mit Nils Landgren mehr-
fach auf Tournee nach Japan und 
Schweden. Die Nachwuchsförde-
rung im Jazz liegt Dr. Axel Ster da-
bei besonders am Herzen: Mehrere 
Schülerinnen und Schüler waren 
Mitglieder des Landesjugendjaz-
zorchesters Schleswig-Holstein und 
des Bundesjugend-Jazzorchesters. 
Aus der OGT-Band sind mittlerwei-
le mit Vincent Niessen, Christian 
Höhn und Ilja Ruf drei Preisträger 

Die MHL-Bigband der Musikhochschule Lübeck.
(Foto: Maximilian Busch)

des renommierten IBSH-Jazz Balti-
ca Förderpreises hervorgegangen. 
Zum Start des Abends wird die OGT 
Junior Big Band, das Nachwuchsen-
semble aus den Klassenstufen 5 bis 
8 einheizen.
Im zweiten Teil der Big Band Night 
spannt die MHL-Bigband einen Bo-
gen vom frühen Count Basie-Swing 
bis zu eigenen Kompositionen mit 
urbanem Elektro-Groove.
Die MHL-Bigband ist seit fast 20 
Jahren fester Bestandteil der Jazz-
szene in Schleswig-Holstein. Un-
ter der Leitung von Grammy-No-
minee Prof. Bernd Ruf hatte sie 
sich in kürzester Zeit zu einer der 
Top Bigbands in Schleswig-Hol-
stein entwickelt. Gefördert durch 
das „Lübecker Modell“, welches 
Klassik-Studierenden ermöglicht, 
auch Jazz- und Popularmusik zu 

belegen, spielen Studierende aus 
unterschiedlichsten Studiengängen 
in der MHL-Bigband. Höhepunkte 
der Bandgeschichte sind eine Kali-
fornien- und eine Taiwantournee so-
wie die Veröffentlichung von zwei 
CD-Alben mit jeweils eigenen Kom-
positionen. Die MHL-Bigband hat 
mit verschiedenen Top-Musikern 
zusammengearbeitet wie Jon Sass, 
Ack van Rooyen, Sabine Meyer und 
Nils Landgren. Beginn des Konzerts 
ist um 18 Uhr im Maritim Seeho-
tel in Timmendorfer Strand. Karten 
können für 18 Euro und ermäßigt 
für 10 Euro (Schüler, Kinder, Studie-
rende) im  Ostsee-Gymnasium, bei 
der TSNT GmbH am Timmendor-
fer Platz sowie an der Abendkasse 
erworben werden. Online können 
Karten zuzüglich Vorverkaufsgebühr 
über  Lübeck-Ticket bestellt werden.

Die Big-Band des Ostsee-Gymnasiums Timmendorfer Strand.
(Foto: hfr)

Seniorenpässe 2026 
 können abgeholt werden

Tdf. Strand. Die Seniorenpässe der 
Gemeinde Timmendorfer Strand für 
das Jahr 2026 können von Einwoh-
nerinnen und Einwohnern ab dem 
60. Lebensjahr am Empfang des Rat-
hauses, Strandallee 42, gegen Vorla-
ge des Personalausweises und Zah-
lung einer Schutzgebühr in Höhe 
von 3 Euro erworben werden.
Der Seniorenpass enthält Termi-
ne von regelmäßigen Treffen der 
Seniorengruppen, Hinweise zum 
Seniorensport, verschiedene Ermä-
ßigungen bei Eintrittsgeldern und 
berechtigt zur Teilnahme an Senio-

renfahrten der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand.
Gegen Vorlage eines entsprechen-
den Nachweises über Leistungsbe-
zug (zum Beispiel Grundsicherung 
oder Wohngeld) kann ein Bestäti-
gungsvermerk im Seniorenpass er-
folgen, der den Passinhaber dazu 
berechtigt, eine 50-prozentige Er-
mäßigung auf die Eintrittsgelder des 
Niendorfer Schwimmbades und auf 
die Teilnahmegebühr bei kosten-
pflichtigen Veranstaltungen des Se-
niorenbeirates Timmendorfer Strand 
zu erhalten.

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Zulassung der Wahlvorschläge – Rückzug der Bewerberin nicht rechtens 
(BGB) heranzuziehen sind. Nach 
§ 126 Absatz 1 BGB muss die Ur-
kunde von dem Aussteller eigen-
händig durch Namensunterschrift 
oder mittels notariell beglaubigten 
Handzeichens unterzeichnet wer-
den, wenn durch Gesetz schriftli-
che Form vorgeschrieben ist. Eine 
E-Mail erfüllt das Erfordernis der 
Schriftform nicht, weshalb schon 
aus diesem Grunde eine Rücknah-
me des Wahlvorschlags nicht form-
gerecht erfolgte. Im Ergebnis hat 
der Gemeindewahlausschuss seine 
Zulassungsentscheidung ordnungs-
gemäß gemäß GKWG getroffen und 
es nehmen die drei Wahlvorschläge 
an der Wahl am 8. März teil. Diese 
rechtliche Einschätzung wird von 
der Kommunalaufsichtsbehörde des 
Kreises Ostholstein geteilt. Ein State-
ment zu ihrem Rückzug finden Sie 
auf www.annafunck.de.

Cesar-Klein-Schule in Ratekau 
 ist nun Erasmus+-Schule

Begegnungen: „In Zeiten internatio-
naler Krisen gewinnt der Austausch 
mit Menschen aus anderen Ländern 
zunehmend an Bedeutung. Zudem 
verbessern die Schülerinnen und 
Schüler ihre interkulturelle Kom-
petenz und entwickeln ihre Per-
sönlichkeit weiter. Wir freuen uns, 
jetzt dabei zu sein.“ Neben dem 
bestehenden Austausch sind weite-
re internationale Begegnungen in 
Vorbereitung. Auch Erasmus-Koor-
dinatorin Anika Bongert zeigt sich 
erfreut: „Wir sind stolz, dass unsere 
Schule nun zu diesem besonderen 
Kreis dazugehört. So können wir 
unseren Schülerinnen und Schülern 
noch umfangreichere und vielfälti-
gere Möglichkeiten für internationa-
le Begegnungen bieten. Durch die 
finanzielle Förderung der EU wird 
dies zudem auch sehr kostengünstig 
möglich sein.“ Mit der Aufnahme in 
das Erasmus+-Programm setzt die 
CKS ein klares Zeichen für Offen-
heit, Internationalität und eine zu-
kunftsorientierte Bildung.

Schüler aus Ratekau und Barakaldo hatten viel Spaß 
 beim gemeinsamen Eislaufen in Scharbeutz.

Info-Veranstaltung für den 
 zukünftigen 11. Jahrgang 

fer-Schule in Pönitz, Wiesenweg 1, 
ein.
Kolleginnen und Kollegen stellen 
die möglichen Profile vor und beant-
worten gerne mit der Schulleitung 
sowie Schülerinnen und Schülern 
der Oberstufe alle Fragen rund um 
die inhaltliche und organisatorische 
Struktur. Vor Ort einfach den Schil-
dern in den Kunstraum folgen.
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Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Pflastersteinreinigung •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Winterinspektion

Fachgerechte 
Inspektion bei uns!

Chorkinder der Grundschule Ratekau singen für das Projekt „LenaS“
Ratekau. Mit viel Begeisterung und 
großem Einsatz haben die Chorkin-
der der Grundschule Ratekau im Juli 
2024 an einem besonderen Musik-
projekt mitgewirkt. An einem heißen 
Sommernachmittag trafen sie sich in 
der Cesar-Klein-Schule (CKS), um 
für das Musikprojekt „LenaS“ den 
Backgroundgesang für das Lied „The 
Message is Love“ einzusingen und 
aufzunehmen. Mit Hilfe und Un-
terstützung der Technik AG der CKS 
konnten die Aufnahmen technisch 
umgesetzt werden.
Trotz der hohen Temperaturen waren 
die jungen Sänger hochmotiviert. 
Konzentriert, fröhlich und mit spür-

barer Freude an der Musik 
sangen sie ihre Stimmen 
ein und trugen damit ent-
scheidend zur Entstehung 
des Liedes bei. Für viele 
Kinder war es eine span-
nende Erfahrung, in einem 
richtigen Aufnahmepro-
zess mitzuwirken und zu 
erleben, wie Musik profes-
sionell entsteht.
Nun ist es so weit: Das 
Lied „The Message is 
Love“ ist fertiggestellt und 
wurde bei YouTube veröf-
fentlicht. Die Chorkinder 
können stolz auf ihren 

Beitrag sein, denn ihre Stim-
men verleihen dem Lied eine 
besondere Wärme und Bot-
schaft. Das Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie gemeinsames 
Musizieren verbindet und wie 
Kinder mit ihrem Engagement 
ein Zeichen für Zusammenhalt 
und Liebe setzen können.
Ein herzliches Dankeschön 
von den Produzenten und der 
Schulleitung gilt allen betei-
ligten Kindern sowie den Mu-
siklehrerinnen Kerstin Dankert 
und Christine Rabe, die dieses 
gelungene Projekt möglich ge-
macht haben.

Mit großer Begeisterung haben die Ratekauer 
Grundschüler an dem Musikprojekt  mitgewirkt, 

das jetzt auf YouTube veröffentlicht wurde. 
Foto: hfr

Am kommenden Sonntag:  Neujahrsempfang der SPD Timmendorfer Strand
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Mit 
einem realistischen, aber optimis-
tischen Blick auf 2026 beginnt die 
SPD-Fraktion  von Timmendorfer 
Strand das neue Jahr: Es wird viel 
zu tun geben und die Aktiven sind 
bereit.  Sowohl mit neuen und jun-
gen als auch mit  erfahrenen Mit-
gliedern startet die SPD mit einem 
Neujahrsempfang  am Sonntag, dem 
25. Januar, um 11 Uhr im Restaurant 
Bondi in Niendorf/Ostsee und wird 
damit die Bürgergespräche fortset-
zen, die 2025 erstmals stattfanden.
„Es ist wichtig, den Menschen zuzu-
hören,“ sagt  Axel-Michael Unger, 
SPD-Fraktionsvorsitzender im Ge-

Sauerstoff
Kälte und Nahrungsmangel machen den Tieren im Winter zu 

schaffen. Auch Fische haben es schwer. Bei sinkenden Tempe-
raturen reduzieren sie deshalb ihren Stoffwechsel und ziehen sich 
in tiefere, frostfreie Gewässerregionen zurück. Handelt es sich bei 
dem Gewässer um einen Gartenteich, kann der Mensch helfen. 
Entweder, indem er die Fische außerhalb des Teichs überwintern 
lässt – zum Beispiel in einem Aquarium -, oder indem er für ausrei-
chend Sauerstoff im Gartenteich sorgt. Hier kommt ein innovatives 

Gerät ins Spiel, das Wasserstoffperoxid in 
Wasser und Sauerstoff spaltet. Der durch 
dieses patentierte Verfahren freigesetzte 
Aktivsauerstoff gelangt in jeden Winkel 
des Teichs – auch in das Winterquartier 
der Tiere am Bodengrund.

Das Gerät wird im Gartenteich 
platziert und kann dort sofort 

seine Wirkung entfalten. 
Werkfoto: Söchting Biotechnik

Neben dem Gehölzschnitt kann die Säge auch beim Zuschneiden  
von Bauholz zum Einsatz kommen. Werkfoto: Ryobi

Klein, stark und sehr flexibel im Einsatz
Beim Ausästen von Obstbäumen 

oder alten Hecken und Sträu-
chern kommen Akku-Baumscheren 
oder handbetriebene Astsägen so 
manches Mal an ihre Grenzen. Eine 
Alternative ist diese neue, beson-
ders kompakte Akku-Einhand-Ket-
tensäge.
Mit ihrem leistungsstarken, bürs-
tenlosen Motor und einer Kettenge-
schwindigkeit von sechs m/s arbei-
tet die Säge äußerst kraftvoll und 
schnell bei Durchmessern von bis 
zu 13 Zentimetern. So ist die Arbeit 
im Handumdrehen und ohne große 
Anstrengung erledigt. Die kompakte 
Bauweise und das geringe Gewicht 
machen die kleine Kettensäge zu 

einem sehr flexibel verwendbaren 
Werkzeug. Neben dem Gehölz-
schnitt kann sie auch beim Zu-
schneiden von Bauholz zum Einsatz 
kommen.
Der im Antivibrations-Handgriff po-
sitionierte Ein-/Ausschalter ermög-
licht die Bedienung mit der rechten 
oder linken Hand. Auf der Oberseite 
der Säge gibt es eine zweite Grifff-
läche für die bessere Führung bei 
präzisen Schnitten. Für Sicherheit 
sorgt eine flexible Schutzhaube auf 
dem oberen Teil des Schwertes. Die 
Kette mit ihren scharfkantigen Zäh-
nen läuft hier verdeckt. Damit wird 
gleichzeitig der Spanauswurf vom 
Anwender weg gelenkt.

Baumschutz in Ostholstein
Ostholstein. Für den Baum-
schutz in Ostholstein gilt 
laut Anordnung der Kreis-
verwaltung, dass Eingriffe in 
geschützte Baumbestände 
genehmigungspflichtig sind. 
Die Genehmigung ist vom 
Verursacher zu beantragen, 
wobei eine Genehmigung 
nicht erteilt wird, wenn der 
Eingriff vermeidbar ist. Zudem 
ist dieser Eingriff so gering wie 
möglich zu halten (Eingriffsmi-
nimierung). Die Fällung von 
Bäumen bedingt meistens eine 
Ersatzpflanzung.
Diese Vorgaben gelten für alle 
Kommunen im Kreisgebiet bis 
auf die Gemeinden Ratekau 
und Timmendorfer  Strand, 
die eigenen Baumschutzsatzungen 
haben.

Bäume auf dem Privatgrundstück

Auch Bäume auf dem Privatgrund-
stück zu fällen, ist oft genehmi-
gungspflichtig und an strenge 
Regeln gebunden: Es ist die kom-
munale Baumschutzsatzung und die 
gesetzliche Fällzeit (meist 1. Okto-
ber bis 28./29. Februar) zu beachten 
und es dürfen keine geschützten 
Arten gefällt werden. In der Regel 
wird ein schriftlicher Antrag bei der 
Gemeinde für große oder geschützte 
Bäume benötigt. Ausnahmen gelten 
bei akuter Gefahr, ansonsten drohen 
hohe Bußgelder, besonders bei Ver-
stößen gegen Schonzeiten oder bei 
Bäumen an der Grundstücksgrenze, 
wo der Nachbar zustimmen muss. 

Wichtige Schritte und Regeln:

Es sollte bei der Stadt- oder Gemein-
deverwaltung geklärt werden, ob 
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Winter saison  im Gar ten Bis 1. März Gehölzschnitt dur chführen!
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Winteröffnungszeiten

Mo – Fr  8:00 – 16:00 Uhr

Im Jan. u. Feb. samstags geschlossen!

Chorkinder der Grundschule Ratekau singen für das Projekt „LenaS“
Beitrag sein, denn ihre Stim-
men verleihen dem Lied eine 
besondere Wärme und Bot-
schaft. Das Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie gemeinsames 
Musizieren verbindet und wie 
Kinder mit ihrem Engagement 
ein Zeichen für Zusammenhalt 
und Liebe setzen können.
Ein herzliches Dankeschön 
von den Produzenten und der 
Schulleitung gilt allen betei-
ligten Kindern sowie den Mu-
siklehrerinnen Kerstin Dankert 
und Christine Rabe, die dieses 
gelungene Projekt möglich ge-
macht haben.

Am kommenden Sonntag:  Neujahrsempfang der SPD Timmendorfer Strand
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Mit 
einem realistischen, aber optimis-
tischen Blick auf 2026 beginnt die 
SPD-Fraktion  von Timmendorfer 
Strand das neue Jahr: Es wird viel 
zu tun geben und die Aktiven sind 
bereit.  Sowohl mit neuen und jun-
gen als auch mit  erfahrenen Mit-
gliedern startet die SPD mit einem 
Neujahrsempfang  am Sonntag, dem 
25. Januar, um 11 Uhr im Restaurant 
Bondi in Niendorf/Ostsee und wird 
damit die Bürgergespräche fortset-
zen, die 2025 erstmals stattfanden.
„Es ist wichtig, den Menschen zuzu-
hören,“ sagt  Axel-Michael Unger, 
SPD-Fraktionsvorsitzender im Ge-

meinderat.  Er ist  seit vielen Jahren 
aktiv in der Kommunalpolitik und 
kennt die  aktuellen Themen nur zu 
gut.
Bemerkenswert  ist das Interesse jün-
gerer Menschen, sich politisch zu 
engagieren, und auch der Timmen-
dorfer SPD-Vorstand hat mit Anna 
Tönnsen als  neue stellvertretende 
Vorsitzende eine jugendliche Stim-
me dazugewonnen.
„Der Neujahrsempfang ist eine gute 
Gelegenheit, die Aktiven in Fraktion 
und Ortsverein persönlich kennen-
zulernen und ins Gespräch mit ih-
nen zu kommen,“ so der SPD-Vor-
stand.

Aktiv für Timmendorfer Strand: Anna Tönnsen (2. von links)  
und weitere aktive SPD-Mitglieder. (Foto: SPD)

Sauerstoff
Kälte und Nahrungsmangel machen den Tieren im Winter zu 

schaffen. Auch Fische haben es schwer. Bei sinkenden Tempe-
raturen reduzieren sie deshalb ihren Stoffwechsel und ziehen sich 
in tiefere, frostfreie Gewässerregionen zurück. Handelt es sich bei 
dem Gewässer um einen Gartenteich, kann der Mensch helfen. 
Entweder, indem er die Fische außerhalb des Teichs überwintern 
lässt – zum Beispiel in einem Aquarium -, oder indem er für ausrei-
chend Sauerstoff im Gartenteich sorgt. Hier kommt ein innovatives 

Gerät ins Spiel, das Wasserstoffperoxid in 
Wasser und Sauerstoff spaltet. Der durch 
dieses patentierte Verfahren freigesetzte 
Aktivsauerstoff gelangt in jeden Winkel 
des Teichs – auch in das Winterquartier 
der Tiere am Bodengrund.

Das Gerät wird im Gartenteich 
platziert und kann dort sofort 

seine Wirkung entfalten. 
Werkfoto: Söchting Biotechnik

Neben dem Gehölzschnitt kann die Säge auch beim Zuschneiden  
von Bauholz zum Einsatz kommen. Werkfoto: Ryobi

Baumschutz in Ostholstein
Ostholstein. Für den Baum-
schutz in Ostholstein gilt 
laut Anordnung der Kreis-
verwaltung, dass Eingriffe in 
geschützte Baumbestände 
genehmigungspflichtig sind. 
Die Genehmigung ist vom 
Verursacher zu beantragen, 
wobei eine Genehmigung 
nicht erteilt wird, wenn der 
Eingriff vermeidbar ist. Zudem 
ist dieser Eingriff so gering wie 
möglich zu halten (Eingriffsmi-
nimierung). Die Fällung von 
Bäumen bedingt meistens eine 
Ersatzpflanzung.
Diese Vorgaben gelten für alle 
Kommunen im Kreisgebiet bis 
auf die Gemeinden Ratekau 
und Timmendorfer  Strand, 
die eigenen Baumschutzsatzungen 
haben.

Bäume auf dem Privatgrundstück

Auch Bäume auf dem Privatgrund-
stück zu fällen, ist oft genehmi-
gungspflichtig und an strenge 
Regeln gebunden: Es ist die kom-
munale Baumschutzsatzung und die 
gesetzliche Fällzeit (meist 1. Okto-
ber bis 28./29. Februar) zu beachten 
und es dürfen keine geschützten 
Arten gefällt werden. In der Regel 
wird ein schriftlicher Antrag bei der 
Gemeinde für große oder geschützte 
Bäume benötigt. Ausnahmen gelten 
bei akuter Gefahr, ansonsten drohen 
hohe Bußgelder, besonders bei Ver-
stößen gegen Schonzeiten oder bei 
Bäumen an der Grundstücksgrenze, 
wo der Nachbar zustimmen muss. 

Wichtige Schritte und Regeln:

Es sollte bei der Stadt- oder Gemein-
deverwaltung geklärt werden, ob 

eine Baumschutzsatzung (s.o.) exis-
tiert und welche Bäume (nach Art, 
Stammumfang) geschützt sind.
Genehmigung einholen: Für ge-
schützte Bäume oder spezielle Fälle 
ist ein Antrag nötig, oft mit Lageplan, 
Fotos und Ersatzbepflanzungsplan.
Fällzeit beachten: Fällungen sind 
meist nur in der kalten Jahreszeit 
(außerhalb der Brut- und Setzzeiten) 
erlaubt (1. Okt. bis 28./29. Feb.).
Ausnahmen: Gefährliche oder kran-
ke Bäume, die eine Gefahr darstel-
len, dürfen unter bestimmten Um-
ständen auch außerhalb der Saison 
gefällt werden, oft mit Genehmi-
gung.
Nachbarrechte: Bei Bäumen auf 
der Grenze ist die Zustimmung des 
Nachbarn erforderlich.
Fachgerechte Durchführung: Wer 
selbst fällt, muss Ausrüstung und 
Wissen haben. Sicherer ist es, einen 
Profi zu beauftragen. 
Bußgelder: Bei illegalen Fällungen 

können Bußgelder im fünfstelligen 
Bereich verhängt werden.
Kosten: Eine Genehmigung kostet 
meist zwischen 25 und 85 Euro; 
professionelle Fällungen können je 
nach Baumhöhe mehrere hundert 
Euro kosten.	 Werkfoto: Ergo
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Fragen zum Erbrecht
Isabella VIeregge

Tante gestorben?

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Wir machen 
Betriebsferien
ab So., den 25.01.2026,

bis einschließlich 
Di., den 10.02.26

Wir machen 

Polizeibericht:

Sachbeschädigung in Scharbeutz 
durch Graffiti mit rechtsextremen Schmierereien

Scharbeutz. Im Zeitraum vom 10. 
bis 13. Januar kam es zu Sachbe-
schädigungen durch Graffiti an 
zwei Gebäuden in Scharbeutz. Die 
Polizei ermittelt und sucht nach 
Hinweisen.
Ein Bewohner eines Einfamilien-
hauses in der Straße Fuchsberg 
stellte am Montag, dem 12. Januar, 
einen Schriftzug in grüner Farbe 
an einer zur Straße hin gelegenen 
Hauswand fest.
Einen Tag später, am Dienstag, 
dem 13. Januar, bemerkte der 
Vereinsvorsitzende des Schützen-
vereins am Schaukasten an der 
Einfahrt zum Gebäude Farbschmie-
rereien. In grüner und schwarzer 
Farbe waren das Kennzeichen einer 
verfassungswidrigen Organisation 

verwendet und ein Schriftzug auf-
getragen worden.
In beiden Fällen hat die Polizei 
die Ermittlungen wegen des Tat-
verdachts der Sachbeschädigung 
übernommen und geht aufgrund 
der verwendeten Farbe von einem 
Tatzusammenhang aus. Der Sach-
schaden liegt insgesamt im mittle-
ren dreistelligen Bereich.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist 
nicht auszuschließen, dass auch an 
andere Gebäuden Schriftzeichen 
gesprüht wurden. Mögliche weite-
re Geschädigte oder Hinweisgeber 
werden gebeten, sich bei der Poli-
zei Scharbeutz unter der Telefon-
nummer 04503-35720 oder per 
E-Mail an scharbeutz.pst@polizei.
landsh.de zu melden.

Unbekannte Täter beschmierten die Hausfassade mit rechtsextremen und 
obszönen Symbolen. Die Polizei ermittelt wegen Sachbeschädigung.

Gemeindearchiv Scharbeutz: Erfolgreiche Restaurierung
Scharbeutz. Bereits im Jahre 
2024 wurden aus dem Bestand 
des Gemeindearchivs Schar-
beutz umfangreiche Sammelak-
ten zu Geburts-, Heirats- und 
Sterberegistern aus den Jahren 
1876 bis 1933, die in stark 
beschädigtem Zustand bei Auf-
räumarbeiten im Keller gefun-
den worden waren, restauriert. 
Aufgrund des Umfanges wurde 
die Restaurierung auf zwei Jahre 
projektiert.
Im Jahr 2025 wurde nun der 
zweite Teil dieser Akten zur 
Restaurierung gegeben. Kurz 
vor Weihnachten kamen die 
Akten zurück in das Gemeinde-
archiv Scharbeutz, wo sie nun 
für Auskünfte, zum Beispiel für 
Familienforscher, zur Verfügung 
stehen.
Diese Akten sind ein wahrer 
Schatz, da sie oft zusätzliche 
Informationen zu den Personen-
standsurkunden enthalten.
Auch für die Restaurierung im 
Jahr 2025 wurden Fördergelder 
beim Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur des 

Landes Schleswig-Holstein eingeworben.
Dank des positiven Förderbescheides konnten 
die beschädigten Akten im Mai 2025 an die 
Kieler Restauratorin Lea Schürmann-Bartusch 
übergeben werden. Sie reinigte und reparier-
te die Akten in monatelanger Handarbeit Seite 
für Seite. Die Gemeinde Scharbeutz dankt Frau 
Schürmann-Bartusch für ihre fachgerechte Ar-

beit, wodurch die Akten für kommende Gene-
rationen bewahrt werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Lan-
des Schleswig-Holstein, das die Restaurierung 
gem. der „Richtlinie zur Förderung von Maß-
nahmen zur Erhaltung des schriftlichen Kul-
turgutes in Archiven und Bibliotheken“ mit 75 
Prozent  gefördert hat.

Vorher ... Nachher. (Fotos: Lea Schürmann-Bartusch)

VHS Klingberg:

Vielfältige Kurzfilme aus Schleswig-Holstein 
begeistern in Klingberg

Klingberg. Am Sonntag, dem 8. Februar, lädt 
der neue Kurzfilm-Brause-Mix um 11 Uhr ins 
„Haus des Gastes“ in Klingberg ein.
In rund 100-minütiger Programmlänge erwartet 
das Publikum eine ebenso abwechslungsreiche 
wie hochwertige Auswahl an Kurzfilmen von 
Filmschaffenden aus Schleswig-Holstein.
Die Kurzfilmschau, präsentiert vom bekann-
ten Filmemacher und Kurzfilmkenner Claus 
Oppermann, enthält eine vielfältige Mischung 
aus spannenden, berührenden, amüsanten, po-
etischen und beeindruckenden Werken. Erzäh-
lerische Filmfinessen, fantasievolle Ideen und 
unterschiedliche filmische Stile machen das 
Programm zu einem besonderen Erlebnis für 
Filmbegeisterte. Viele der gezeigten Arbeiten 

konnten bereits Festivalpublikum begeistern 
und stehen exemplarisch für die kreative Kraft 
der regionalen Filmszene.
Das Programm verspricht eine unterhaltsame 
Melange aus starken Geschichten, geprägt von 
norddeutschem Charme und filmischer Quali-
tät. Ergänzt wird der Kurzfilm-Brause-Mix wie 
gewohnt durch das Filmquiz, das ebenfalls von 
Claus Oppermann moderiert  wird.
Der Eintritt beträgt 6 Euro, Mitglieder zahlen 
4,50 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die Lust 
auf kurze, intensive Filmerlebnisse haben und 
überdies einen lebendigen Einblick in die regi-
onale Filmkultur erlangen möchten.

Kulturabend begeisterte über 70 Gäste:

Spendenübergabe an den Tierschutz-Verein Lübeck
Stockelsdorf. Über 70 Besucher 
nahmen bereits im Dezember ver-
gangenen Jahres an einem beson-
deren Kulturabend teil, der ganz im 
Zeichen von Kunst, Gemeinschaft 
und sozialem Engagement stand. Im 
Mittelpunkt des Abends stand eine 
multimediale Präsentation des lite-
rarischen Klassikers „Der kleine Lord 
Fauntleroy“, eindrucksvoll dargebo-
ten von Lydia Fischer und Benjamin 
Kernen, die vielen auch durch ihre 
Auftritte beim Piraten-Open-Air in 
Grevesmühlen bekannt sind.
Das Publikum verfolgte die außerge-
wöhnliche Inszenierung mit großer 
Aufmerksamkeit und Begeisterung. 
Die moderne mediale Umsetzung 
verlieh dem klassischen Stoff eine 
besondere Atmosphäre und sorgte für 
einen kurzweiligen und zugleich be-

Polizeidirektion Lübeck:

Kostenlose Einbruchschutzberatung in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Am Mittwoch, dem 
28. Januar, lädt die Polizeidirektion 
Lübeck zu einer kostenlosen Ein-
bruchschutzveranstaltung in Sto-
ckelsdorf ein. Als Referenten sensibi-
lisieren die Polizeihauptkommissare 
und ausgebildeten Einbruchschutz-
berater der Polizeidirektion Lübeck, 
Heike Schmidt und Dirk Schäfer, die 
Bürger für Risiken in Zusammen-
hang mit Einbrüchen und vermit-
teln praxisnahe und alltagstaugliche 
Maßnahmen zur Sicherung von 
Wohnungen und Häusern. Beginn 
im Rathaussaal in Stockelsdorf ist 
um 15 Uhr.
Für alle Interessierten öffnen sich 
die Türen des Rathaussaals in der 
Ahrensböker Straße 7 in Stockels-
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Polizeibericht:

Sachbeschädigung in Scharbeutz 
durch Graffiti mit rechtsextremen Schmierereien

Unbekannte Täter beschmierten die Hausfassade mit rechtsextremen und 
obszönen Symbolen. Die Polizei ermittelt wegen Sachbeschädigung.

Gemeindearchiv Scharbeutz: Erfolgreiche Restaurierung

beit, wodurch die Akten für kommende Gene-
rationen bewahrt werden.
Ein besonderer Dank gilt dem Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Lan-
des Schleswig-Holstein, das die Restaurierung 
gem. der „Richtlinie zur Förderung von Maß-
nahmen zur Erhaltung des schriftlichen Kul-
turgutes in Archiven und Bibliotheken“ mit 75 
Prozent  gefördert hat.

konnten bereits Festivalpublikum begeistern 
und stehen exemplarisch für die kreative Kraft 
der regionalen Filmszene.
Das Programm verspricht eine unterhaltsame 
Melange aus starken Geschichten, geprägt von 
norddeutschem Charme und filmischer Quali-
tät. Ergänzt wird der Kurzfilm-Brause-Mix wie 
gewohnt durch das Filmquiz, das ebenfalls von 
Claus Oppermann moderiert  wird.
Der Eintritt beträgt 6 Euro, Mitglieder zahlen 
4,50 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die Lust 
auf kurze, intensive Filmerlebnisse haben und 
überdies einen lebendigen Einblick in die regi-
onale Filmkultur erlangen möchten.

Kulturabend begeisterte über 70 Gäste:

Spendenübergabe an den Tierschutz-Verein Lübeck
Stockelsdorf. Über 70 Besucher 
nahmen bereits im Dezember ver-
gangenen Jahres an einem beson-
deren Kulturabend teil, der ganz im 
Zeichen von Kunst, Gemeinschaft 
und sozialem Engagement stand. Im 
Mittelpunkt des Abends stand eine 
multimediale Präsentation des lite-
rarischen Klassikers „Der kleine Lord 
Fauntleroy“, eindrucksvoll dargebo-
ten von Lydia Fischer und Benjamin 
Kernen, die vielen auch durch ihre 
Auftritte beim Piraten-Open-Air in 
Grevesmühlen bekannt sind.
Das Publikum verfolgte die außerge-
wöhnliche Inszenierung mit großer 
Aufmerksamkeit und Begeisterung. 
Die moderne mediale Umsetzung 
verlieh dem klassischen Stoff eine 
besondere Atmosphäre und sorgte für 
einen kurzweiligen und zugleich be-

rührenden Abend. Mit dabei waren 
auch die Schüler einer Abschluss-
klasse der Gerhart-Hilgendorf-Schu-
le sowie Vertreter des Gemeinnüt-
zigen Bürgervereins Stockelsdorf 
von 1977 e. V.. Zum Abschluss des 
Abends übergab Karl-Ludwig Tretau 
vom Arbeitskreis Kultur eine Spen-
de in Höhe von 350 Euro aus dem 
Erlös des Abends an den 2. Stellver-
tretenden Vorsitzenden des Vereins 
Tierschutz Lübeck & Umgebung e. 
V., Kay Bröder. Mit dieser Spende soll 
die wichtige Arbeit des Vereins zum 
Wohl der Tiere in der Region un-
terstützt werden. Die Veranstaltung 
wurde von allen Beteiligten als voller 
Erfolg gewertet. Viele Gäste äußerten 
bereits ihre Vorfreude auf eine weite-
re Veranstaltung, die für Dezember 
2026 geplant ist.

Lydia Fischer und Benjamin Kernen (li.) bei der Spendenübergabe 
von Karl-Ludwig Tretau (m.) an den 2. Stellv. Vorsitzenden des Vereins 

Tierschutz Lübeck & Umgebung e. V. Kay Bröder. Foto: hfr

Polizeidirektion Lübeck:

Kostenlose Einbruchschutzberatung in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Am Mittwoch, dem 
28. Januar, lädt die Polizeidirektion 
Lübeck zu einer kostenlosen Ein-
bruchschutzveranstaltung in Sto-
ckelsdorf ein. Als Referenten sensibi-
lisieren die Polizeihauptkommissare 
und ausgebildeten Einbruchschutz-
berater der Polizeidirektion Lübeck, 
Heike Schmidt und Dirk Schäfer, die 
Bürger für Risiken in Zusammen-
hang mit Einbrüchen und vermit-
teln praxisnahe und alltagstaugliche 
Maßnahmen zur Sicherung von 
Wohnungen und Häusern. Beginn 
im Rathaussaal in Stockelsdorf ist 
um 15 Uhr.
Für alle Interessierten öffnen sich 
die Türen des Rathaussaals in der 
Ahrensböker Straße 7 in Stockels-

dorf ab 14.30 Uhr. Anmeldungen 
via Telefon unter der Telefonnummer 
0451/494036 oder via E-Mail un-
ter seniorenbeirat@stockelsdorf.de 
nimmt Jürgen Fischer vom Senioren-
beirat Stockelsdorf entgegen.
Im Rahmen des Vortrages zeigen die 
Einbruchschutzberater unter ande-
rem bekannte Schwachstellen von 
Türen und Fenstern auf und erläu-
tern typische Vorgehensweisen von 
Einbrechern. Ferner informieren sie 
über wirksame mechanische und 
technische Sicherungsmöglichkeiten 
und geben zudem Hinweise zum 
richtigen Verhalten vor, während 
und nach einem Einbruch.
Auch mit einfachen Maßnahmen 
kann man sein Zuhause besser schüt-

zen. Viele Einbrecher scheitern an 
gut gesicherten Fenstern und Türen. 
Die Einbruchschutzberater erklären, 
warum mechanische Sicherungen 
besonders effektiv sind und welche 
große Rolle die Aufmerksamkeit in 
der Nachbarschaft sowie umsichti-
ges Verhalten im Alltag spielen.
Die Veranstaltung soll dazu beitra-
gen, insbesondere das Sicherheits-
gefühl von Senioren zu stärken. Es 
besteht jederzeit Gelegenheit, Zwi-
schenfragen zu stellen.
Im Anschluss an den Vortrag stehen 
die Präventionsbeamten für indivi-
duelle Anfragen und zu Terminab-
sprachen für objektive, neutrale und 
kostenfreie Vor-Ort-Beratungen bei 
Ihnen zu Hause zur Verfügung.

Stuhlgymnastik 
für Damen und 

Herren
Pönitz. Ab dem 29. Januar erweitert 
die SVG Pönitz ihr sportliches An-
gebot um eine neue Stunde. Unter 
dem Motto „Bleib fit“ wird immer 
donnerstags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
der Kurs „Stuhlgymnastik – Für Da-
men und Herren“ im Vereinsheim 
der SVG Pönitz stattfinden. Für 
Nichtmitglieder ist eine Kostprobe 
im Rahmen einer Schnupperstun-
de möglich. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung 
erhalten alle Interessierten bei der 
Kursleiterin Petra Berlitz unter Tele-
fon 04524-1603 oder per E-Mail an 
Petra.Berlitz66@gmail.com.
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www.reporter-tdf.de
online lesen

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Exklu-
sive Wohnung oder Haus mit 
Meerblick. Gehobene Ausstat-
tung. KP bis max. 1,5 Mio €.  
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Hamburger suchen: Kleine Familie 
sucht ETW am Meer. Gerne 3 Zi. mit 
Terrasse und kleinem Garten. Stell-
platz gewünscht. KP bis 550.000 €. 
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Rotary Stiftung zu Lübeck:

Vier Clubs erreichen gemeinsam Meilenstein –  
Stiftungsvermögen um über 100.000 Euro erhöht

Lübeck/Tdf. Strand.  Im Rahmen 
des traditionellen Drei-Königs-Tref-
fens der Rotary Clubs Lübeck, Lü-
beck-Burgtor, Lübeck-Holstentor 
und Lübecker Bucht - Timmendor-
fer Strand hat Christian Petersen, 
1. Vorsitzender der Rotary Stiftung 
zu Lübeck, in der Schiffergesell-
schaft einen außergewöhnlichen 
Erfolg bekannt gegeben: Durch das 
gemeinsame Engagement der vier 
Clubs sowie mehrerer Einzelspen-
der konnte das Stiftungsvermögen 
der Rotary Stiftung zu Lübeck um 
insgesamt 102.848 Euro erhöht 
werden.
Ausgangspunkt dieser Entwicklung 
war vor rund zwei Jahren die Initia-
tive zweier Lübecker Rotarier – die 
ungenannt bleiben möchten, die je-
weils eine Spende von 20.000 Euro 
zusagten. Diese Zusage war an ein 
sogenanntes Junktim geknüpft: Vor-
aussetzung war, dass die vier Lübe-
cker Clubs gemeinsam mindestens 
weitere 40.000 Euro an Spenden 
aufbringen. Ziel war es, das Stif-
tungskapital – auch im Zusammen-
hang mit einer weiteren zugesagten 
Großspende – insgesamt um rund 
100.000 Euro zu erhöhen.
Dieses Ziel ist nun erreicht worden. 
Bis Mitte Dezember 2025 gingen 
von Mitgliedern der vier Lübecker 
Rotary Clubs 42.648 Euro auf dem 
Konto der Rotary Stiftung zu Lübeck 

ein. Daraufhin haben auch die bei-
den Initiatoren ihre angekündigten 
Spenden geleistet. Den Anstoß für 
die Kapitalerhöhung gab bereits im 
Januar 2024 eine großzügige Spen-
de von Frau Knoll, der Witwe von 
Dr. Peter Knoll, dem langjährigen 
Vorstandsvorsitzenden der Spar-
kasse zu Lübeck, der der Rotary 
Stiftung zu Lübeck immer eng ver-
bunden war.
„Dieses Ergebnis ist ein großer ge-
meinsamer Erfolg unserer vier Lü-
becker Rotary Clubs“, erklärte Pe-
tersen in seiner Ansprache. „Damit 
ist die Erfüllung des Stiftungszweck 
für viele Jahre gesichert!“
Der Stiftungszweck der Rotary Stif-
tung zu Lübeck ist klar definiert: Ziel 
der Stiftung ist es, jährlich mit dem 
Rotary Förderpreis „Heimliche Hel-
den“ junge Menschen auszuzeich-
nen, die sich in besonderer Weise 
ehrenamtlich engagieren und dabei 
Verantwortung für andere überneh-
men. Die Stiftung würdigt damit 
bewusst Engagement, das häufig im 
Hintergrund stattfindet und selten 
öffentliche Aufmerksamkeit erfährt.
Die Förderpreisverleihung ist seit 
über 20 Jahren der Kern und das 
prägende Element der Stiftungs-
arbeit. Sie steht exemplarisch für 
das Selbstverständnis der Rotary 
Stiftung zu Lübeck, bürgerschaftli-
ches Engagement junger Menschen 

sichtbar zu machen, zu 
stärken und nachhaltig 
zu fördern.
Mit der deutlichen Auf-
stockung des Stiftungska-
pitals sieht der Vorstand 
der Rotary Stiftung zu 
Lübeck die langfristige 
Sicherung dieses Förder-
preises gewährleistet. 
Die erhöhte finanzielle 
Basis ermöglicht es, den 
Rotary Förderpreis auch 
in den kommenden Jah-
ren kontinuierlich und 
verlässlich zu vergeben.
„Durch die Kapitalerhö-
hung hat die Leuchtkraft 
unserer Stiftung deutlich 
zugenommen“, so Peter-
sen weiter. Vorstand und 
Kuratorium wollen diese 
gestärkte Ausgangslage 
nutzen, um den Förder-
preis „Heimliche Hel-
den“ dauerhaft zu sichern 
und weiterzuentwickeln. 
In diesem Zusammen-
hang verwies Petersen 
auch auf die Worte des Bundesprä-
sidenten, der die Bedeutung des Eh-
renamtes betonte: „Nichts Gutes ist 
zu klein, als dass es die Welt nicht 
ein Stück heller machen könnte.“
Die Rotary Stiftung zu Lübeck be-
dankt sich ausdrücklich bei allen 

Beteiligten – bei Frau Knoll, bei den 
Initiatoren der Großspenden, die 
namentlich nicht genannt werden 
möchten, sowie bei den zahlrei-
chen Rotarierinnen und Rotariern, 
die mit ihren Einzelspenden diesen 
gemeinsamen Erfolg ermöglicht ha-
ben.

Christian Petersen, 1. Vorsitzender der Rotary 
Stiftung zu Lübeck, konnte beim Drei-Königs-

Treffen eine frohe Botschaft verkünden.
(Foto: hfr)

Zwei Männer nach Einbruch in Bad Schwartau in Untersuchungshaft:

Polizei sucht weitere Zeugen
Bad Schwartau. Nach einem Ein-
bruch am späten Donnerstagnach-
mittag des 8. Januars in Bad Schwar-
tau, hat die Polizei unmittelbar nach 
der Tat zwei tatverdächtige Männer 
festnehmen können. Sie stehen in 
dringendem Tatverdacht, an einem 
Einbruch in ein Wohn- und Ge-
schäftshaus in der Pariner Straße be-
teiligt zu sein. Im Rahmen der Fest-
nahme fanden die Ermittler diverses 
Stehlgut. Auf Antrag der Lübecker 
Staatsanwaltschaft sitzen die Tatver-
dächtigen jetzt in Untersuchungs-
haft.
Gegen 17.20 Uhr erkannte ein 
Hausbewohner auf seinem Grund-

stück in der Pariner Straße einen 
fremden Mann. Vor dem Haus an 
der Straße stand ein dunkler Porsche 
Macan mit auswärtigem Kennzei-
chen. Beim Anblick des Hauseigen-
tümers flüchtete der angetroffene 
Mann und stieg in den Porsche. 
Anschließend flüchteten die beiden 
bis dahin unbekannten Personen mit 
ihrem Fahrzeug in Richtung der Eu-
tiner Straße.
Es stellte sich heraus, dass der oder 
die Täter in das dortige Kosmetikstu-
dio des Wohn- und Geschäftshauses 
in der Pariner Straße eingebrochen 
waren und dort diversen Schmuck 
und Uhren entwendet hatten.

Unmittelbar nach der Flucht der 
zwei Männer informierte der Ge-
schädigte die Polizei, dabei gab er 
eine umfangreiche Personen- und 
Fahrzeugbeschreibung ab. Mehre-
re Funkstreifenwagenbesatzungen 
begaben sich in die Fahndung nach 
den flüchtigen Männern.
Eine aufmerksame Strei-
fenwagenbesetzung 
des 2. Polizeire-
viers erkannte 
den Porsche kurz 
darauf in der 
Schwartauer Al-
lee/Ecke Bei der 
Lohmühle. Nach-
dem das Fahrzeug 
stoppte, sprang einer der Män-
ner aus dem Wagen und flüchtete 
zu Fuß. Während eine Beamtin den 
Fahrer vor Ort stellte, verfolgte der 
andere den weglaufenden Mann zu 
Fuß. Der schnelle Polizeibeamte traf 
den Tatverdächtigen anschließend 
Bei der Lohmühle im Bereich eines 
Baumarktes an und hielt ihn fest.
Sowohl der 23 Jahre alte Fahrer des 
Porsche (Staatsangehörigkeit: Ser-
bisch) sowie der 41 Jahre zu Fuß 
flüchtende Mann (Staatsangehö-
rigkeit: Serbisch) wurden vorläufig 
festgenommen und dem Polizeige-
wahrsam zugeführt. In ihrem Fahr-
zeug fanden die Beamten diverses 
Stehlgut, darunter eine Vielzahl an 
Schmuckgegenständen und Uhren. 
Die Gegenstände und auch der Por-
sche wurden beschlagnahmt.

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft 
Lübeck wurden die beiden Tatver-
dächtigen wegen des dringenden 
Verdachts des Wohnungseinbruchs-
diebstahls am Tag danach einem 
Ermittlungsrichter des Amtsgerich-
tes Lübeck vorgeführt. Dieser erließ 
gemäß Antrag Untersuchungshaft-
befehl aufgrund von Flucht- und 
Wiederholungsgefahr. Im Anschluss 
wurden die Männer der Justizvoll-
zugsanstalt Lübeck zugeführt.
Die Kriminalpolizei in Bad 
Schwartau hat gegen die Männer 
umfangreiche Ermittlungen wegen 

des Verdachts des Wohnungsein-
bruchsdiebstahls eingeleitet. 

Spuren und weitere Hinwei-
se werten die Kriminalbe-
amten aktuell aus.
Deswegen sucht die Kri-
minalpolizei weitere 
Zeugen, denen am frühen 

Donnerstagabend (8. Janu-
ar) ab 16 Uhr der Porsche Macan 
oder auch verdächtige Personen in 
der Pariner Straße oder auch den 
angrenzenden Straßen aufgefallen 
sind. Ferner werden Hinweise von 
möglichen Geschädigten erbeten, 
die am Donnerstagabend oder an 
den Folgetagen möglicherweise 
Spuren eines Einbruchversuches an 
den Türen oder Fenstern ihrer Wohn-
gebäude festgestellt haben. Alle Er-
kenntnisse hierzu nimmt die Krimi-
nalpolizei in Bad Schwartau unter 
der Telefonnummer 0451/220750 
entgegen.
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Verkauf 
Vermietung  

Service
Daimlerstr. 18 · 23617 Stockelsdorf

Tel. 0451 4993610
info@boeckmann-ostholstein.com 
www.boeckmann-ostholstein.com

Segeberger Straße 139
23617 Stockelsdorf
Tel. 04 51 / 49 30 08

Wieder
voll
dabei – 
dank
KERSTEN

STOCKELSDORF  ·  Rathausmarkt 2b  ·  0451 / 49 91 29 3  ·  hoergeraete-kersten.de

• Überprüfung der Einstellung aller Hörgeräte  
 unabhängig vom Kaufort
•  Kostenloses Probetragen von Hörgeräten  
 aller Hersteller
• Hausbesuche bei eingeschränkter Mobilität
• Familienbetrieb seit 1950

einge 
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Fachworkshop Starkregen in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Vor Kurzem hat in 
der Gemeinde Stockelsdorf der 
erste interne Fachworkshop für 
das Klimaanpassungskonzept 
stattgefunden. Ziel des Work-
shops war es, gemeinsam mit 
Fachleuten und Entscheidungs-
trägern Lösungsansätze zu 
entwickeln, die der Gemeinde 
Stockelsdorf helfen, sich besser 
an den Klimawandel anzupas-
sen. Dieser erste Fachworkshop 
stand unter dem Titel: „Wasser 
und Boden im Wandel“. Im Fo-
kus standen dabei Themen wie 
die Verbesserung der Wasser-
rückhaltung, Entsiegelung und 
Starkregenvorsoge.
Dieser Fachworkshop war der 
Auftakt einer Reihe von Betei-
ligungsprozessen zur Erstellung 
eines Klimaanpassungskon-
zepts. Neben der Steuerungs-
gruppe mit politischen Ent-
scheidungsträgerInnen folgen 
unter anderem zwei weitere 
Fachworkshops.
Der Workshop „Gesundheit 

und Hitze“ fokussiert sich auf 
die Auswirkungen des Klima-
wandels auf die menschliche 
Gesundheit, insbesondere die 
Hitzevorsorge für vulnerable 
Gruppen. Der Workshop zur 
„systematischen Betrachtung 
der Klimaanpassung“ wid-
met sich dem Zusammenspiel  
aller relevanten Handlungsfel-
der wie Landwirtschaft, Bio-
diversität, Katastrophenschutz 
und räumliche Planung.
Am Donnerstag, dem 22. Janu-
ar, findet zudem eine öffentli-
che Veranstaltung statt, zu der 
alle Bürger herzlich eingeladen 
sind, ihre Meinungen und Ide-
en einzubringen und aktiv an 
der Diskussion teilzunehmen. 
Mehr Informationen dazu las-
sen sich auf der Webseite: ht-
tps://klimaschutz.stockelsdorf.
de/ finden.
Ziel dieser Reihe ist es, durch 
interdisziplinäre Zusammenar-
beit ganzheitliche Anpassungs-
strategien zu entwickeln.

Auch Mitarbeiter der Gemeinde Stockelsdorf 
nahmen am Starkregenworkshops teil.  

Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Neue Angebote in der Gemeindebücherei:

„Platt mit Anke“ für Kinder  
und „Märchenstunden für Erwachsene“

Stockelsdorf. Die Gemeindebüche-
rei Stockelsdorf freut sich, ein ganz 
besonderes und kostenfreies Ange-
bot für Kinder und ihre Bgeleitper-
sonen zu starten: „Platt mit Anke“!
Bei „Platt mit Anke“ dreht sich alles 
um die schöne, norddeutsche Spra-
che Plattdeutsch. Gemeinsam mit 
Anke sind alle Kinder im Schulalter 
und ihre Begleitpersonen (Eltern, 
Großeltern, Paten) eingeladen, in die 
Welt des Platts einzutauchen.
Darum geht‘s: Spielerisch lernen: Es 
wird gesungen, gespielt, erzählt und 
gelacht. In einer ungezwungenen 
und lockeren Atmosphäre werden 
die ersten Wörter und Sätze erlernt 
– ganz ohne Druck und Schulbank.
Platt im Alltag verankern: Ziel ist 
es, diese traditionsreiche Sprache 
wieder zum festen Bestandteil im 
Alltag der Kinder zu machen. Denn 
Plattdeutsch ist mehr als nur ein Di-
alekt – es ist ein Stück norddeutsche 
Heimat und Kultur.
Regelmäßiger Treffpunkt: Das An-
gebot findet wöchentlich statt. So 
bleiben die Teilnehmenden konti-
nuierlich am Ball und können das 
Gelernte festigen. Das kostenlose 
Angebot findet, außer in den Schul-
ferien, immer donnerstags von 15 

bis 16 Uhr in der Gemeindebüche-
rei Stockelsdorf, Ahrensböker Straße 
7 statt. Beginn ist am morgigen Don-
nerstag, 22. Januar.
Fortgesetzt werden nun auch wieder 

die Märchenstunden für Erwachse-
ne. Die Erzählreihe mit Lena Tiedt-
ke geht am kommenden Mittwoch 
von 17 bis 17.30 Uhr in die nächste 
Runde.
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STOCKELSDORF 
RAVENSBUSCH 8 | Mo. bis Sa. 7 – 20 Uhr 

Ihr Profi  für Sanitär- und Heizungstechnik!
Badsanierung | Reparaturservice

Wasserbehandlungsanlagen
Regenerative Heizungstechnik Wärmepumpe

Heizungswartung Öl & Gas | Heizungsmodernisierung
Neuanlagen | Solaranlagen | Notdienst

Albert-Einstein-Straße 2 · 23617 Stockelsdorf
Tel. 0451 / 494463 · www.hanse-haustechnik.gmbh

Stockelsdorf. „Lassen Sie uns ein-
fach die reale Welt da draußen 
ein paar Stunden vergessen. Was 
ich Ihnen heute nicht versprechen 
kann, aber wenigstens empfehlen, 
ist Zuversicht, Mut und Frohsinn.“ 
Mit diesen Worten begann Man-
fred Beckmann, Bürgervorsteher der 
Gemeinde Stockesldorf, seine Rede 
zum Neujahrsempfang. Rund 400 
Gäste waren in der vergangenen 
Woche am späten Freitagnachmit-
tag der Einladung der Gemeinde 
Stockelsdorf ins Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Stockelsdorf 
am Bohnrader Weg gefolgt.
Einmal mehr unterstrich Beckmann 
nach der Begrüßung der Gäste das 
ehrenamtliche Engagement vieler 
Stockelsdorfer auf vielen Ebenen 
und ergänzte dazu: „Wenn wir Eh-
renamtliche nicht immer wieder die 
tolle Unterstützung mit Sponsoring 
und Spenden von vielen Unter-
nehmen, Firmen und Selbstständi-
gen hätten, würde es uns auch viel 
schlechter gehen. Deswegen auch 
hier ein großer Dank an die, die uns 

für unsere gemeinsame Arbeit in Sto-
ckelsdorf bei vielen Projekten groß-
zügig helfen.“
In ihrer anschließenden Neujahrsan-
sprache stellte Stockelsdorfs Bürger-
meisterin fest, dass das Leben aktuell 
„ein hohes Tempo“ habe. Und dass 
sich das auch auf den gesellschaft-
lichen Umgang miteinander auswir-
ke. „Erwartungen sind hoch, Geduld 
ist oft knapp, und die Bereitschaft, 
erst einmal genau hinzuschauen, 
bevor man urteilt, nimmt leider ab.“
Ein Beispiel dafür sei kürzlich die 
Debatte um das Streusalz gewesen. 
„Die Liefersituation war angespannt, 
nicht nur bei uns, sondern in vie-
len Kommunen. Trotzdem entstand 
schnell der Eindruck, es gäbe einfa-
che Schuldzuweisungen. Dabei ist 
Winterdienst nicht nur eine Aufgabe 
der Gemeinde. Er beginnt auch vor 
der eigenen Haustür. Er bedeutet, 
selbst den Schneeschieber in die 
Hand zu nehmen – für sich, für die 

ältere Nachbarin, für einen sicheren 
Gehweg. Viele – gerade die Älteren 
– wissen noch, was sich gehört: dass 
Gemeinschaft auch heißt, füreinan-
der einzustehen und selbst mit an-
zupacken.“
Kein Mensch halte sich gerne in 
Kommentarspalten auf. „Und ei-
gentlich wissen wir alle: Man sollte 
sie besser meiden. Deshalb kann ich 
nur sagen: Gehen Sie lieber raus. 
Reden Sie miteinander. Und wer es 
besser weiß, der soll sich engagie-
ren“, sagte sie und schlug den Bogen 
zur Kommunalpolitik.
„Gerade hier vor Ort tragen wir eine 
besondere Verantwortung. Denn 
unsere Entscheidungen sind nicht 
abstrakt. Sie betreffen den Alltag der 
Menschen: Kitas, Schulen, Straßen, 
Vereine und die Zukunft unserer 
Gemeinde. Manche in unserer Ge-
meindevertretung scheinen manch-
mal zu vergessen, dass sie genau 
diese Verantwortung tragen. Sie be-

nehmen sich dann so, als seien sie 
Opposition, und ich wäre die Regie-
rung. Das schmeichelt mir ja – aber 
in Wahrheit leite ich nur die Verwal-
tung. Die politischen Entscheidun-
gen treffen die Gremien“, stellte die 
Rathauschefin klar.
Und diese Entscheidungen könne 
und dürfe man nicht auf andere 

 Generationswechsel im Arbeits  kreis Kultur Stockelsdorf:

 Karl-Ludwig Tretau übergibt  Leitung an André Hanßke
Stockelsdorf. Über viele Jahre hin-
weg war er das prägende Gesicht 
des Arbeitskreises Kultur in Stockels-
dorf: Karl-Ludwig Tretau hat sich mit 
großem persönlichen Engagement, 
viel Zeit und Herzblut für die kultu-
rellen Belange der Gemeinde einge-
setzt. Zum 1. Januar übergab er nun 
die Leitung des Arbeitskreises an sei-
nen Nachfolger André Hanßke, der 
ab sofort die Geschicke des Arbeits-
kreises Kultur hauptverantwortlich 
lenken wird.
„Ich freue mich sehr, mit André ei-
nen Nachfolger gefunden zu haben, 
der die spannende kulturelle Arbeit 
hier in Stockelsdorf mit viel Schwung 
und frischen Ideen fortsetzen wird“, 
betont Karl-Ludwig Tretau.
Der 38-jährige André Hanßke aus 
Dissau ist ursprünglich ausgebilde-
ter Kirchenmusiker und unterrichtet 
heute als Lehrer an einer Grund-
schule unter anderem das Fach Mu-

sik. Darüber hinaus engagiert er sich 
ehrenamtlich im pädagogischen Be-
reich bei der Lübecker Knabenkan-
torei an St. Marien. Seit einem Jahr 
bringt er sich bereits aktiv in die 
Arbeit des Arbeitskreises Kultur in 
Stockelsdorf ein.
Auch Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben begrüßt den Führungswechsel 
ausdrücklich: „Ich bin glücklich, 
dass das kulturelle Engagement in 
Stockelsdorf durch André Hanßke 
fortgeführt wird. Ich danke ihm herz-
lich für seine Bereitschaft, dieses 
wichtige Ehrenamt zu übernehmen, 
und zugleich Karl-Ludwig Tretau für 
seinen unermüdlichen Einsatz in 
und für unsere Gemeinde.“ Gleich-
zeitig blickt sie optimistisch nach 
vorn: „Ich freue mich auf die wei-
tere Zusammenarbeit mit beiden, 
denn Karl-Ludwig Tretau wird dem 
Arbeitskreis auch künftig als Unter-
stützer erhalten bleiben.“

Mit dem Wechsel an der Spitze sieht 
sich der Arbeitskreis Kultur gut auf-
gestellt, um die kulturelle Vielfalt in 

Karl-Ludwig Tretau (li.) übergibt die Leitung des Arbeitskreises Kultur  
an André Hanßke. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

abschieben. Verantwortung in der 
Kommunalpolitik heiße auch, sich 
zu Entscheidungen zu bekennen. 
Selbst dann, wenn sie schwierig 
seien oder nicht allen gefielen. 
Eine Situation sei ihr besonders im 
Gedächtnis geblieben: „In der Ein-
wohnerfragestunde zur Gemeinde-
vertretung, als der Haushalt für 2026 
beschlossen werden sollte, hat mich 
der Vorsitzende der Jugendorgani-
sation einer Mehrheitsfraktion als 
Bürger gefragt, wie es um die pro-
gnostizierte Verschuldung unserer 
Gemeinde bestellt sei.“
Das sei eine berechtigte und wich-
tige Frage, so Julia Samtleben. „Und 
natürlich habe ich sie aus meiner 
Sicht als Verwaltungschefin beant-
wortet. Ich habe gesagt: Unser Haus-
halt bildet alle Ausgaben und mög-
lichen Kreditlasten ab – aber nicht 
alle Einnahmen. Andere rechnen 
mit Fördermitteln, die noch gar nicht 
bewilligt sind. Wir tun das nicht. 

Neujahrsempfang der Gemeinde Stockelsdorf:  Mahnende   Worte der Bürgermeisterin

Verwaltungschefin Julia Samtleben 
und Bürgervorsteher  
Manfred Beckmann  

stießen auf das neue Jahr an.
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STOCKELSDORF 
RAVENSBUSCH 8 | Mo. bis Sa. 7 – 20 Uhr 

Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

S (04 51)

49 22 78

Unser Team hat Kapazitäten für Sie frei!

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

Ihr Profi  für Sanitär- und Heizungstechnik!
Badsanierung | Reparaturservice

Wasserbehandlungsanlagen
Regenerative Heizungstechnik Wärmepumpe

Heizungswartung Öl & Gas | Heizungsmodernisierung
Neuanlagen | Solaranlagen | Notdienst

Albert-Einstein-Straße 2 · 23617 Stockelsdorf
Tel. 0451 / 494463 · www.hanse-haustechnik.gmbh

AUTO-SERVICE-RÖSKE
MEISTERBETRIEB 
Inhaber: Olaf Röske

OLAF RÖSKE · Kfz.-Meister
Tel. 0451/4981966/67
23617 Stockelsdorf · Daimlerstraße 23
Olaf.Roeske@t-online.de

Reparatur und Wartung sämtlicher Fabrikate · Unfallinstandsetzung 
Verglasung · Reifenservice · HU/AU · Klimaservice

nehmen sich dann so, als seien sie 
Opposition, und ich wäre die Regie-
rung. Das schmeichelt mir ja – aber 
in Wahrheit leite ich nur die Verwal-
tung. Die politischen Entscheidun-
gen treffen die Gremien“, stellte die 
Rathauschefin klar.
Und diese Entscheidungen könne 
und dürfe man nicht auf andere 

 Generationswechsel im Arbeits  kreis Kultur Stockelsdorf:

 Karl-Ludwig Tretau übergibt  Leitung an André Hanßke
sik. Darüber hinaus engagiert er sich 
ehrenamtlich im pädagogischen Be-
reich bei der Lübecker Knabenkan-
torei an St. Marien. Seit einem Jahr 
bringt er sich bereits aktiv in die 
Arbeit des Arbeitskreises Kultur in 
Stockelsdorf ein.
Auch Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben begrüßt den Führungswechsel 
ausdrücklich: „Ich bin glücklich, 
dass das kulturelle Engagement in 
Stockelsdorf durch André Hanßke 
fortgeführt wird. Ich danke ihm herz-
lich für seine Bereitschaft, dieses 
wichtige Ehrenamt zu übernehmen, 
und zugleich Karl-Ludwig Tretau für 
seinen unermüdlichen Einsatz in 
und für unsere Gemeinde.“ Gleich-
zeitig blickt sie optimistisch nach 
vorn: „Ich freue mich auf die wei-
tere Zusammenarbeit mit beiden, 
denn Karl-Ludwig Tretau wird dem 
Arbeitskreis auch künftig als Unter-
stützer erhalten bleiben.“

Mit dem Wechsel an der Spitze sieht 
sich der Arbeitskreis Kultur gut auf-
gestellt, um die kulturelle Vielfalt in 

Stockelsdorf auch in Zukunft enga-
giert und ideenreich weiterzuentwi-
ckeln.

Karl-Ludwig Tretau (li.) übergibt die Leitung des Arbeitskreises Kultur  
an André Hanßke. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

abschieben. Verantwortung in der 
Kommunalpolitik heiße auch, sich 
zu Entscheidungen zu bekennen. 
Selbst dann, wenn sie schwierig 
seien oder nicht allen gefielen. 
Eine Situation sei ihr besonders im 
Gedächtnis geblieben: „In der Ein-
wohnerfragestunde zur Gemeinde-
vertretung, als der Haushalt für 2026 
beschlossen werden sollte, hat mich 
der Vorsitzende der Jugendorgani-
sation einer Mehrheitsfraktion als 
Bürger gefragt, wie es um die pro-
gnostizierte Verschuldung unserer 
Gemeinde bestellt sei.“
Das sei eine berechtigte und wich-
tige Frage, so Julia Samtleben. „Und 
natürlich habe ich sie aus meiner 
Sicht als Verwaltungschefin beant-
wortet. Ich habe gesagt: Unser Haus-
halt bildet alle Ausgaben und mög-
lichen Kreditlasten ab – aber nicht 
alle Einnahmen. Andere rechnen 
mit Fördermitteln, die noch gar nicht 
bewilligt sind. Wir tun das nicht. 

Gleichzeitig habe ich gemerkt: Die-
se Frage zeigt, wie komplex kommu-
nale Verantwortung eigentlich ist. 
Denn die Höhe der Verschuldung 
entsteht nicht im Büro der Bürger-
meisterin. Sie ist das Ergebnis poli-
tischer Entscheidungen, die in den 
Gremien gemeinsam getroffen wer-
den – über Investitionen, Prioritäten 
und Zukunftsprojekte.“
Dies sei kein Vorwurf, sondern ein 
Hinweis darauf, wie wichtig es sei, 
„dass wir uns alle immer wieder be-
wusst machen, welche Rolle wir je-
weils haben: Politik, Verwaltung, Eh-
renamt und Bürgerschaft – wir alle 
tragen auf unterschiedliche Weise 
Verantwortung für das, was in unse-
rer Gemeinde geschieht.“
Sie glaube: „Politische Einigkeit, 
ohne gleichförmig zu sein, war im-
mer eine unserer großen Stärken. 
Unterschiedliche Meinungen – ja. 
Aber ein gemeinsames Ziel: das ist 
das Beste für Stockelsdorf.“

Abschließend sagte sie: „Stockels-
dorf ist eine engagierte Gemeinde. 
Hier wird viel geleistet – im Ehren-
amt, in den Vereinen, in sozialen 
Einrichtungen, in der Verwaltung 
und in der Nachbarschaft. Es ist 
nicht alles perfekt. Aber wir haben 
eine starke Grundlage. Und wir ha-
ben Menschen, die Verantwortung 
übernehmen.
Ich wünsche mir für das neue Jahr, 
dass wir dieses Verantwortungsge-

fühl weiter stärken. Dass wir wieder 
öfter fragen: Was kann ich beitragen? 
– und nicht nur: Wer ist schuld? Dass 
wir respektvoll miteinander umge-
hen, auch wenn wir unterschied-
licher Meinung sind. Und dass wir 
den Mut behalten, Probleme offen 
anzusprechen, ohne uns gegenseitig 
schlechtzureden.
Ich danke Ihnen allen dafür, dass das 
Interesse an diesem Neujahrsemp-
fang so groß ist – dass so viele von 
Ihnen heute hierhergekommen sind. 
Das zeigt, wie sehr Ihnen unsere Ge-
meinde am Herzen liegt.“

Neujahrsempfang der Gemeinde Stockelsdorf:  Mahnende   Worte der Bürgermeisterin

Verwaltungschefin Julia Samtleben 
und Bürgervorsteher  
Manfred Beckmann  

stießen auf das neue Jahr an.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb

Gm
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G

Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Bautrocknung
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

ž GARTENPFLEGE 
ž GARTENGESTALTUNG 
ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH

Anzeige 			   Anzeige

Schnoor Kälte + Klimatechnik GmbH:

Lösungen für morgen

Anzeige 			   Anzeige

Langbehn Bau- und Recycling GmbH:

Perfekter Partner bei allen Bauvorhaben
Pansdorf. Bereits im 
Jahr 1968 gründete 
Waldemar Schnoor 
sein Unternehmen 
und spezialisierte 
sich auf den Bau 
von Kühl- und Ge-
frierräumen sowie 
Biertresen. Heute 
wird der Betrieb 
von seinem Sohn 
Axel Schnoor als 
Geschäftsführer ge-
führt.
Das Unternehmen 
plant und realisiert 
moderne Klima- 
und Kälteanlagen, 
darunter Klima-
systeme für Büros, 
EDV-Bereiche und 
Produktionsstätten 
sowie Kälteanlagen 
für Krankenhäuser, 
Hotels und gastronomische Betriebe.
Die qualifizierten Mitarbeiter sorgen 
für die fachgerechte Installation, War-
tung und Instandsetzung der Anlagen. 
Darüber hinaus engagiert sich die 
Firma Schnoor in der Ausbildung des 
Nachwuchses – sowohl im handwerk-
lichen als auch im kaufmännischen 
Bereich. „Wir sind immer offen für 
Bewerbungen von jungen Leuten, die 
etwas lernen möchten. Auch ausgebil-
dete Kältemechatroniker können sich 
jederzeit bei uns melden“, so das Un-
ternehmen. Wer den Betrieb zunächst 
kennenlernen möchte, hat zudem die 
Möglichkeit, im Rahmen eines Prakti-
kums erste Einblicke zu gewinnen.

Schon frühzeitig hat sich die Firma auf 
den Einsatz umweltfreundlicher, na-
türlicher Kältemittel wie Propan und 
Kohlendioxid eingestellt und ist damit 
bestens auf zukünftige Anforderungen 
vorbereitet.
Geschäftsführer Axel Schnoor betont: 
„Der Erfolg unseres Unternehmens 
beruht nicht nur auf dem Engagement 
unseres Firmengründers und unserer 
Mitarbeitenden, sondern auch auf 
dem langjährigen Vertrauen unserer 
Kunden und Lieferanten.“
Die Schnoor Kälte + Klimatechnik 
GmbH hat ihren Hauptsitz in Pansdorf 
sowie eine Niederlassung in Lübeck.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter: www.schnoor-gmbh.de .

Pansdorf. Die Zusammenarbeit bei- 
der Fachbereiche der Langbehn Bau 
und Recycling GmbH in Pansdorf 
bilden eine perfekte Symbiose und 
ermöglichen es dadurch, Materialien, 
die bei Vorhaben rund um Haus, Hof 
und Garten benötigt werden, zu ver-
gleichsweise günstigen Preisen weiter-
zugeben. Während die Bau-Fachleute 
unter anderem Tiefbauarbeiten wie 
Baufeldräumung, Abbrucharbeiten, 
Verlegung von Schmutz- und Regen-
wasserkanälen, Grundwasserabsen-
kung, Baugruben oder auch Pflas-
terarbeiten ausführen, bereiten die 
Mitarbeiter des Recycling-Bereichs 
die dabei anfallenden Reststoffe wie-
der zu hochwertigen Produkten auf.
Zudem nimmt der Recyclinghof auch 
Gartenabfälle, abgetragene Boden-

Monteur Michael Holst ist einer der engagierten 
Mitarbeiter des Traditionsbetriebes. Foto: hfr

Ralf Gutsche, Geschäftsführer Tiefbau, und Anja Drews, die für alle Kunden 
erste Ansprechpartnerin an der Waage ist.

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

ZUM GRELLBERG 9
23689 PANSDORF
TEL. 04504 - 70 70 90
INFO@LANGBEHNBAU.DEBau-u.Recycling GmbH

RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN

IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Bautrocknung
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Meisterbetrieb seit über 60 JahrenMeisterbetrieb seit über 60 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Anzeige 			   Anzeige

Schnoor Kälte + Klimatechnik GmbH:

Lösungen für morgen

Anzeige 			   Anzeige

Langbehn Bau- und Recycling GmbH:

Perfekter Partner bei allen Bauvorhaben

Schon frühzeitig hat sich die Firma auf 
den Einsatz umweltfreundlicher, na-
türlicher Kältemittel wie Propan und 
Kohlendioxid eingestellt und ist damit 
bestens auf zukünftige Anforderungen 
vorbereitet.
Geschäftsführer Axel Schnoor betont: 
„Der Erfolg unseres Unternehmens 
beruht nicht nur auf dem Engagement 
unseres Firmengründers und unserer 
Mitarbeitenden, sondern auch auf 
dem langjährigen Vertrauen unserer 
Kunden und Lieferanten.“
Die Schnoor Kälte + Klimatechnik 
GmbH hat ihren Hauptsitz in Pansdorf 
sowie eine Niederlassung in Lübeck.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter: www.schnoor-gmbh.de .

Pansdorf. Die Zusammenarbeit bei- 
der Fachbereiche der Langbehn Bau 
und Recycling GmbH in Pansdorf 
bilden eine perfekte Symbiose und 
ermöglichen es dadurch, Materialien, 
die bei Vorhaben rund um Haus, Hof 
und Garten benötigt werden, zu ver-
gleichsweise günstigen Preisen weiter-
zugeben. Während die Bau-Fachleute 
unter anderem Tiefbauarbeiten wie 
Baufeldräumung, Abbrucharbeiten, 
Verlegung von Schmutz- und Regen-
wasserkanälen, Grundwasserabsen-
kung, Baugruben oder auch Pflas-
terarbeiten ausführen, bereiten die 
Mitarbeiter des Recycling-Bereichs 
die dabei anfallenden Reststoffe wie-
der zu hochwertigen Produkten auf.
Zudem nimmt der Recyclinghof auch 
Gartenabfälle, abgetragene Boden-

schichten, Bauschutt, Altholz und 
„gemischte Abfälle“, im Volksmund 
„Sperrmüll“, entgegen. Gartenliebha-
ber bekommen hier unter anderem 
gesiebten Mutterboden, verschiedene 
Kiesel und Sande zur Gartengestal-
tung, Splitt für Pflasterarbeiten aber 
auch Rindenmulch.
Diese Materialien werden dabei üb-
rigens nicht nur an Großabnehmer 
abgegeben, sondern gerade auch an 
private Kunden, die ihre eigenen Ge-
fäße mitbringen können und so selbst 
bestimmen, welche Menge es genau 
sein soll.  
Kontakt und weitere Infos: Lang-
behn Bau und Recycling GmbH, 
Zum Grellberg 9, Pansdorf, Telefon 
04504/707090, www.langbehn-bau.
de.

Monteur Michael Holst ist einer der engagierten 
Mitarbeiter des Traditionsbetriebes. Foto: hfr

Ralf Gutsche, Geschäftsführer Tiefbau, und Anja Drews, die für alle Kunden 
erste Ansprechpartnerin an der Waage ist.

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

ZUM GRELLBERG 9
23689 PANSDORF
TEL. 04504 - 70 70 90
INFO@LANGBEHNBAU.DEBau-u.Recycling GmbH

RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN

IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.
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...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

Aus- und Weiterbildung  
sowie Stellenangebote

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil
unseres Teams!

Wir suchen zur Verstärkung eine/n

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Sie …  haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in

 …  verfügen über fundierte Fachkenntnisse in Layout und 
Satz sowie in der Bildbearbeitung

 …  haben einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnen sich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Kommunales Kino  
zeigt Natur-Utopie

Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
27. Januar, zeigt das Kommunale 
Kino (Koki) Bad Schwartau im Kino 
„MovieStar“ in Bad Schwartau Da-
vid Allens dokumentarischen Spiel-
film „Wildes Land – Die Rückkehr 
der Natur“.
Ein Paar in England erbt einen Land-
sitz, dessen Böden völlig ausgelaugt 
sind. Als es ihnen nicht gelingt, die 
Landwirtschaft wieder in Gang zu 
bringen, reißen sie die Zäune ein 
und lassen die Tiere frei… das Aben-

teuer einer Renaturierung, die reich-
lich Konflikte mit den Nachbarn und 
Landwirten birgt, beginnt.
Koki-Vorstand Hans-Harald Schack: 
„Ein sehr optimistischer Film, der 
manchem Kritiker zu idyllisch war, 
aber er erzählt eine Geschichte, die 
sich wirklich so ereignet hat.“
Die Anfangszeit wird erst kurzfristig 
festgelegt und ist im „MovieStar“ zu 
hinterfragen. Der Eintritt beträgt 7 
Euro, Koki-Mitglieder zahlen 4,50 
Euro.

Wo Landwirtschaft nicht mehr ging, entsteht ein Naturpark.  
Der Film wurde vom NABU vorgeschlagen, der auch die Patenschaft 

übernommen hat. Foto: polyband

Filmseminar „Zum Leben erweckt –  
Die Geschichte des Animationsfilms“

Bad Schwartau. Die VHS Bad 
Schwartau lädt in Kooperation mit 
dem Kommunalen Kino Bad Schwar-
tau (KoKi) und dem Movie Star 
Bad Schwartau zu ihrem traditi-
onellen Filmseminar ein. Einmal 
jährlich widmet sich die Reihe 
einem besonderen Schwerpunkt 
der Filmgeschichte – 2026 steht 
die faszinierende Welt des Ani-
mationsfilms im Mittelpunkt.
Der Filmwissenschaftler und 
Filmmoderator Felix Arnold be-
leuchtet in mehreren Vortrag-
sabenden die Geschichte und 
Entwicklung des Animations-
films – von den frühen Anfängen 
des Kinos über Walt Disney bis 
hin zu modernen und internatio-
nalen Produktionen aus Europa, 
den USA, Japan und der Sowjet-
union. Ergänzt wird das Seminar 
durch moderierte Filmvorführungen 
im Movie Star Bad Schwartau. Das 
Seminar umfasst fünf Vortragsaben-
de sowie zwei begleitende Kinobe-
suche.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich 

auf 45 Euro, für Mitglieder des Kom-
munalen Kinos 35 Euro (Kinokarten 
nicht enthalten).

Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: www.vhs-bad-schwar-
tau.de.

Auch in diesem Jahr laden VHS, Kommunales Kino und das Movie Star  
in Bad Schwartau zum gemeinsamen Filmseminar ein. Foto: VHS/hfr

Kulturscheune Süsel:

Erfolgsstück „Kutternummer“
Süsel. Im Oktober hatte die Kul-
turscheune Süsel ihren Start in die 
Saison 2025/26 gebührend mit der 
grandiosen Premiere zu dem herr-
lichen Lustspiel von Stephan Gre-
ve „Kutternummer“ gefeiert.
Auch die weiteren Aufführungen 
hat das Publikum ausnahmslos 
begeistert. Unter der Regie von 
Stephan Greve sorgen Silke Krel-
lenberg, Jörn Hilbrecht, Christiane 
Benn, Klaus Schumacher, Brigitte 
Schröder und Stephan Greve für 
grandiose Stimmung, es wird or-
dentlich geschunkelt und sehr viel 
gelacht.
Knut wahnt alleen op sein Kutter 
„Seute Deern“. Dat Fischen lohnt 
sick all lang nich mehr. As de 
Habenkäptn nun ok noch de Lie-
gegebühr kasseern will, war dat 
bannig eng för Knut. Een Idee mutt 

her, de wedder Geld in sien Kass 
bringt. Una s sein Fründ Bernd em 
de Zeitung bringt, maakt dat mit 
eens klick bi em. Een Erotikhotline 
vun sien Kutter för all de eensamen 
Fischers un Seelüüd is de Lösung. 
Sein Fründ Bernd find dat mall 
aver ok good un darüm will he 
Knut ünner da Arms griepen. Alles 
kümmt anners, as dat plant is.
Für die letzten Veranstaltungen am 
23. und 24. Januar gibt es noch 
Karten telefonisch (Mittwoch von 
9 bis 12 Uhr unter Telefon 04524-
1379), donnerstags im Foyer Kul-
turscheune Süsel von 17 bis 18 
Uhr, online unter www.theater-su-
esel.de und bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen, wie zum Bei-
spiel bei Haase in Neustadt und 
bei der Tourist Info in Eutin.

Cesar-Klein-Schule:
Tag der offenen Tür

Ratekau. Die Cesar-Klein-Schule öff-
net am Samstag, dem 7. Februar, von 
9 bis 12 Uhr ihre Türen und lädt in-
teressierte Schüler sowie alle Eltern 
ein, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Los geht es um 9 Uhr 
mit einer zentralen Begrüßung im 
Mensafoyer. Für Eltern, die sich über 
die Oberstufe informieren möchten, 
findet am Montag, dem 26. Januar, 
von 18.30 bis 19.30 ein zusätzlicher 
Informationsabend statt.
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Bleiberecht für Geflüchtete in Arbeit und Ausbildung:

Schleswig-Holstein setzt sich für schnellere Arbeitsmarktintegration ein 
Schleswig-Holstein. Schleswig-Hol-
stein bringt eine Initiative für ein 
Bleiberecht für Geflüchtete in Aus-
bildung und Arbeit in den Bundesrat 
ein. Das hat das Kabinett in der ver-
gangenen Woche in Kiel beschlos-
sen. Mit dem Antrag fordert Schles-
wig-Holstein die Bundesregierung 
auf, die im Koalitionsvertrag von 
CDU, CSU und SPD verabredeten 
Regelungen zu einem Bleiberecht 
für gut integrierte Geduldete zügig 
umzusetzen und die hierfür vorge-
sehenen Voraussetzungen zu ver-
einfachen. Ziel ist es, die Arbeits-
marktintegration von Geflüchteten 
in Deutschland zu beschleunigen 
und dem Fachkräftemangel entge-
genzuwirken.
„Wir stellen zunehmend fest, dass 
Menschen unser Land verlassen 
müssen, obwohl sie in Ausbildung 

oder Arbeit sind. Das ist weder für 
die Geflüchteten noch für unsere 
Wirtschaft nachvollziehbar. Wir 
wollen, dass die Bundesregierung 
sich dem Thema Bleiberecht für 
Geflüchtete in Arbeit und Ausbil-
dung widmet, wie im eigenen Koa-
litionsvertrag formuliert. Wir wollen 
Planungssicherheit für Geflüchtete 
und für die Betriebe“, so Integrati-
onsministerin Aminata Touré: „Wir 
haben bereits im Dezember zu dem 
Thema eine gemeinsame Position 
mit Wirtschaft, Gewerkschaften und 
der Flüchtlingsbeauftragten veröf-
fentlicht. Auch die SPD-Fraktion im 
Bund hat die Dringlichkeit erkannt 
und ein Bleiberecht für Geflüchte-
te in Arbeit und Ausbildung gefor-
dert. In Schleswig-Holstein gehen 
wir als schwarz-grüne Koalition mit 
gutem Beispiel voran. Der Bund 

muss nun endlich nachziehen.“
Konkret fordert Schleswig-Holstein 
in dem Antrag, dass Geduldete, die 
mindestens drei Jahre in Deutsch-
land leben und seit einem Jahr einer 
sozialversicherungspflichtigen Be-
schäftigung nachgehen, künftig ein 
Bleiberecht erhalten sollen. Weitere 
Voraussetzungen sind der Nach-
weis von Integrationsleistungen, die 
Identitätsklärung sowie Straffreiheit. 
Eine solche Regelung mit vier Jah-
ren Mindestaufenthaltsdauer haben 
CDU, CSU und SPD auch in ihrem 
Koalitionsvertrag festgeschrieben. 
Das Land fordert, die vorgesehene 
Frist auf drei Jahre zu verkürzen, um 
Anreize zur Integration zu schaffen 
und die Wirksamkeit der Regelun-
gen zu verbessern.
Die Regelungen für das neue Bleibe-
recht sollen nach dem Bundeskoali-

tionsvertrag bis Ende 2027 befristet 
sein. Schleswig-Holstein will diese 
Frist bis Ende 2029 verlängern. „Die 
Bundesregierung hat hier fast ein Jahr 
verstreichen lassen, deshalb muss 
die Frist verlängert werden. Eine zu 
kurze Frist untergräbt die Planungs- 
und Rechtssicherheit sowohl für die 
Betroffenen als auch für Arbeitgeber 
und Behörden“, so Touré. Darüber 
hinaus werden die bisherigen Rege-
lungen zur Duldung ausreisepflich-
tiger Ausländer im Aufenthaltsge-
setz kaum angewendet. Mit Stand 
September 2025 gab es bundesweit 
187.542 Geduldete, von denen nur 
2.904 eine Ausbildungsduldung und 
1.376 eine Beschäftigungsduldung 
hatten. Deshalb sieht die Bundes-
ratsinitiative auch hier Anpassungen 
vor. Dem Umstand, dass eine Betrof-
fene oder ein Betroffener eine Aus-
bildung oder Beschäftigung ausübt, 
soll künftig gegenüber dem Rück-
führungsinteresse stärker Rechnung 
getragen werden.

In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Eine Ausbildung für 
heute. Und morgen.
Wir haben den Job, 
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
moin-perspektive.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Strandallee 136–140 
23669 Timmendorfer Strand 

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort 
zur Verstärkung unseres Teams
•  Koch und 

Frühstückskoch m/w/d
Ansprechpartner: Herr Michael Grunewald 
michael.grunewald@countryhotel-tdf.de

Madsen sieht Arbeitsmarkt in robuster Verfassung:

Mittelstand liefert solides Fundament 
Schleswig-Holstein. Trotz eines 
leichten Anstiegs der Zahl der Ar-
beitslosen zum Ende des letzten 
Jahres sieht Arbeitsminister Claus 
Ruhe Madsen den schleswig-hol-
steinischen Arbeitsmarkt in einer 
robusten Verfassung: „Denn dank 
unseres gut aufgestellten Mit-
telstands ist auch die Zahl 
der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten 
auf mittlerweile über 
eine Million Beschäf-
tigte gestiegen“, sagte 
Madsen mit Blick auf 
die in der vergangenen 
Woche von der Bundes-
agentur für Arbeit veröffent-
lichten Arbeitsmarktzahlen. Da-
nach liegt die Zahl der Arbeitslosen 
im Land bei 94.427, das sind 1,2 
Prozentpunkte (+1.091) mehr als 
im Vormonat und 0,2 Prozentpunk-
te (+142) mehr als im Dezember 
2024. Die Arbeitslosenquote beträgt 
5,8 Prozent. 
Auch mit der Entwicklung des Ar-
beitsmarktes in 2025 insgesamt ist 

Madsen zufrieden:  „Viele Branchen 
stehen unter Druck, aber trotz kon-
junktureller Unsicherheiten erwei-
sen sich unsere mehr als 120.000 
kleinen und mittleren Betriebe als 
widerstandsfähig und flexibel“, so 
der Minister. Die Beschäftigung sei 

weiterhin auf hohem Niveau, 
und wichtige Branchen 

würden zur Stabilität und 
Zukunftsfähigkeit der 
Wirtschaft beitragen. 
„Gerade in industriel-
len Schlüsselbranchen 
wie der Sicherheits- 

und Verteidigungsin-
dustrie, der maritimen 

Wirtschaft und dem Bereich 
der Erneuerbaren Energien, aber 

auch im Dienstleistungsbereich und 
im Tourismus oder im Gesundheits- 
und Sozialwesen entstehen neue 
Perspektiven für Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer“, sagte Madsen.
Die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten – es handelt 
sich um die Oktober-Daten – ist im 
Vorjahresvergleich um 0,1 Prozent-

punkte oder 1.400 auf 1.072.800 
gestiegen. Besonders in den Berei-
chen Gesundheits- und Sozialwesen 
(+5.200), Immobilienwirtschaft so-
wie freiberufliche, wissenschaftliche 
und technische Dienstleistungen 
(+1.100) und öffentliche Verwaltung 
einschließlich Sozialversicherungen 
(+900) sind zusätzliche Arbeitsplät-
ze entstanden. Beschäftigungsver-
luste gab es in den Bereichen sons-
tige wirtschaftliche Dienstleistungen 
(-2.900), Verarbeitendes Gewerbe 
(-2.100), Handel (-1.300) sowie Ar-
beitnehmerüberlassung (-1.000).

Aus_u_Weiterbildung_0426.indd   19Aus_u_Weiterbildung_0426.indd   19 20.01.26   11:4620.01.26   11:46



Seite
0
4
-2
0
2
6

20

BAUSTOFFE  FACHMARKT   HOLZ   BAUELEMENTE   TIEFBAU

Dein Karrierestart in der Baustoffwelt!
Du suchst nach einer spannenden Ausbildung mit Perspektive? Zum 

01.08.2026 bieten wir dir die Chance, in unserem Team durchzustarten:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Kaufmann/-frau für
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Was dich bei uns erwartet:
+ Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
+ Ein starkes Team, das dich unterstützt

+ Tolle Entwicklungsmöglichkeiten in einer wachsenden Branche

Worauf wartest du?
Schick uns deine Bewerbungsunterlagen und werde Teil von Janus!

C.F. Janus GmbH & Co. KG, Herrn Thorsten Schmidt
Wieksbergstraße 1, 23730 Neustadt
oder t.schmidt@janus-neustadt.de 

Telefon 0 45 61 - 5 10 20    www.janus-baustoffe.de

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zum 

Maler- u. Lackierer (m/w/d) zum 01.08.2026 

Gustav-Friedrich-Meyer-Str. 11 · 23684 Scharbeutz/Pönitz
Telefon: 0 45 24 / 86 52 · info@maler-bendfeldt.de

INHABERGEFÜHRTES UNTERNEHMEN SEIT 1987

www.maler-bendtfeldt.de

Bewirb dich jetzt!

Dauernachtwache
Pflegefachkraft 

Zur dauerhaften Ergänzung unseres Kollegenteams suchen wir Sie als

Bereit  für  eine neue

Herausforderung?

(m/w/d)

oder mit schriftl. Bewerbung an:
Pflegezentrum Pansdorf GmbH | Haus zur Eiche 

Frau Petra Groß · Eutiner Str. 50 · 23689 Pansdorf
info@pz-pansdorf.de · www.haus-zur-eiche.com  

Interesse?  Bewerben Sie sich einfach telefonisch:

0 45 04 81 70 0

Ein junges, motiviertes Team erwartet Sie

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit 
bis zu 35 Std./Woche im Rhythmus 7 Nächte arbeiten / 7 Tage frei.   

Sie erwartet:
• ein junges Team, das sich darauf freut Sie kennenzulernen
• 30 Tage Urlaub / Jahr
• eine betriebliche Krankenversicherung i. H. von 1.200 € p. a.
• eine betriebliche Altersvorsorge
• eine sehr gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
• moderne Softwaredokumentation über Tablet Spracheingabe

Ei j

Wir suchen zu sofort!
Wir suchen  
zum nächstmöglichen Termin  

eine volljährige  
Aushilfskraft (m/w/d)  
in der Pferdewirtschaft (Minijob)

Voraussetzung: sicherer und eigenverantwortlicher 
Umgang mit Pferden. Die Arbeiten erfolgen am 
Wochenende in Zusammenarbeit mit unseren 
Auszubildenden.

Ansprechpartner:  
Alexander Scheuerer, Tel.: 01522 – 1390355.

Erfahren Sie mehr über das  
Bugenhagen Berufsbildungswerk  
und die ausgeschriebene Stelle!

Melden Sie sich gerne unter Tel. 04503 - 604 101  
oder per Mail: bewerbung@bugenhagen.de

Arbeitslosigkeit steigt langsamer an
Lübeck/Ostholstein. Im Bezirk der 
Arbeitsagentur Lübeck, der die Han-
sestadt Lübeck und den Kreis Ost-
holstein umfasst, ist die Arbeitslosig-
keit im Dezember 2025 im Vergleich 
zum Vormonat und zum Vorjahr an-
gestiegen.
„Unser Arbeitsmarkt ist weniger 
exportabhängig und hat weniger 
Höhen und Tiefen als andere Ar-
beitsmärkte in Deutschland. Er ent-
wickelt sich langsamer als anderen-

orts, aber auch stetiger und stabiler. 
Die Beschäftigung ist bei uns weiter 
gestiegen und der Anstieg der Ar-
beitslosigkeit verlangsamt sich. In 
wachsenden Bereichen – wie etwa 
soziale Dienstleistungen oder Ge-
sundheitsweisen – sind Arbeitskräf-
te enorm knapp. Auch technische 
Fachkräfte in Bereichen wie Infra-
struktur, Energie und Rüstung wer-
den für die Transformation dringend 
gebraucht. Dabei kann der Fach-

kräftebedarf nur zu einem Teil aus 
dem Pool der Arbeitslosen gedeckt 
werden, da ihre Profile nur unzu-
reichend zu den Anforderungen der 
Stellen passen. Hier unterstützen wir 
gerne bei der Qualifizierung und 
Einarbeitung. Weiterbildung ist auch 
eine gute Möglichkeit, Personal 
zu halten und ihr Wissen an neue 
Technologien anzupassen. Gerne 
steht der Arbeitgeber-Service Un-
ternehmen als Partner rund um alle 
Fragen zur Nachwuchs- und Perso-
nalgewinnung sowie Qualifizierung 
zur Seite“, so Markus Dusch, Vorsit-
zender der Geschäftsführung in der 
Agentur für Arbeit Lübeck.
„Durch den demografischen Wan-
del und steigende Fachkräftebedarfe 
eröffnen sich Chancen für Un- und 
Angelernte. Wir können Arbeitslose, 
aber auch Beschäftigte mit verschie-
denen Programmen dabei unterstüt-
zen, den Berufsabschluss nachzu-
holen. Werden Sie zur gesuchten 
Fachkraft! Nutzen Sie Ihre Chancen 
und lassen Sie sich in der Agentur für 
Arbeit beziehungsweise im Jobcen-
ter zu den Möglichkeiten beraten“, 
bietet der Agenturchef an.

Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk
Insgesamt waren in Lübeck und Ost-
holstein 15.514 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet, 298 Personen 
(2,0 Prozent) mehr als im Vormonat. 
Im Vergleich zum Dezember 2024 
gab es 43 (0,3 Prozent) mehr Ar-
beitslose. Die Arbeitslosenquote auf 
Basis aller zivilen Erwerbspersonen 
stieg um 0,1 Prozentpunkte auf 6,8 
Prozent zum Vormonat an und blieb 
unverändert zum Vorjahr.

Stellenangebote
Im Dezember 2025 wurden 692 
Stellen neu zur Besetzung angebo-

ten, 32 (4,4 Prozent) weniger als 
im Vormonat und 110 (18,9 Pro-
zent) mehr als im Vorjahr. Bei 3.892 
Stellen werden noch Mitarbeitende 
gesucht, drei Viertel davon sind für 
Fachkräfte und Experten gemeldet. 
Das waren 42 (1,1 Prozent) weni-
ger als im November 2025 und 474 
(14,1 Prozent) mehr als im Dezem-
ber 2024. Arbeitskräfte werden zum 
Beispiel im Handel, Gesundheits- 
und Sozialwesen oder in der Arbeit-
nehmerüberlassung, aber auch be-
reits in saisongeprägten Berufen wie 
dem Gastgewerbe oder Baugewerbe 
gesucht.

Arbeitsmarkt Regional

Im Vergleich zum Vormonat gab es 
in den Ostholsteiner Regionen eine 
Zunahme, während hier die Arbeits-
losigkeit im Vergleich zum Vorjahr 
zurückging. In der Hansestadt Lü-
beck und der Geschäftsstelle Lübeck 
war die Entwicklung genau umge-
kehrt.
In der Hansestadt Lübeck waren im 
Dezember 2025 9.875 Arbeitslose 
gemeldet. Die Arbeitslosigkeit sank 
um 84 (0,8 Prozent) zum Vormonat 
und stieg um 337 (3,5 Prozent) im 
Vergleich zum Vorjahr an. Die Ar-
beitslosenquote ging um 0,1 Pro-
zentpunkte zum Vormonat auf 8,2 
Prozent zurück und stieg um 0,2 
Prozentpunkt zum Vorjahr an.
Im Kreis Ostholstein waren im De-
zember 2025 5.639 Arbeitslose ge-
meldet. Die Arbeitslosigkeit stieg um 
382 (7,3 Prozent) zum Vormonat an 
und ging um 294 (5,0 Prozent) im 
Vergleich zum Vorjahr zurück. Die 
Arbeitslosenquote stieg zum Vormo-
nat um 0,4 Prozentpunkte auf 5,2 
Prozent an und ging um 0,3 Prozent-
punkte zum Vorjahr zurück.

– Anzeige –                        						      – Anzeige –

Ausbildung im Gesundheitswesen bei AMEOS:  Stark starten nach der Schule
Neustadt/Ostholstein. „Was mache 
ich nach der Schule?“ Diese Frage 
beschäftigt nicht nur junge Men-
schen, sondern oft auch deren Fami-
lien. Die Entscheidung für eine Aus-
bildung ist ein wichtiger Schritt und 
sie soll sich richtig anfühlen. Wer 
einen Beruf mit Sinn, Sicherheit und 
Zukunft sucht, findet im Gesund-
heitswesen viele Möglichkeiten. 
AMEOS begleitet Nachwuchskräfte 
in Schleswig-Holstein auf diesem 
Weg.
Das AMEOS Institut Nord in Neu-
stadt i.H. bietet verschiedene Aus-
bildungs- und Einstiegsmöglichkei-
ten. Dort kann man eine Ausbildung 
zur Pflegefachfrau und zum Pflege-
fachmann sowie zur Ergotherapeutin 
oder Ergotherapeuten absolvieren. 
Am Standort Eutin stehen ebenfalls 
Ausbildungen zur Pflegefachkraft 
sowie zum Kranken- und Altenpfle-

Zukunft zum Mitnehmen mit AUSBILDUNG 2 GO
Lübeck/Ostholstein. Unter dem 
Motto „AUSBILDUNG 2 GO: Rein-
kommen. Aussuchen. Durchstarten.“ 
bietet der gemeinsame Arbeitge-
ber-Service von Arbeitsagentur und 
Jobcenter Lübeck jungen Menschen 
offene Sprechzeiten an. Montags, 
dienstags und donnerstags von 8 bis 
12.30 Uhr können sie ohne Termin 
in der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Zimmer 186, Hans-Böckler-Straße 1 
in Lübeck, vorbeikommen und ihren 
Traum-Ausbildungsplatz finden.

Ohne Termin vorbeikommen
„Jugendliche aus Lübeck und Ost-
holstein, die bei der Berufswahl 
schon einen Schritt weiter sind und 

www.reporter-tdf.de
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BAUSTOFFE  FACHMARKT   HOLZ   BAUELEMENTE   TIEFBAU

Dein Karrierestart in der Baustoffwelt!
Du suchst nach einer spannenden Ausbildung mit Perspektive? Zum 

01.08.2026 bieten wir dir die Chance, in unserem Team durchzustarten:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Kaufmann/-frau für
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Was dich bei uns erwartet:
+ Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
+ Ein starkes Team, das dich unterstützt

+ Tolle Entwicklungsmöglichkeiten in einer wachsenden Branche

Worauf wartest du?
Schick uns deine Bewerbungsunterlagen und werde Teil von Janus!

C.F. Janus GmbH & Co. KG, Herrn Thorsten Schmidt
Wieksbergstraße 1, 23730 Neustadt
oder t.schmidt@janus-neustadt.de 

Telefon 0 45 61 - 5 10 20    www.janus-baustoffe.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Wir suchen  
zum nächstmöglichen Termin  

eine volljährige  
Aushilfskraft (m/w/d)  
in der Pferdewirtschaft (Minijob)

Voraussetzung: sicherer und eigenverantwortlicher 
Umgang mit Pferden. Die Arbeiten erfolgen am 
Wochenende in Zusammenarbeit mit unseren 
Auszubildenden.

Ansprechpartner:  
Alexander Scheuerer, Tel.: 01522 – 1390355.

Erfahren Sie mehr über das  
Bugenhagen Berufsbildungswerk  
und die ausgeschriebene Stelle!

Melden Sie sich gerne unter Tel. 04503 - 604 101  
oder per Mail: bewerbung@bugenhagen.de

Gleich informieren und 
bewerben – scanne den 
QR-Code für noch mehr 
Infos!
www.ameos.de/azubi-nord

Starte Deine Zukunft bei AMEOS in einem Pfl ege- oder Gesundheits-
beruf. Triff uns live vor Ort und stelle Deine Fragen rund um Ausbil-
dung und Einstieg. Du kannst nicht dabei sein oder hast vorab Fragen? 
Melde Dich jederzeit gern bei uns – wir sind für Dich da.

START DER 
AUSBILDUNG 

01.04.2026

Starte jetzt Deine Ausbildung bei uns!
Starte jetzt Starte jetzt Deine Ausbildung bei uns!
DAS PERFEKTE MATCH!DAS PERFEKTE MATCH!

Am: 28.01.2026 
AMEOS Klinikum Eutin
ab 13.30 Uhr, Pulverbeck 1-3
Schulleitung: Mehtap Harsdorf
Tel: +49 4521 8310804

Am: 26.01.2026
AMEOS Klinikum Neustadt
ab 14.00 Uhr, Wiesenhof
Schulleitung: Saskia Löffl er
Tel: +49 4561 6115891

Arbeitslosigkeit steigt langsamer an
ten, 32 (4,4 Prozent) weniger als 
im Vormonat und 110 (18,9 Pro-
zent) mehr als im Vorjahr. Bei 3.892 
Stellen werden noch Mitarbeitende 
gesucht, drei Viertel davon sind für 
Fachkräfte und Experten gemeldet. 
Das waren 42 (1,1 Prozent) weni-
ger als im November 2025 und 474 
(14,1 Prozent) mehr als im Dezem-
ber 2024. Arbeitskräfte werden zum 
Beispiel im Handel, Gesundheits- 
und Sozialwesen oder in der Arbeit-
nehmerüberlassung, aber auch be-
reits in saisongeprägten Berufen wie 
dem Gastgewerbe oder Baugewerbe 
gesucht.

Arbeitsmarkt Regional

Im Vergleich zum Vormonat gab es 
in den Ostholsteiner Regionen eine 
Zunahme, während hier die Arbeits-
losigkeit im Vergleich zum Vorjahr 
zurückging. In der Hansestadt Lü-
beck und der Geschäftsstelle Lübeck 
war die Entwicklung genau umge-
kehrt.
In der Hansestadt Lübeck waren im 
Dezember 2025 9.875 Arbeitslose 
gemeldet. Die Arbeitslosigkeit sank 
um 84 (0,8 Prozent) zum Vormonat 
und stieg um 337 (3,5 Prozent) im 
Vergleich zum Vorjahr an. Die Ar-
beitslosenquote ging um 0,1 Pro-
zentpunkte zum Vormonat auf 8,2 
Prozent zurück und stieg um 0,2 
Prozentpunkt zum Vorjahr an.
Im Kreis Ostholstein waren im De-
zember 2025 5.639 Arbeitslose ge-
meldet. Die Arbeitslosigkeit stieg um 
382 (7,3 Prozent) zum Vormonat an 
und ging um 294 (5,0 Prozent) im 
Vergleich zum Vorjahr zurück. Die 
Arbeitslosenquote stieg zum Vormo-
nat um 0,4 Prozentpunkte auf 5,2 
Prozent an und ging um 0,3 Prozent-
punkte zum Vorjahr zurück.

– Anzeige –                        						      – Anzeige –

Ausbildung im Gesundheitswesen bei AMEOS:  Stark starten nach der Schule
Neustadt/Ostholstein. „Was mache 
ich nach der Schule?“ Diese Frage 
beschäftigt nicht nur junge Men-
schen, sondern oft auch deren Fami-
lien. Die Entscheidung für eine Aus-
bildung ist ein wichtiger Schritt und 
sie soll sich richtig anfühlen. Wer 
einen Beruf mit Sinn, Sicherheit und 
Zukunft sucht, findet im Gesund-
heitswesen viele Möglichkeiten. 
AMEOS begleitet Nachwuchskräfte 
in Schleswig-Holstein auf diesem 
Weg.
Das AMEOS Institut Nord in Neu-
stadt i.H. bietet verschiedene Aus-
bildungs- und Einstiegsmöglichkei-
ten. Dort kann man eine Ausbildung 
zur Pflegefachfrau und zum Pflege-
fachmann sowie zur Ergotherapeutin 
oder Ergotherapeuten absolvieren. 
Am Standort Eutin stehen ebenfalls 
Ausbildungen zur Pflegefachkraft 
sowie zum Kranken- und Altenpfle-

gehelfer zur Auswahl. Kleine Lern-
gruppen, engagierte Lehrkräfte und 
moderne Unterrichtsräume sorgen 
für eine persönliche Lernatmosphä-
re. Die praktischen Einsätze erfol-
gen an neun AMEOS Standorten in 
Schleswig-Holstein. Dort arbeiten 
die Auszubildenden von Beginn an 
im Team mit und werden von erfah-
renen Praxisanleitenden begleitet. 
Der nächste Ausbildungsstart ist am 
1. April.
Ergänzend dazu sind an allen Stand-
orten ein Freiwilliges Soziales Jahr 
oder ein Praktikum möglich. Ideal, 
um den Berufsalltag kennenzuler-
nen und erste Erfahrungen zu sam-
meln. Darüber hinaus werden in 
Eutin und Oldenburg Ausbildungen 
zur Medizinischen Fachangestellten 
(MFA) sowie zur Kauffrau oder zum 
-mann im Gesundheitswesen ange-
boten.

Für alle, die sich noch nicht sicher 
sind, welcher Beruf der richtige ist, 
bietet AMEOS die Sprechstunde 
„DU & WIR – Dein Ausbildungs-
check“ an. Am Montag, dem 26. Ja-
nuar, um 14 Uhr in Neustadt sowie 
am Mittwoch, dem 28. Januar, um 
13.30 Uhr in Eutin können Interes-
sierte ihre Fragen stellen, an einem 
Rundgang teilnehmen und mit ak-
tuellen Auszubildenden sprechen. 
Auch für Eltern ist dies eine gute Ge-
legenheit, sich ein eigenes Bild von 
Ausbildung, Umfeld und Perspekti-
ven zu machen. 
Das AMEOS Institut Nord steht für 
Erfahrung und Qualität: Seit über 
100 Jahren werden am Standort 
Neustadt Pflegefachkräfte ausgebil-
det, die Ergotherapieausbildung be-
steht seit 2005 und ist international 
anerkannt. In Eutin werden seit über 
70 Jahren Pflegefachkräfte sowie 

Pflegehelferinnen und -helfer ausge-
bildet. Ziel ist es, jungen Menschen 
eine praxisnahe Ausbildung mit gu-
ten Übernahme- und Entwicklungs-
möglichkeiten zu bieten und damit 
einen sicheren Start in ein erfüllen-
des Berufsleben zu ermöglichen.

Zukunft zum Mitnehmen mit AUSBILDUNG 2 GO
Lübeck/Ostholstein. Unter dem 
Motto „AUSBILDUNG 2 GO: Rein-
kommen. Aussuchen. Durchstarten.“ 
bietet der gemeinsame Arbeitge-
ber-Service von Arbeitsagentur und 
Jobcenter Lübeck jungen Menschen 
offene Sprechzeiten an. Montags, 
dienstags und donnerstags von 8 bis 
12.30 Uhr können sie ohne Termin 
in der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Zimmer 186, Hans-Böckler-Straße 1 
in Lübeck, vorbeikommen und ihren 
Traum-Ausbildungsplatz finden.

Ohne Termin vorbeikommen
„Jugendliche aus Lübeck und Ost-
holstein, die bei der Berufswahl 
schon einen Schritt weiter sind und 

wissen, welche Ausbildung es wer-
den soll, finden bei uns die passen-
den Ausbildungsstellen. Sie erhalten 
Informationen zu den Konditionen 
und den Unternehmen. Bei Bedarf 
stellen wir den Kontakt zu den Be-
trieben für sie her und vereinbaren 
Vorstellungsgespräche. Einfach 
vorbeikommen und #Ausbildung-
Klarmachen“, lädt Stefan Vieck, 
Teamleiter im gemeinsamen Arbeit-
geber-Service, ein.

Noch kein Plan?  
Berufsberatung hilft weiter

Wer noch nicht weiß, wie es beruf-
lich nach der Schule weitergehen 
soll, der sollte sich mit der Berufs-

beratung in Verbindung setzen. Die 
Profis helfen bei allen Fragen rund 
um das Thema Ausbildung oder 
Studium. Gespräche können in der 
Schulsprechstunde oder auf der 
Homepage www.arbeitsagentur.de/
luebeck vereinbart werden.

www.reporter-tdf.de
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Starte deine Zukunft – mit 
Qualität, die Leben rettet!

Jetzt Ausbildung starten

Erst reinschnuppern?
Mach ein Praktikum
bei uns!

Unsere Ausbildungsberufe 
(m/w/d):

y Elektroniker
y Fachinformatiker
y Fachkraft für Metalltechnik
y Industriekaufleute
y Kunststoff- und 

Kautschuktechnologe
y Maschinen- und Anlagenführer
y Technischer Produktdesigner 
y Werkzeugmechaniker
y Zerspanungsmechaniker

Was dich erwartet:
Praxisnahe Ausbildung

  Top Übernahmechancen

  Familiäres Arbeitsumfeld

Jetzt bewerben mit
Lebenslauf & Interessen:

 personal@codan.de
 www.codancompanies.com

Dein Einstieg in

Lensahn – inklusive

Produktions-

einblick

Ausbildungs-
beginn

01.08.2026

WIR SUCHEN AZUBIS!
Bock auf eine Ausbildung in einem Beruf mit Zukunft?

Das erwartet Dich:

• Du erschaffst moderne und generationengerechte 
Badezimmer.

• Du installierst innovative Heizsysteme und wartest 
sie regelmäßig.

• Du modernisierst veraltete Heizungen und wirst 
zum/zur „Macher/in der Energiewende“.

• Du installierst Solaranlagen, Wärmepumpen und 
andere Systeme auf Basis erneuerbarer Energien.

Deine Bewerbung
kannst Du uns an
die unten stehende
Anschrift schicken
oder per Mail an:
info@blanck-oh.de

Azubi (m/w/d) Anlagenmechaniker/in
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 04503/4776

 SANITÄR-TECHNIK 
GÜNTER BLANCK GMBH
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Ausbildung: Kosten absetzen
Ausbildung oder Studium: 

Beides ist häufig mit Kos-
ten verbunden. Viele davon las-
sen sich laut Vereinigte Lohn-
steuerhilfe (VLH) zumindest 
steuerlich geltend machen. 

Einige Beispiele von Ausgaben, 
die man unter bestimmten Vo-
raussetzungen absetzen kann, 
wenn man eine Steuererklä-
rung abgibt:
- Fahrtkosten zur Ausbildungs-
stätte, Berufsschule, Universität 
oder Fachhochschule
- Mietkosten oder sogenannte 
Mehraufwendungen für Ver-
pflegung
- Ausgaben für Arbeitsmittel 
wie Fachliteratur, Laptop oder 
Büromaterial
- Verschiedene Versicherungs-
beiträge, die man selbst bezahlt
- Studiengebühren oder Lehrgangs-, 
Prüfungs- und Zulassungsgebühren 
Und bis zu welcher Höhe lassen 
sich solche Ausgaben steuerlich gel-
tend machen? Hier kommt es darauf 

an, ob es sich um eine Erstausbil-
dung in einem Dienstverhältnis oder 
außerhalb eines Dienstverhältnisses 
oder um eine Zweitausbildung han-
delt. Das entscheidet darüber, ob es 
steuerrechtlich gesehen Sonderaus-

gaben oder Werbungskosten sind.
Als Erstausbildung gilt die erste ab-
geschlossene Berufsausbildung oder 
das erste abgeschlossene Studium, 
das auf eine spätere berufliche Tätig-
keit ausgerichtet ist. Je nachdem, ob 
mit dieser ersten Ausbildung Geld 
verdient wird oder nicht, können 
die Ausbildungskosten entweder als 
Werbungskosten oder als Sonderaus-
gaben steuerlich geltend gemacht 
werden. Und mit Sonderausgaben 
fährt man im Normalfall ungünstiger 
als mit Werbungskosten.
Eine Zweitausbildung ist jede wei-
tere Ausbildung nach der ersten ab-
geschlossenen Ausbildung. Die Aus-
gaben dafür werden wie Fort- oder 

Weiterbildungskosten behan-
delt und können somit als Wer-
bungskosten abgesetzt werden. 
Um von diesem Vorteil zu pro-
fitieren, müssen folgende Vor-
aussetzungen erfüllt sein: Die 
vorausgegangene erste Ausbil-
dung hat mindestens zwölf Mo-
nate gedauert und wurde mit 
einer Prüfung abgeschlossen.
Bei der Erstausbildung in einem 
Dienstverhältnis handelt es sich 
um die klassische Form der 
ersten Berufsausbildung, also 
eine Lehre in einem Betrieb 
oder Unternehmen. Aber auch 
ein duales Studium zählt dazu. 
Während der Ausbildungszeit 
wird gleichzeitig gelernt und 
gearbeitet, es besteht ein Aus-
bildungsdienstverhältnis. Da-
bei steht den Auszubildenden 

meist ein Ausbildungsgehalt zu – 
und darauf müssen Steuern bezahlt 
werden.
Im Gegenzug können berufsbeding-
te Ausgaben unter bestimmten Vor-
aussetzungen als Werbungskosten 
von der Steuer abgesetzt werden. 
Dazu zählt etwa die Entfernungs-
pauschale für Fahrtkosten für den 
Weg zur Ausbildungsstätte oder 
auch Ausgaben für Fachliteratur und 
Arbeitsmaterial. Bei Abgabe einer 
Steuererklärung zieht das Finanzamt 
die absetzbaren Ausbildungskos-
ten von den Jahreseinnahmen ab, 
und zwar mindestens in der Höhe 
der Werbungskostenpauschale von 
1.230 Euro pro Jahr (Stand: 2025).

Ob Auszubildender oder Studierender: Beide können einen Teil ihrer Kosten  
von der Steuer absetzen.

IT-Berufe: Frauenanteil zu gering
Der Bedarf an IT-Fachkräften 

wächst und der Nachwuchs 
bleibt aus: In Deutschland fehlen 
so viele IT-Fachkräfte wie noch nie. 
Die Bitkom-Branche will auch des-
halb künftig verstärkt Mädchen und 
Frauen für IT-Berufe gewinnen. 

Zwei Drittel (68 Prozent) der 
ITK-Unternehmen sind überzeugt, 
dass die Fachkräftelücke ohne Frau-
en nicht zu schließen sein wird. 
Ebenfalls zwei Drittel fürchten, 
ohne Frauen verspiele die Branche 
ihre Zukunft (66 Prozent). Das sind 
Ergebnisse einer Unternehmensbe-
fragung, die der Digitalverband Bit-
kom anlässlich des Frauentags am 8. 
März dieses Jahres veröffentlichte. 
„Wir brauchen dringend mehr Frau-
en in IT-Berufen. Dabei geht es nicht 
nur um das Gelingen der Digitalisie-
rung, sondern auch um eine gute Di-
gitalisierung. Sie kann nur gelingen, 
wenn alle gleichberechtigt teilhaben 
und möglichst aktiv mitgestalten. 
Die Unternehmen können von den 
Ideen und Sichtweisen, die Frauen 
einbringen, immens profitieren. Wir 
müssen das enorme Potenzial von 
Frauen für die digitale Wirtschaft viel 
stärker aktivieren“, sagt Bitkom-Prä-
sident Dr. Ralf Wintergerst.
Die Unternehmen der Bitkom-Bran-
che sind sich des Nachholbedarfs 
bewusst: 73 Prozent der ITK-Un-
ternehmen sagen, die ITK-Branche 
unterschätze das Potenzial von Frau-
en. Dabei sagen einerseits 73 Pro-
zent, ein hoher Frauenanteil fördere 
die Produktivität und Kreativität in 
Teams beziehungsweise in Unter-
nehmen. Andererseits sagen aber 
auch 43 Prozent, Männer seien für 
ITK-Berufe einfach besser geeignet. 
Diese Annahme ist besonders in 
kleineren Betrieben verbreitet: Unter 

Kompetenz
Wichtiger denn je sind heute für ei-
nen erfolgreichen und im täglichen 
Wettbewerb stehenden Baumschul-
betrieb gut ausgebildete Mitarbei-
ter. Deren fachliche Kompetenz 
beginnt bereits mit der Ausbildung 
zum Baumschulgärtner. Begleitend 
zur praktischen Ausbildung in den 
Betrieben soll dieses Buch jungen 
Menschen als Hilfe für den Start in 
das Berufsleben dienen. Das theo-
retische Basiswissen dient zur Fes-
tigung der handwerklichen, gärt-
nerischen Praxis. Gerade in Zeiten 
der immer mehr fortschreitenden 
Spezialisierung in den Betrieben 
ist auch erhebliches theoretisches 
Fachwissen erforderlich. Das erneut 
überarbeitete Ausbildungsbuch stellt 
auf 208 Seiten einen Leitfaden und 
eine Handreichung für Ausbilder, 
Auszubildende, Studierende und 
alle interessierten Gärtnerinnen und 
Gärtner dar.
ISBN: 978-3-8404-8209-0
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Ausbildungs-
beginn

01.08.2026

WIR SUCHEN AZUBIS!
Bock auf eine Ausbildung in einem Beruf mit Zukunft?

Das erwartet Dich:

• Du erschaffst moderne und generationengerechte 
Badezimmer.

• Du installierst innovative Heizsysteme und wartest 
sie regelmäßig.

• Du modernisierst veraltete Heizungen und wirst 
zum/zur „Macher/in der Energiewende“.

• Du installierst Solaranlagen, Wärmepumpen und 
andere Systeme auf Basis erneuerbarer Energien.

Deine Bewerbung
kannst Du uns an
die unten stehende
Anschrift schicken
oder per Mail an:
info@blanck-oh.de

Azubi (m/w/d) Anlagenmechaniker/in
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 04503/4776

 SANITÄR-TECHNIK 
GÜNTER BLANCK GMBH
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Verkäufer/in m/w/d
für schönes Einrichtungs­

geschäft, Interieur und 
Dekoration für Travemünde 

gesucht, Teilzeit ca. 20 Stunden.

CASA Wohnkonzept 
S 0171/6477999

ECHT 
JETZT?
Du hast immer noch keinen 
Ausbildungsplatz?

SCAN ME

Fitness 
und Therme 
für Azubis 
inklusive!

Hotel Gran BelVeder • Strandallee 146 • 23683 Scharbeutz 
04503-3526600 • www.hotel-belveder.de

Für unser 5-Sterne Superior-Strandhotel 
Gran BelVeder am Timmendorfer Strand suchen 

wir Auszubildende (m/w/d) als

Restaurantfachmann/-frau
Kaufmann/-frau (Freizeit & Tourismus)

und Koch/Köchin
Unsere Azubis bekommen während ihrer 
Ausbildung eine gratis Mitgliedschaft im 
Vita Spa Fitnessclub und gratis Eintritt in 

die Thermenwelt der Ostsee Therme. 

Jetzt bewerben!

Moin Moin
#YOUNGTALENTS AUFGEPASST!
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Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

MFA 
KOSMETIKERIN

KOCH | BEIKOCH
GÄRTNER

WANDERFÜHRER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich
•  ein Pkw ist erforderlich, um 

die Heilfastenklinik Schloss 
Warnsdorf zu erreichen

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Ausbildung: Kosten absetzen
Weiterbildungskosten behan-
delt und können somit als Wer-
bungskosten abgesetzt werden. 
Um von diesem Vorteil zu pro-
fitieren, müssen folgende Vor-
aussetzungen erfüllt sein: Die 
vorausgegangene erste Ausbil-
dung hat mindestens zwölf Mo-
nate gedauert und wurde mit 
einer Prüfung abgeschlossen.
Bei der Erstausbildung in einem 
Dienstverhältnis handelt es sich 
um die klassische Form der 
ersten Berufsausbildung, also 
eine Lehre in einem Betrieb 
oder Unternehmen. Aber auch 
ein duales Studium zählt dazu. 
Während der Ausbildungszeit 
wird gleichzeitig gelernt und 
gearbeitet, es besteht ein Aus-
bildungsdienstverhältnis. Da-
bei steht den Auszubildenden 

meist ein Ausbildungsgehalt zu – 
und darauf müssen Steuern bezahlt 
werden.
Im Gegenzug können berufsbeding-
te Ausgaben unter bestimmten Vor-
aussetzungen als Werbungskosten 
von der Steuer abgesetzt werden. 
Dazu zählt etwa die Entfernungs-
pauschale für Fahrtkosten für den 
Weg zur Ausbildungsstätte oder 
auch Ausgaben für Fachliteratur und 
Arbeitsmaterial. Bei Abgabe einer 
Steuererklärung zieht das Finanzamt 
die absetzbaren Ausbildungskos-
ten von den Jahreseinnahmen ab, 
und zwar mindestens in der Höhe 
der Werbungskostenpauschale von 
1.230 Euro pro Jahr (Stand: 2025).

IT-Berufe: Frauenanteil zu gering
Der Bedarf an IT-Fachkräften 

wächst und der Nachwuchs 
bleibt aus: In Deutschland fehlen 
so viele IT-Fachkräfte wie noch nie. 
Die Bitkom-Branche will auch des-
halb künftig verstärkt Mädchen und 
Frauen für IT-Berufe gewinnen. 

Zwei Drittel (68 Prozent) der 
ITK-Unternehmen sind überzeugt, 
dass die Fachkräftelücke ohne Frau-
en nicht zu schließen sein wird. 
Ebenfalls zwei Drittel fürchten, 
ohne Frauen verspiele die Branche 
ihre Zukunft (66 Prozent). Das sind 
Ergebnisse einer Unternehmensbe-
fragung, die der Digitalverband Bit-
kom anlässlich des Frauentags am 8. 
März dieses Jahres veröffentlichte. 
„Wir brauchen dringend mehr Frau-
en in IT-Berufen. Dabei geht es nicht 
nur um das Gelingen der Digitalisie-
rung, sondern auch um eine gute Di-
gitalisierung. Sie kann nur gelingen, 
wenn alle gleichberechtigt teilhaben 
und möglichst aktiv mitgestalten. 
Die Unternehmen können von den 
Ideen und Sichtweisen, die Frauen 
einbringen, immens profitieren. Wir 
müssen das enorme Potenzial von 
Frauen für die digitale Wirtschaft viel 
stärker aktivieren“, sagt Bitkom-Prä-
sident Dr. Ralf Wintergerst.
Die Unternehmen der Bitkom-Bran-
che sind sich des Nachholbedarfs 
bewusst: 73 Prozent der ITK-Un-
ternehmen sagen, die ITK-Branche 
unterschätze das Potenzial von Frau-
en. Dabei sagen einerseits 73 Pro-
zent, ein hoher Frauenanteil fördere 
die Produktivität und Kreativität in 
Teams beziehungsweise in Unter-
nehmen. Andererseits sagen aber 
auch 43 Prozent, Männer seien für 
ITK-Berufe einfach besser geeignet. 
Diese Annahme ist besonders in 
kleineren Betrieben verbreitet: Unter 

ITK-Unternehmen mit zehn bis 49 
Beschäftigen stimmten 46 Prozent 
dieser Aussage voll und ganz oder 
eher zu, in Unternehmen mit 50 bis 
499 Beschäftigten 34 Prozent und in 
größeren Betrieben ab 500 Beschäf-
tigten immerhin noch zwölf Prozent. 
Von den befragten Männern stimm-
ten 50 Prozent zu, unter den Frauen 
nur 14 Prozent.

Veralterte Klischees

„Wer weiter dem Irrglauben an-
hängt, Frauen seien für IT-Berufe per 
se weniger geeignet als Männer, darf 
sich über Fachkräftemangel nicht 
wundern“, so der Profi. „Wir müssen 
mit solchen veralteten und schlicht-
weg unzutreffenden Rollenklischees 
aufräumen. Dazu braucht es eine 
aufgeklärte Führungskultur, öffentli-
che Vorbilder und eine klischeefreie 

Berufsorientierung in Schulen und 
Jobcentern.“

Zu wenig Frauen: Die Unternehmen der Bitkom-Branche sind sich des 
Nachholbedarfs bewusst. Foto: pixy.org

Kompetenz
Wichtiger denn je sind heute für ei-
nen erfolgreichen und im täglichen 
Wettbewerb stehenden Baumschul-
betrieb gut ausgebildete Mitarbei-
ter. Deren fachliche Kompetenz 
beginnt bereits mit der Ausbildung 
zum Baumschulgärtner. Begleitend 
zur praktischen Ausbildung in den 
Betrieben soll dieses Buch jungen 
Menschen als Hilfe für den Start in 
das Berufsleben dienen. Das theo-
retische Basiswissen dient zur Fes-
tigung der handwerklichen, gärt-
nerischen Praxis. Gerade in Zeiten 
der immer mehr fortschreitenden 
Spezialisierung in den Betrieben 
ist auch erhebliches theoretisches 
Fachwissen erforderlich. Das erneut 
überarbeitete Ausbildungsbuch stellt 
auf 208 Seiten einen Leitfaden und 
eine Handreichung für Ausbilder, 
Auszubildende, Studierende und 
alle interessierten Gärtnerinnen und 
Gärtner dar.
ISBN: 978-3-8404-8209-0
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Gemeinsam stark für den Tierschutz:

Edeka Jens Märkte übergeben 13.000 Euro an Tierschutzbund
Ostholstein. Ein fester Druck auf die 
Spendentaste am Pfandautomaten 
statt der Auszahlung: Diese kleine 
Geste der Kunden von Edeka Jens 
hat im vergangenen Jahr zu einem 
herausragenden Ergebnis geführt.
Insgesamt 13.000 Euro konnten 
im Dezember in Lübeck an die Vi-
zepräsidentin des Deutschen Tier-
schutzbund e.V., Ellen Kloth, als 

Unterstützung für die bundesweite 
Tierschutzarbeit übergeben werden.
Die Kunden bewiesen im vergange-
nen Jahr ein großes Herz für Tiere: 
Fast die gesamte Summe von 13.000 
Euro kam durch die täglichen 
Kleinstspenden an den Rücknahme-
automaten zusammen. Um den Be-
trag zu vervollständigen 
und ein noch stärkeres 
Zeichen zu setzen, hat 
die Geschäftsleitung 
der Edeka Jens Märkte 
die Summe am Ende 
großzügig auf die run-
de Summe von 13.000 
Euro aufgerundet.
„Unsere Kunden sind 
die eigentlichen Hel-
den dieser Aktion. 
Dass fast 13.000 Euro 
allein durch Pfandbons 
zusammengekommen 
sind, zeigt, wie tief die 
Unterstützung für den 
Deutschen Tierschutz 
verwurzelt ist“, so die 
Geschäftsleitung. „Es 
war uns ein Herzens-
anliegen, diesen Einsatz 
durch unsere Aufrun-
dung zu würdigen.“

Die Pfandspende hat bei Edeka 
Jens inzwischen eine lange Traditi-
on. Seit dem Start der Initiative im 
Jahr 2014 wurden die gesammelten 
Gelder an jährlich wechselnde Or-
ganisationen übergeben. Die Bilanz 
nach elf Jahren ist beeindruckend: 
Insgesamt konnten bisher 136.611 

Euro für den guten Zweck gesam-
melt und ausgeschüttet werden.
Der Deutsche Tierschutzbund e.V. 
nutzt die Mittel, um den Schutz von 
Tieren voranzutreiben und die wich-
tige Arbeit der angeschlossenen Tier-
heime zu unterstützen, die oft am 
Limit ihrer Kapazitäten arbeiten.

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Camping und Freizeitmobile

Gasprüfung vor Ort 
nach G607

Ab Februar 2026 auch für 
gewerbliche Fahrzeuge!

Sachverständiger für Freizeit­
fahrzeuge und Mobilheime
E­Mail: C­F­S@mein.gmx
S 0157 / 330 880 22

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Machen Sie Ihr Gold zu 
Geld! Mit Zahngold. Andere 

Metalle gerne auf Anfrage.

Tel. (0178) 444 7 002

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Gartenarbeit
aller Art

Tel. 01577 / 8 71 25 90

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 01521/5217381

2 Zi.-Whg. von älterem Paar
gesucht  0177/4817100

3-Etagen-Katzentreppe an
Selbstabholer zu verschen-
ken.  04503/898368

8 Esszimmerstühle in
schwarz: 6 Massivholz-Hoch-
lehner Stühle + 2 Armlehner-
stühle, gepolsterte Sitzfläche
mit Roßhaar-Bezug, dadurch
besonders pflegeleicht. Abho-
lung in Niendorf, 150 €
 0177/3820181

Biete XXL-Wohnwagen Hobby
VIP Colletion zum Kauf.
 04524/7060760

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Gitarrenlehrer/in in Bad
Schwartau gesucht. Freundli-
cher Schüler (11 J./Anfän-
ger) würde sich über eine Zu-
schrift freuen. Nina8309@
web.de

Haffkrug, 1,5-Zi.Whg.,  ca. 35
qm, EBK, kl. DB, sep. Eing.,
Südterr., ab sof. frei, 600,- €
WM + Strom + Internet,
 01577/8968632

Haushaltshilfe für ca. 3 Std./
Woche in Ratekau gesucht.
 0177/5978611

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

"Putzperle" sucht Arbeit als
Haushaltshilfe für Privathaus-
halt. Reinigungskraft (Büro/
Praxis/Haus)  0173/
3920889

Winterreifen neuw. 6,5 - 7
mm, inkl. orig.Audi-Alufel-
gen, 245 / 40 R 18 97V,
VHS,  0152/31702978

Die Geschäftsleitung und Marktleitungen der Edeka Jens Märkte  
bei der Spendenübergabe an Ellen Kloth, Vizepräsidenten  

des Deutschen Tierschutzverbundes e.V. (2. von links).

Toter Schweinswal am Priwallufer angespült
Travemünde/Priwall. Am Sonntag, 
dem 11. Januar, wurde am westli-
chen Ufer des Priwalls entlang der 
Trave, gegenüber des Skandinavien-
kais, ein toter Schweinswal (Phocoe-
na phocoena) angespült. Das Tier 
wies sowohl an der Flanke als auch 
am Bauch tiefe Fleischwunden auf.
Zunächst bestand der Verdacht, dass 
der Schweinswal in eine Schiffs-
schraube geraten sein könnte. Nach 
erster Einschätzung ist jedoch davon 
auszugehen, dass die Verletzungen 
durch eine Attacke einer Kegelrobbe 
(Halichoerus grypus) verur-
sacht wurden.
Der Kadaver wurde durch den 
Jagdausübungsberechtigten 
des Priwalls geborgen und zu-
nächst an der Naturwerkstatt 
Priwall, die zum Landschafts-
pflegeverein Dummersdorfer 
Ufer gehört, zwischenge-
lagert. Am Dienstagabend 
wurde das Tier von einem 
Seehundjäger abgeholt. In 
den kommenden Tagen wird 
der Schweinswal gemeinsam 
mit weiteren Totfunden in das 
Forschungs- und Technologie-
zentrum Westküste (FTZ) in 
Büsum überführt.
Das FTZ gehört zur Christi-
an-Albrechts-Universität zu 
Kiel und ist auf die Untersu-
chung von Meeressäugern 
spezialisiert. Dort wird der 
Schweinswal seziert und wis-
senschaftlich untersucht, um 
die genaue Todesursache fest-
zustellen.
Seehundjäger sind vom Land 
Schleswig-Holstein offiziell 
bestellte und ehrenamtlich 
tätige Jagdaufseher. Sie über-
nehmen eine zentrale Rolle 
im regionalen Meeressäuger-

3. Frühlingsball des TSV Ratekau:

Kartenvorverkauf startet am 31. Januar
Ratekau. Nach der erfolgreichen 
Premiere vor zwei Jahren und der 
ebenso erfolgreichen Folgever-
anstaltung in 2025 lädt der TSV 
Ratekau auch in diesem 
Jahr wieder zum „Früh-
lingsball by Night“ ein. 
Die große Party findet in 
der Møn-Halle statt und 
steigt am Samstag, dem 
14. März. Beginn ist um 19 
Uhr, Ende gegen 2 Uhr. Die 
Feiernden können sich auch 
diesmal auf eine große Auswahl an 
Getränken und Snacks freuen. Für 
beste Partystimmung sorgt erneut DJ 
Yannick Döring.
Um mehr Raum fürs Feiern und 
Tanzen zu schaffen, wurde die Plat-
zierung in der Halle bei der zweiten 
Veranstaltung gelungen verändert. 
Außerdem wurden die Lichtverhält-
nisse optimiert. Zwei Maßnahmen, 

die sich äußerst positiv aus-
wirkten und beibehalten wer-
den. Kleinere Erneuerungen 
sind auch 2026 geplant.

Der Eintritt kostet 25 
Euro. Karten sind am 
Samstag, dem 31. Ja-
nuar, und Samstag, 
dem 7. Februar, in 
der Geschäftsstel-
le des TSV Ratekau, 

Westring 6, von 9 bis 
12 Uhr erhältlich. Ebenso 

sind hier Platzreservierungen 
möglich. Weitere Verkaufs- 
und Reservierungstermine 
gibt es nach dem 31. Januar 
während der TSV-Geschäfts-
zeiten montags von 16 bis 20 
Uhr sowie dienstags und don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr. Da-
bei gilt für den Ticketerwerb: 
solange der Vorrat reicht.

KARTENVORVERKAUF UND PLATZRESERVIERUNGEN IN DER GESCHÄFTSSTELLE VOM TSV RATEKAU, WESTRING 6
AM SAMSTAG, 31. JANUAR, UND SAMSTAG, 7. FEBRUAR 2026, VON 9–12 UHR;  

WEITERE VERKAUFSTERMINE ZU DEN GESCHÄFTSZEITEN: MO. 16–20 UHR, DI. UND DO. VON 8–12 UHR

SOLANGE DER VORRAT REICHT!

3.

SA., 14. MÄRZ 26
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Gemeinsam stark für den Tierschutz:

Edeka Jens Märkte übergeben 13.000 Euro an Tierschutzbund
Euro für den guten Zweck gesam-
melt und ausgeschüttet werden.
Der Deutsche Tierschutzbund e.V. 
nutzt die Mittel, um den Schutz von 
Tieren voranzutreiben und die wich-
tige Arbeit der angeschlossenen Tier-
heime zu unterstützen, die oft am 
Limit ihrer Kapazitäten arbeiten.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.dewww.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Eine kleine Colliedame sucht noch ihre 
Lebensstellung. Am 31.10. wurde sie auf 
Fehmarn geboren und ist nun bereit für den 
Umzug in ihre neue Heimat. Wer erobert mit 
ihr zusammen die Welt und bietet ihr ein tol-
les Leben? Abzugeben nur in die allerbesten 
Hände für 1500,– € Tel. 0152-31973881

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Malerarbeiten  
Innen & Außen

Tapezierarbeiten, 
Fußbodenverlegung
Tel. 01521 / 5 18 34 70

„60plus-Frühstück“
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 27. 
Januar, lädt die evangelisch-luthe-
rische Kirchengemeinde Tim-
mendorfer Strand von 10 bis 12 
Uhr zum ersten „Frühstück 60+“ 
des neuen Jahres ins Pastor-Pfeif-
fer-Haus (Gemeindehaus) ein. Ge-
sine Loh und ihr Team begrüßt alle 
Teilnehmenden zu Frühstück und 
geselligem Beisammensein mit Zeit 

für Gespräche. Alle sind herzlich 
willkommen!
Das Thema „Winterbräuche“ steht 
auf dem Programm- „Lassen Sie 
sich überraschen!“
Ab 9.40 Uhr ist Einlass am oberen 
Eingang des Pastor-Pfeiffer-Hauses. 
Eine große Bitte hat Gesine Loh 
noch: „Melden Sie sich unbedingt 
bis zum 26. Januar im Gemein-

debüro an oder bei Verhinderung 
nach Anmeldung auch wieder ab. 
Die Menge der Lebensmittel muss 
sorgfältig kalkuliert werden. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.“
Das Gemeindebüro erreichen Inte-
ressierte unter Telefon 04503-2582 
telefonisch oder per E-Mail an 
kg-timmendorf@kk-oh.de.

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Biete XXL-Wohnwagen Hobby
VIP Colletion zum Kauf.
 04524/7060760

Gitarrenlehrer/in in Bad
Schwartau gesucht. Freundli-
cher Schüler (11 J./Anfän-
ger) würde sich über eine Zu-
schrift freuen. Nina8309@
web.de

Haushaltshilfe für ca. 3 Std./
Woche in Ratekau gesucht.
 0177/5978611

Lager ca. 75 m² Nähe
Pansdorf zu vermieten
 0177/6859096

LAGERBOXEN in vers. Grö-
ßen, Nähe Bhf. Tdf.-Strand
zu verm., Zugang 24/7 über
Rolltor.  0178/8818876

"Putzperle" sucht Arbeit als
Haushaltshilfe für Privathaus-
halt. Reinigungskraft (Büro/
Praxis/Haus)  0173/
3920889

Suche einen Offenstall zur
Pacht im Umkreis 23689
 0178/7126816

Suche Haushaltshilfe für 2
Pers.-Hs. m. Hund in
Pansdorf  0451/4981966

Tausche Bungalow in der Lü-
neburger Heide (Munster) ge-
gen Ferienwohnung/Ferien-
haus in Timmendorfer
Strand. Gerne Wertausgleich.
  0172/7869401

Tdf. Strand nähe Bahnhof,
Haushaltshilfe gesucht, 2 x 2
Std. pro Woche á 20,- €/Std.
 0151/14131692

Warrings Stilmöbel kirsch-
baum, Eckschrank Glas Facet-
tenschliff, 250 € und Anrich-
te Intarsien (Oberflächenbe-
schädigung) 150 €, Selbstab-
holer in Eutin  0170/
6886001

Winterreifen neuw. 6,5 - 7
mm, inkl. orig.Audi-Alufel-
gen, 245 / 40 R 18 97V,
VHS,  0152/31702978

Die Geschäftsleitung und Marktleitungen der Edeka Jens Märkte  
bei der Spendenübergabe an Ellen Kloth, Vizepräsidenten  

des Deutschen Tierschutzverbundes e.V. (2. von links).

Toter Schweinswal am Priwallufer angespült
Travemünde/Priwall. Am Sonntag, 
dem 11. Januar, wurde am westli-
chen Ufer des Priwalls entlang der 
Trave, gegenüber des Skandinavien-
kais, ein toter Schweinswal (Phocoe-
na phocoena) angespült. Das Tier 
wies sowohl an der Flanke als auch 
am Bauch tiefe Fleischwunden auf.
Zunächst bestand der Verdacht, dass 
der Schweinswal in eine Schiffs-
schraube geraten sein könnte. Nach 
erster Einschätzung ist jedoch davon 
auszugehen, dass die Verletzungen 
durch eine Attacke einer Kegelrobbe 
(Halichoerus grypus) verur-
sacht wurden.
Der Kadaver wurde durch den 
Jagdausübungsberechtigten 
des Priwalls geborgen und zu-
nächst an der Naturwerkstatt 
Priwall, die zum Landschafts-
pflegeverein Dummersdorfer 
Ufer gehört, zwischenge-
lagert. Am Dienstagabend 
wurde das Tier von einem 
Seehundjäger abgeholt. In 
den kommenden Tagen wird 
der Schweinswal gemeinsam 
mit weiteren Totfunden in das 
Forschungs- und Technologie-
zentrum Westküste (FTZ) in 
Büsum überführt.
Das FTZ gehört zur Christi-
an-Albrechts-Universität zu 
Kiel und ist auf die Untersu-
chung von Meeressäugern 
spezialisiert. Dort wird der 
Schweinswal seziert und wis-
senschaftlich untersucht, um 
die genaue Todesursache fest-
zustellen.
Seehundjäger sind vom Land 
Schleswig-Holstein offiziell 
bestellte und ehrenamtlich 
tätige Jagdaufseher. Sie über-
nehmen eine zentrale Rolle 
im regionalen Meeressäuger-

management. Zu ihren Aufgaben 
zählen unter anderem die Versor-
gung verletzter Jungtiere, das Erlö-
sen schwerverletzter Tiere sowie das 
Bergen und Erfassen von Totfunden. 
Für diese Tätigkeit sind ein gültiger 
Jagdschein sowie regelmäßige Schu-
lungen und Fortbildungen erforder-
lich.

Der Verein

Gegründet 1977 gilt der Land-
schaftspflegeverein Dummersdorfer 
Ufer e. V. (LPV) heute als einer der 

ältesten Naturschutzorganisatio-
nen Lübecks. Seit Anbeginn war es 
das Vereinsziel, Tiere, Pflanzen und 
Ökosysteme zu schützen, um so 
nachhaltig den Lebensraum für zu-
künftige Generationen zu erhalten. 
Matthias Braun, Mitbegründer und 
Vorstandsmitglied des Vereins, be-
tont: „Das beste Mittel, um Schaden 
von der Natur abzuwenden, ist ener-
gischer Fortschritt im Guten.“
Der Verein befasst sich mit prakti-
schem Naturschutz durch die Be-
treuung von holsteinischen und 

lübecker Schutzgebieten an 
Untertrave und Ostseeküste 
mit Bestandsbeobachtungen 
wie Vogelzählungen und 
Pflanzenkartierungen so-
wie Öffentlichkeitsarbeit. Im 
Rahmen der Umweltbildung 
werden Veranstaltungen für 
Kinder und Erwachsene an-
geboten.
Am Vereinssitz in Lübeck-Kü-
cknitz befinden sich neben 
Verwaltung und Werkstatt ein 
Naturerlebnisraum mit Na-
turschutzstation, Schafstall, 
Kräutergarten, Streuobstwiese 
und dem Naturkindergarten 
Bergwichtel. Außerdem be-
treibt der Verein die Natur-
werkstatt auf dem Priwall, 
sowohl als Betreuungsstation 
für das Naturschutzgebiet 
Südlicher Priwall als auch als 
Umweltbildungsstätte. Infor-
mationen zu den vielfältigen 
Aktivitäten des Vereins finden 
sich online auf  www.dumm-
ersdorfer-ufer.de.
Das umfangreiche Engage-
ment des Vereins kann nur 
aufgrund von Spenden und 
persönlichem Einsatz auf-
rechterhalten werden. Ein 

fester Kreis an Ehrenamtlichen un-
terstützt regelmäßig die Vereinsmit-
arbeiterinnen und Vereinsmitarbei-
ter bei unterschiedlichsten Aufgaben 
im Büro, im Kräutergarten, bei 
Führungen und Veranstaltungen 
sowie bei Arbeitseinsätzen in den 
Schutzgebieten. Beim regelmäßigen 
Austausch mit Kaffee und Kuchen 
oder bei gemeinsamen Exkursio-
nen kommt auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz. Wer sich ehrenamt-
lich einbringen möchte, kann sich 
telefonisch unter Tel. 0451-301705 
oder per E-Mail an lpv@dummers-
dorfer-ufer.de melden. 

Der Kadaver des toten Schweinswals wird 
zur Untersuchung an das Forschungs- und 
Technologiezentrum Westküste überführt.

(Foto: LPV Dummersdorfer Ufer e.V.)

3. Frühlingsball des TSV Ratekau:

Kartenvorverkauf startet am 31. Januar

KARTENVORVERKAUF UND PLATZRESERVIERUNGEN IN DER GESCHÄFTSSTELLE VOM TSV RATEKAU, WESTRING 6
AM SAMSTAG, 31. JANUAR, UND SAMSTAG, 7. FEBRUAR 2026, VON 9–12 UHR;  

WEITERE VERKAUFSTERMINE ZU DEN GESCHÄFTSZEITEN: MO. 16–20 UHR, DI. UND DO. VON 8–12 UHR

SOLANGE DER VORRAT REICHT!

3.
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Freitag, 23. Januar 
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Trinkkurhalle

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Jeden 4. Freitag im Monat
18 Uhr: Kino, Haus des Kurgastes 

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Stran-
dalle 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
ganztägig: ‚TRelche, Strandterrassen/
Nordermole
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11–13 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Am 23. Januar und 6. Februar mit DJ René:

Wieder „Tanzen am Meer“ in der Trinkkurhalle 
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) lädt auch in diesem 
Jahr alle Einheimischen und Gäste 
herzlich zur beliebten Tanzveran-
staltung „Tanzen am Meer“ in die 
Trinkkurhalle Timmendorfer Strand 
ein. Die nächste Tanz-Party findet 
am Freitag, dem 23. Januar, mit DJ 
René Kleinschmidt statt.
Von 19 bis 22 Uhr wird in der ein-
zigartigen Atmosphäre der Trink-
kurhalle zum Tanzen und Feiern 
eingeladen. „Mit dieser beliebten 
Veranstaltungsreihe und der wun-
derschönen Location in der Trink-
kurhalle möchten wir besonders 
auch unsere Einheimischen anspre-
chen, die sich laut der jüngsten Tou-
rismusbefragung mehr Tanzabende 
wünschen“, erklärt Joachim Nitz, 
Geschäftsführer der Timmendorfer 

Strand Niendorf Tourismus GmbH.
Die Besucher erwartet ein Abend 
voller Musik, Tanz und guter Lau-
ne – und das bei freiem Eintritt. In 
der nostalgischen Atmosphäre der 
Trinkkurhalle sorgen aktuelle Chart-
Hits, Schlager, Oldies, Dance-Clas-
sics und beliebte Songs vergangener 
Jahre für beste Stimmung. Ob Disco 
Fox oder auch mal ein klassischer 
Walzer – der abwechslungsreiche 
Musik-Mix lädt zum Tanzen, Mit-
wippen und Mitfeiern ein, während 
der herrliche Blick auf den Strand-
park und die nahe Ostsee das Erleb-
nis abrundet.
Für erfrischende Getränke sorgt 
„Cocktail-Revolution“ mit einer Aus-
wahl an köstlichen Drinks.
Die nächsten Termine vom „Tanzen 
am Meer“ sind am 6. und 20. Feb-
ruar.

Neu in diesem Jahr: Aufgrund der 
hohen Nachfrage findet „Tanzen am 
Meer“ jetzt auch im Sommer zwei-
mal im Monat open air statt. „Freut 
Euch also schon jetzt auf DJ René 

Kleinschmidt und unvergessliche 
Tanzabende auf dem Niendorfer 
Balkon.“ Für erfrischende Getränke 
sorgt wie gewohnt das Team von 
„Cocktail-Revolution“.

In der Trinkkurhalle kann beim „Tanzen am Meer“  
wieder zweimal im Monat getanzt und gefeiert werden.

(Foto: TSNT GmbH/Torsten Vollbrecht)

Nächster Kinoabend in Niendorf/Ostsee:

Mit „Pappa Ante Portas“  
ins Kino-Jahr 2026

Niendorf/Ostsee. „Pappa Ante 
Portas“ ist eine deutsche Komö-
die aus dem Jahr 1995, inszeniert 
und gespielt von Loriot (Vicco von 
Bülow) und Evelyn Hamann. 
Der Film erzählt die Ge-
schichte des pedanti-
schen Einkaufsleiters 
Heinrich Lohse, der 
nach seiner Pensi-
onierung plötzlich 
ungeplant viel Zeit 
zu Hause verbringt und dabei 
das geordnete Leben seiner Fami-
lie gehörig durcheinanderbringt. 
Mit typisch trockenem Humor 
werden die alltäglichen Herausfor-
derungen und Missverständnisse 
zwischen Generationen und Ehe-

partnern pointiert dargestellt.
Die liebevoll überzeichneten Figu-
ren und die Situationskomik ma-
chen den Film zu einem Klassiker 
des deutschen Humors. „Ein gro-
ßer Spaß, genau das Richtige an 

diesen dunklen Januar-Ta-
gen,“ so Konrad Zinke 
von den „Timmendorfer 

Gesprächen“, der in Ni-
endorf/Ostsee die Kinoabende 

organisiert.
Am Freitag, dem 30. Januar, wird 
„Pappa Ante Portas“ um 18 Uhr im 
Haus des Kurgastes in Niendorf, 
Strandstraße 121 a, gezeigt.
Der Eintritt ist frei. „Und wie im-
mer freuen wir uns über eine 
Spende!“
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Peter Hanke
* 20. März 1948     † 22. Dezember 2025

Lieber Bruder,

auch wenn Du nicht mehr bei uns bist, 
Du bleibst in unseren Herzen, still, leise,

unvergessen.

Wir wünschen Dir eine gute Reise und hoffen, 
Du kommst gut an.

Deine Geschwister Volker und Dorle mit Familien

Du bist nicht mehr hier. Dein Platz ist leer, aber Du hast einen 
festen Platz in unseren Herzen.

Peter Brendel
* 12. September 1936      † 11. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Hannelore Brucke
mit Kindern, Enkeln und Urenkeln
Frank und Petra Bentfeldt geb. Brendel
mit Kindern
Detlef und Bettina Brandt geb. Brendel
mit Kindern

Die Trauerfeier und die Beisetzung haben im engsten Kreis 
stattgefunden.

Friedlich eingeschlafen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Urda Heinrich
geb. Leo

* 17. Mai 1947      † 6. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Frank mit Fiona und Thore

Claudia
Stefan und Lucia

Matthias und Eva mit Karlsson und Nova

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Am 27. Januar:

Szenische Lesung „Ich habe nie so genau hingesehen“ im Haffhuus
Haffkrug. Der Verein „Zukunft 
braucht Erinnerung e.V.“, hervor-
gegangen aus dem Arbeitskreis 27. 
Januar, betrachtet es weiterhin als 
seine zentrale Aufgabe am Beispiel 
des Cap Arcona-Friedhofs in Haff-
krug unter Einbeziehung des Cap 
Arcona-Zentrums Neustadt, die 
Notwendigkeit einer Gedenkkultur 
bewusst zu machen. Dazu sind in 
den vergangenen Jahren viele klei-
ne Schritte vollzogen worden.
Wie das aussehen kann, wer-
den Schüler und Schülerinnen 
aus drei benachbarten Schulen 
(Ostsee-Gymnas ium-Timmen-
dorfer Strand, Gymnasium Am 
Mühlenberg Bad Schwartau und 
Cesar-Klein-Schule Ratekau) bei-
spielhaft belegen. Nach einer Ge-

denkstättenfahrt in das ehemali-
ge KZ Auschwitz werden sie am 
Dienstag, dem 27. Januar, um 18 
Uhr im Haffhuus in Haffkrug nicht 
nur über ihre Erlebnisse dort spre-
chen. 
Sie tragen Zeitzeugen-Berichte vor 
zum Beispiel auch von Lagerange-
stellten, wie jenem Mann, der sich 
im Auschwitzprozess mit dem Satz 
verteidigte: „Ich habe nie so genau 
hingesehen“ oder „Davon habe ich 
nichts gewusst“, oder „Ich habe nur 
Befehle ausgeführt“. Das waren 
nach 1945 die Erklärungen vieler 
Zeitgenossen.
An der Eröffnung nimmt unter an-
derem Dr. Dorit Stenke, Ministe-
rin für Allgemeine und Berufliche 
Bildung, Forschung und Kultur in Die schleswig-holsteinische Ministerin für Allgemeine und Berufliche 

Bildung, Forschung und Kultur, Dr. Dorit Stenke, wird auch in Haffkrug 
erwartet. (Foto: hfr)

Schleswig-Holstein, teil. Wegse-
hen, Schweigen, Gleichgültigkeit 
gegenüber menschenverachtendem 
Verhalten hat in der Vergangenheit 
in die Katastrophe geführt. Darauf 
wollen die Schüler und Schülerin-
nen, darauf will der Verein „Zu-
kunft braucht Erinnerung“ mit Blick 
auf die Zukunft hinweisen. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei.

Lichteraktion auf dem  
Cap Arcona-Friedhof

Zuvor findet die alljährliche Lichter-
aktion auf dem Cap Arcona Friedhof 
statt, und zwar am Dienstag, 27. Ja-
nuar, um 16.45 Uhr auf dem Cap Ar-
cona-Friedhof Haffkrug. „Bitte brin-
gen Sie Windlichter mit,“ so Helmut 
Kurth, 1.Vorsitzender von „Zukunft 
braucht Erinnerung“.

Neue Geschwindigkeitsbegrenzung 
im Bereich des Curauer Spielplatzes

Stockelsdorf. Eine Novelle der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO), die 
größtenteils im Oktober 2024 in 
Kraft trat, hat Kommunen unter an-
derem die Möglichkeit eröffnet, un-
ter erleichterten Bedingungen Tem-
po 30 im Bereich von Spielplätzen 
zu beantragen. Vielfach liegen die 
Spielplätze in der Gemeinde Sto-
ckelsdorf ohnehin schon in Tempo 
30 Zonen. Aber an einigen Spielplät-
zen, insbesondere in den Dorfschaf-
ten, war eine Temporeduzierung 
bislang nicht möglich. So auch im 
Streckenabschnitt des Spielplatzes 
am Dorfanger in der Curauer Dorf-
straße in Curau/Stockelsdorf.

Im Oktober 2025 hat die Gemeinde 
Stockelsdorf aufgrund der geänder-
ten StVO dann aber die Möglichkeit 
genutzt, einen Antrag auf eine stre-
ckenbezogene Geschwindigkeitsbe-
grenzung von 30 km/h im Bereich 
des Spielplatzes in Curau bei der 
zuständigen Straßenverkehrsbe-
hörde des Kreises Ostholstein zu 
beantragen. Die verkehrsrechtliche 
Anordnung des Kreises Ostholstein 
erfolgte im Dezember 2025 und 
wurde anschließend zur Freude der 
Dorfschaft Curau von der zuständi-
gen Straßenmeisterei des Landesbe-
triebes für Straßenbau und Verkehr 
umgesetzt.

Im Bereich des Spielplatzes am Dorfanger in Curau gilt nun  
Tempo 30. Foto: Gemeinde Stockelsdorf 
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Wir nehmen Abschied von 

Harry Heinz Manke
* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Martin, Annika, Hanna und Julia
Christa und Angelika
Thorsten und Andreas

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Du bleibst in unserer Erinnerung und unseren Herzen.

Monika (Moritz) Richter
* 15. April 1957      † 14. Dezember 2025

In lieber Erinnerung an meine Freundin,  
Schwägerin und Tante

Gaby
Alexander & Jessica mit Mila & Ella

Jan-Hendrik

Scharbeutz - Bad Schwartau

Ingo Kollecker
* 27.04.1961       † 31.12.2025

Die Seebestattung 
findet im engsten Kreis statt.

Paula
Jan Marco und Anne
Nathalie und Max
Charlene und Thea Abbey
Lia Malin und Tom Lucas

Allein zu sein, drei Worte,  
leicht zu sagen und doch so schwer.

Gisela Bohnhoff
geb. Jacobsen

* 21. Juni 1935      † 30. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehme ich Abschied von Dir,
meiner geliebten Mama,
und lasse dich zu Papa gehen.
Cornelia Hoffmann

Die Seebestattung findet zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Kreis statt.

Jahreshauptversammlung:

Beförderungen und Ehrungen bei der Feuerwehr Groß Timmendorf
Groß Timmendorf. Vor zahlreichen 
Gästen im Dorfgemeinschaftshaus 
führte Wehrführer Jan Strunk durch 
die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß Tim-
mendorf.
Er berichtete von insgesamt 25 
Einsätze, davon hauptsächlich 
BMA-Einsätze (Brandmeldeanlage, 
Anmerkung der Redaktion).
Die Kameraden unterstützten die Ju-
gendfeuerwehr und absolvierten re-
gelmäßig ihre Übungsdienste, auch 
wehrübergreifende Übungen und 
Lehrgänge, wie zum Beispiel zu den 
Themen Vegetationsbrandbekämp-
fung und Elektrobrände wurden trai-
niert.

Über Beförderungen konnten sich 
Mona Frank, David Wirz und Tho-
mas Frank freuen. Daniela Strunk 
und Marcus Radünz erhalten ein 
Dienstabzeichen für ihre 10-jährige 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr, so-
wie eine Gratifikation der Gemeinde 
und einen Gutschein von der Wehr. 
Sven Möller erhielt eine Gratifika-
tion für 30 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr und einen Gutschein 
von der Wehr. Thomas Brede erhielt 
das Brandschutzehrenabzeichen am 
Bande in Silber für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft. Christian Hamann 
erhielt das Brandschutzehrenabzei-
chen am Bande in Gold für seine 
40-jährige Mitgliedschaft.

Die geehrten und beförderten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr  
Groß Timmendorf mit Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke (links).

(Foto: FFW Groß Timmendorf)

Polizeibericht:

Spaziergänger findet in Kücknitz 
tote Frau aus Travemünde

Lübeck-Kücknitz/Travemünde. Ein 
Spaziergänger fand am vergangenen 
Donnerstagmorgen, dem 15. Januar, 
eine leblose Frau in einem Gebüsch 
in Kücknitz. Nach ersten Erkenntnis-
sen handelt es sich um eine Frau aus 
Travemünde. Die Ermittlungen zur 
Todesursache dauern an, es gibt kei-
ne Hinweise auf ein Fremdverschul-
den. Ein Spaziergänger bemerkte am 
Donnerstag, 15. Januar, gegen 9.30 

Uhr eine leblose Person in einem 
Gebüsch unweit der Straße Vorder-
teichweg in Kücknitz und benach-
richtigte die Polizei.
Bei der Verstorbenen wurden Aus-
weisdokumente gefunden, so dass 
die Identität geklärt wurde. Die Kri-
minalbeamten stellten keine Hin-
weise auf ein Fremdverschulden fest, 
die Ermittlungen zur Todesursache 
dauern an. 

Verabschiedungsgottesdienst 
 für Pastorin Inga Schwerdtfeger

Pansdorf. Nach fünf Jahren segens-
reichen Wirkens verabschiedet sich 
Pastorin Inga Schwerdtfeger von der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Mi-
chaelis Pansdorf.
In der Ankündigung des Verabschie-

Integrationsarbeit in Stockelsdorf und Bad Schwartau:

Ehrenamtliche Helferinnen 
 und Helfer gesucht 

Stockelsdorf/Bad Schwartau. Die 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. sucht 
im Bereich der Integrationsarbeit 
Ehrenamtliche Helfer für die Mut-
ter-Kind-Sprachkurse und anderwei-
tige Angebote in Stockelsdorf und 
Bad Schwartau. 
Der Mutter-Kind-Sprachkurs in Sto-
ckelsdorf findet zweimal die Woche 
von 9 bis 10.30 Uhr in der Lohstraße 
146 in Stockelsdorf und einmal die 
Woche in der Lübecker Straße 29 in 
Bad Schwartau im Familienzentrum 
statt. Der Kurs wird von den Frauen 
und Müttern gerne besucht, da die 
Lehrerinnen unter anderem niedrig-
schwelligen und für jede Frau mach-
baren Unterricht gestalten.

Gedenkstätte zeigt Film über  
Korbian Aigner 

Ahrensbök. Er wirkte nicht nur als 
katholischer Pfarrer in Bayern. Kor-
bian Aigner  (1885 – 1966) war auch 
ein politischer Mensch, der schon 
früh zum Widerstandskämpfer wur-
de. Als er im Religionsunterricht 
Verständnis für den Hitler-Attentä-
ter Georg Elsner äußerte,  wurde er 
denunziert, verhaftet und erst ins 
Gefängnis, dann ins Konzentrati-
onslager gebracht. Im sogenannten 
Priesterblock in Dachau  ging er 
weiterhin einem Steckenpferd nach, 
dem er seit seiner Jugend frönte, 
dem Obstanbau. So züchtete Aigner 
in Dachau heimlich Apfelbäume, 

darunter den KZ 3, den bis heute 
populären „Korbiansapfel“. 
„Ein stummer Hund will ich nicht 
sein“, heißt ein Film über Korbian 
Aigner, den die Gedenkstätte Ah-
rensbök am Sonntag, dem 25. Janu-
ar, um 15 Uhr zeigt. Der Streifen des 
Filmemachers Walter Steffen ist eine 
Mischung aus Dokumentation, Spiel 
und Animation und zeigt im Detail,  
wie der katholische Geistliche kein 
„stummer Hund“ sein wollte, sich 
beispielsweise weigerte, Kinder auf 
den Namen Adolf zu taufen. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind will-
kommen. 

TSV Süsel:

Die Tanzsparte  
startet in das neue Jahr 

Süsel. „Bleib fit, tanz mit“ – unter 
diesem Motto wird beim TSV Süsel 
das Tanzbein geschwungen.
„Tanzen fördert die Koordination, 
Motorik und den Gleichgewichts-
sinn. Auf Anleitung unserer Tanz-
lehrer werden in lockerer, lustiger 
Atmosphäre immer wieder neue 
Tanzfiguren erarbeitet und gefestigt.
Zum Programm gehören unter an-
derem der Disco Fox, langsamer 
Walzer, Tango, Cha Cha Cha oder 
Rumba. Tanzen ist träumen mit den 
Füßen, also tanzt Euren Traum,“ so 
Spartenleiterin Angelika Baschkow-

Eisenbahner Sportverein 
Neustadt/Holstein e.V.:

Jahreshauptver-
sammlung

Neustadt/Ostholstein. Der Eisen-
bahner Sportverein Neustadt/Hol-
stein e.V. (ESV Neustadt/Holstein 
e.V.) lädt seine Mitglieder herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein, die am Montag, 
dem 23. Februar, um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim auf dem Gogen-
krog in Neustadt (Holstein) beginnt. 
Auf der Tagesordnung stehen auch 
wichtige Wahlen (1. Vorsitzender 
beziehungsweise 1. Vorsitzende, 
Kassenwart/in und Beisitzer/in). An-
träge sind bis zum 31. Januar schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden Bente 
Grimm einzureichen.
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Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

DANKE an alle, die da waren. DANKE an alle, die da sind.

Herzlichen Dank allen, die Papa im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft 
schenkten, Papa Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten, 

ihm auch am Ende seines Lebensweges zur Seite standen,
Papa im Tode auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen und uns 

ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

Johannes Evers
† 5. Januar 2026

Ein besonderer Dank geht an Herrn Ingo Prill für die langjährige 
ärztliche Betreuung, an das Pfl egezentrum Techau für die liebevolle Versorgung, 

an Markmann Bestattungen für die einfühlsame Begleitung 
sowie an Pastor a.D. Runge für die tröstenden Worte.

Wir danken den Gemeindefeuerwehren Ratekau, 
insbesondere der Freiwilligen Feuerwehr Ratekau für die Unterstützung 

und den ehrenvollen Abschied von Papa.

Ingo und Elvis

Ratekau, im Januar 2026

Wir nehmen Abschied von 

Harry Heinz Manke
* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Martin, Annika, Hanna und Julia
Christa und Angelika
Thorsten und Andreas

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026* 3. 11. 1942     † 4. 1. 2026

Allein zu sein, drei Worte,  
leicht zu sagen und doch so schwer.

Gisela Bohnhoff
geb. Jacobsen

* 21. Juni 1935      † 30. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehme ich Abschied von Dir,
meiner geliebten Mama,
und lasse dich zu Papa gehen.
Cornelia Hoffmann

Die Seebestattung findet zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Kreis statt.

Jahreshauptversammlung:

Beförderungen und Ehrungen bei der Feuerwehr Groß Timmendorf

Die geehrten und beförderten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr  
Groß Timmendorf mit Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke (links).

(Foto: FFW Groß Timmendorf)

Polizeibericht:

Spaziergänger findet in Kücknitz 
tote Frau aus Travemünde

Uhr eine leblose Person in einem 
Gebüsch unweit der Straße Vorder-
teichweg in Kücknitz und benach-
richtigte die Polizei.
Bei der Verstorbenen wurden Aus-
weisdokumente gefunden, so dass 
die Identität geklärt wurde. Die Kri-
minalbeamten stellten keine Hin-
weise auf ein Fremdverschulden fest, 
die Ermittlungen zur Todesursache 
dauern an. 

Verabschiedungsgottesdienst 
 für Pastorin Inga Schwerdtfeger

Pansdorf. Nach fünf Jahren segens-
reichen Wirkens verabschiedet sich 
Pastorin Inga Schwerdtfeger von der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Mi-
chaelis Pansdorf.
In der Ankündigung des Verabschie-

dungsgottesdienstes heißt es: „Wir 
verabschieden uns mit Dankbar-
keit und Wehmut von Pastorin Inga 
Schwerdtfeger. Mit ihrer warmher-
zigen Art und ihrem offenen Ohr 
für die Sorgen und Hoffnungen der 

Am 1. Februar wird Pastorin Inga 
Schwerdtfeger im Rahmen eines 
Gottesdienst von der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde St. Michaelis 

Pansdorf verabschiedet.  
Foto: Wiebke Wandel

Menschen hat sie viele Herzen be-
rührt.
In unzähligen Gottesdiensten, Tau-
fen, Trauungen und Beerdigungen 
hat sie Worte gefunden, die trösten, 
ermutigen und verbinden. Beson-
ders ihr Engagement in der Kinder- 
und Jugendarbeit hat bleibende Spu-
ren hinterlassen.
Wir danken Pastorin Inga Schwerdt
feger von Herzen für ihre Zeit, ihre 
Kraft und ihre Liebe, die sie in un-
sere Gemeinde eingebracht hat, und 
wünschen ihr für den neuen Le-
bensabschnitt Gottes reichen Segen, 
Gesundheit und viele glückliche 
Momente.“
Die Gemeinde St. Michaelis in Pans-
dorf lädt herzlich zum Abschieds-
gottesdienst am Sonntag, dem 1. 
Februar, um 15 Uhr mit Pröpstin 
Christine Halisch ein.

Integrationsarbeit in Stockelsdorf und Bad Schwartau:

Ehrenamtliche Helferinnen 
 und Helfer gesucht 

Stockelsdorf/Bad Schwartau. Die 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. sucht 
im Bereich der Integrationsarbeit 
Ehrenamtliche Helfer für die Mut-
ter-Kind-Sprachkurse und anderwei-
tige Angebote in Stockelsdorf und 
Bad Schwartau. 
Der Mutter-Kind-Sprachkurs in Sto-
ckelsdorf findet zweimal die Woche 
von 9 bis 10.30 Uhr in der Lohstraße 
146 in Stockelsdorf und einmal die 
Woche in der Lübecker Straße 29 in 
Bad Schwartau im Familienzentrum 
statt. Der Kurs wird von den Frauen 
und Müttern gerne besucht, da die 
Lehrerinnen unter anderem niedrig-
schwelligen und für jede Frau mach-
baren Unterricht gestalten.

Die Frauen lernen dort nicht nur die 
Sprache, sondern tauschen sich aus 
und können untereinander verschie-
dene Themen besprechen. 
Die Lehrerinnen sind für die Frauen 
wichtige Ansprechpartnerinnen und 
Vertrauenspersonen geworden. 
Für dieses und weitere Angebote 
sucht die Lebenshilfe Ostholstein 
engagierte Helferinnen, die Lust ha-
ben, sich aktiv am Lernen zu betei-
ligen!
„Melden Sie sich bei uns und verein-
baren ein Kennenlerngespräch,“ so 
Bentje Klingbiel, die telefonsich un-
ter 0175-5898931 oder per E-Mail 
an klingbiel@lebenshilfe-osthol-
stein.de zu erreichen ist.

TSV Süsel:

Die Tanzsparte  
startet in das neue Jahr 

Süsel. „Bleib fit, tanz mit“ – unter 
diesem Motto wird beim TSV Süsel 
das Tanzbein geschwungen.
„Tanzen fördert die Koordination, 
Motorik und den Gleichgewichts-
sinn. Auf Anleitung unserer Tanz-
lehrer werden in lockerer, lustiger 
Atmosphäre immer wieder neue 
Tanzfiguren erarbeitet und gefestigt.
Zum Programm gehören unter an-
derem der Disco Fox, langsamer 
Walzer, Tango, Cha Cha Cha oder 
Rumba. Tanzen ist träumen mit den 
Füßen, also tanzt Euren Traum,“ so 
Spartenleiterin Angelika Baschkow-

ski. Getanzt wird im Vereinsheim 
Süsel: Sonntags  von 18 bis 19.30 
Uhr für Anfänger und mit geringen 
Kenntnissen und von 19.30 bis 21 
Uhr für Fortgeschrittene, mittwochs 
von 18.30 bis 20 Uhr für Anfänger 
und mit geringen Kenntnissen und 
von 20 bis 21.30 Uhr für Fortge-
schrittene.
Der Einstieg ist jeder Zeit möglich, 
alle Tanzkreise können auch als Kurs 
gebucht werden.
Infos und Anmeldung bei der Spar-
tenleiterin Angelika Baschkowski  
unter Telefon 04561-6253.

Eisenbahner Sportverein 
Neustadt/Holstein e.V.:

Jahreshauptver-
sammlung

Neustadt/Ostholstein. Der Eisen-
bahner Sportverein Neustadt/Hol-
stein e.V. (ESV Neustadt/Holstein 
e.V.) lädt seine Mitglieder herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein, die am Montag, 
dem 23. Februar, um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim auf dem Gogen-
krog in Neustadt (Holstein) beginnt. 
Auf der Tagesordnung stehen auch 
wichtige Wahlen (1. Vorsitzender 
beziehungsweise 1. Vorsitzende, 
Kassenwart/in und Beisitzer/in). An-
träge sind bis zum 31. Januar schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden Bente 
Grimm einzureichen.

D er Herr ist nahe denen,   die 
zerbrochenen 

 Herzens sind und  

 hilft denen, die ein 

 zerschlagenes Gemüt haben.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 21. Januar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Donnerstag, 22. Januar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Freitag, 23. Januar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck
Samstag, 24. Januar 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Sonntag, 25. Januar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Montag, 26. Januar 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Dienstag, 27. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Mittwoch, 28. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 25. Januar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 25. Januar, 10.30 Uhr: 
Kindergottesdienst; 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl); anschl. 
Brunch

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 25. Januar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 25. Januar, 11 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rahe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 25. Januar, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 25. Dezember, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 25. Januar, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst m. Musik im 
Gemeindezentrum (Pn. Jártimová)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Eßwein); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 24. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 21. Januar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Donnerstag, 22. Januar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Freitag, 23. Januar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck
Samstag, 24. Januar 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Sonntag, 25. Januar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Montag, 26. Januar 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Dienstag, 27. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Mittwoch, 28. Januar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst in Curau

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 25. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl im 
Martin-Luther-Haus (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Sonntag, 25. Januar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
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www.pflege24nord.de
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Spende an „Kinder auf Schmetterlingsflügeln“:

Beachtlicher Erlös beim Adventsmarkt von „Mützenherz“
Ostholstein. In der Vorweichnachts-
zeit fand der traditionelle Advents-
markt von „Mützenherz“ in Heili-
genhafen statt und lockte zahlreiche 
Besucher in vorweihnachtlicher At-
mosphäre an. 
Neben liebevoll gestalteten Ständen 
und einem abwechslungsreichen 
Programm stand vor allem der gute 
Zweck im Mittelpunkt.
Der gesamte Erlös des Adventsmark-
tes kam in diesem Jahr dem Verein 
„Kinder auf Schmetterlingsflügeln e. 
V.“ (KaSF) aus Pansdorf zugute. Der 
Verein unterstützt trauernde Kinder 
und Jugendliche, die einen schwe-
ren Verlust erleben mussten. 
Dank der großen Spendenbereit-
schaft konnte eine beachtliche Sum-
me von 2.250 Euro gesammelt wer-
den. Die Spende wurde nun freudig 
von Astrid Heide, Gründerin von 

„Mützenherz“, an die KaSF-Koordi-
natorin Gabi Stienemeier-Goss über-
geben.   Auch der beliebte Kaffee- 
und Kuchenverkauf trug erneut zum 
sozialen Engagement bei. Aus die-
sen Einnahmen konnten zusätzlich 
300 Euro an die Pfadfinder in Hei-
ligenhafen gespendet werden. Die 
Kinder schmücken wie jedes Jahr 
mit viel Liebe und Kreativität den 
Weihnachtsbaum für den Advents-
markt und tragen damit wesentlich 
zur festlichen Stimmung bei.
Ein besonderes Highlight des Tages 
war erneut das gemeinsame Weih-
nachtsingen, das von Klaviermusik 
begleitet wurde.  „Mützenherz“ 
zeigt sich dankbar über die große 
Resonanz und Unterstützung. Schon 
jetzt freuen sich alle Beteiligten auf 
den nächsten Adventsmarkt im No-
vember 2026.

„Mützenherz“-Gründerin Astrid Heide (li.) übergibt den Spendenscheck 
an KaSF-Koordinatorin Gabi Stienemeier-Goss. Text und Foto: Astrid Heide

Treffen der ehrenamtlichen Betreuer im Kreis Ostholstein:

Austausch, Information 
 und Wertschätzung im Mittelpunkt

Ostholstein. Ehrenamtliche Betreu-
erinnen und Betreuer leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag für unsere 
Gesellschaft. Ihr Engagement ver-
dient Anerkennung – und Raum 
für Austausch. Genau diesen Raum 
möchten die Betreuungsbehörde des 
Kreises Ostholstein gemeinsam mit 
den Betreuungsvereinen des Kreises 
(Betreuungsverein NAH DRAN e.V. 
und Betreuungsverein Ostholstein 
e.V.) mit einer gemeinsamen Veran-
staltung schaffen.
Am Donnerstag, dem 29. Januar, um 
15 Uhr sind alle ehrenamtlichen Be-
treuerinnen und Betreuer herzlich in 

die Kreisverwaltung eingeladen. In 
entspannter Atmosphäre bietet das 
Treffen Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Erfahrungen 
zu teilen und neue Impulse für die 
eigene Tätigkeit mitzunehmen.
Neben dem persönlichen Austausch 
erwartet die Teilnehmenden ein in-
formatives Programm: Die Ehren-
amtskarte wird vorgestellt und die 
Schuldner- und Insolvenzberatung 
gibt einen kurzen, praxisnahen Ein-
blick in ihre Arbeit – ein Thema, das 
viele Betreuungen im Alltag berührt.
Im Anschluss bleibt bei Kaffee und 
Kuchen bewusst viel Zeit für Fra-

gen, Gespräche und Vernetzung 
untereinander. Ziel der Veranstal-
tung ist es, ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer zu stärken, zu 
informieren und miteinander zu ver-
binden. Die Betreuungsbehörde und 
die Betreuungsvereine freuen sich 
auf zahlreiche Teilnehmende und ei-
nen lebendigen, offenen Austausch.
Teilnahme nach vorheriger Anmel-
dung per E-Mail an ma.hamer@
kreis-oh.de oder Telefon 04521-
788-506), b.freund@kreis-oh.
de (Telefon 04521-788-286) oder 
k.gregersen@kreis-oh.de (Telefon 
04521-788-286).

Anfängerkurs 
„Orientalischer 

Tanz“ startet
Pönitz. Ab dem 2. Februar startet 
die Orientalische Tanzsparte „Selam 
Orient“ der SVG Pönitz einen neu-
en Anfängerkurs. Dieser wird immer 
Montags von 19.15 bis 20.45 Uhr 
im Vereinsheim in Pönitz stattfinden. 
Für die Teilnahme sind keinerlei 
Vorkenntnisse notwendig – begon-
nen wird mit dem Grundschritt. Für 
Nichtmitglieder ist eine Kostprobe 
im Rahmen einer Schnupperstunde 
möglich.
Weitere Infos und Anmeldungen bei 
Kursleiterin Petra Berlitz unter Tele-
fon 04524-1603 oder per E-Mail an 
Petra.Berlitz66@gmail.com.
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 Dr. Oetker 
Paradies-
Creme 
verschiedene Sorten 
für 300 ml
Beutel je (1 Liter = 4.30 €) 1.29

Jeden Tag
Schokolade 
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je (1 kg = 9.90 €) 0.99 

duplo, 
duplo White oder

kinder Riegel 
10er
182/210-g-Packung je
(1 kg = 18.08/15.67 €) 3.29

Jeden Tag
6 Baguette-
Brötchen 
300-g-Packung
(1 kg = 2.30 €)

0.69

Jeden Tag
Tafelsalz 
500-g-Packung 
(1 kg = 0.58 €)

0.29

Jeden Tag
Mandarin-
Orangen 
leicht gezuckert
314-ml-Dose
(Abtropfgew. 175 g, 
1 kg = 5.09 €) 0.89

Jeden Tag
Tomatenmark 
140-g-Dose 
(1 kg = 5.64 €) 0.79

 Miracel 
Whip 
verschiedene Sorten
500-ml-Glas je 
(1 Liter = 5.30 €) 2.65

 Red Bull 
Energy Drink 
verschiedene Sorten
koffeinhaltig
0,25-Liter-Dose je
(1 Liter = 5.56 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

1.39

 Coca-Cola,
Fanta, Sprite 
oder Mezzo Mix 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
0,33-Liter-Dose je
(1 Liter = 3.00 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.99

Jeden Tag
Hähnchen 
Cordon-Bleu 
gefroren, 500-g-Packung 
(1 kg = 9.98 €) 4.99

Jeden Tag
Wildlachsfilet-
portionen 
gefroren, 2 Stück
250-g-Packung (1 kg = 14.76 €) 3.69

Jeden Tag
Schlagsahne 
mindestens 30% Fett
200-g-Becher 
(1 kg = 4.45 €) 0.89
Jeden Tag

 Jeden Tag
Bami Goreng 
gefroren
750-g-Beutel 
(1 kg = 4.65 €) 3.49

Jeden Tag
Skyr 
Natur 
500-g-Becher 
(1 kg = 2.38 €) 1.19
Jeden Tag Jeden Tag

körniger Frischkäse 
oder Frischkäse light 
200-g-Becher je 
(1 kg = 5.95 €) 1.19

Jeden Tag
geriebener 
Käse 
verschiedene Sorten 
und Fettanteile
250-g-Beutel je 
(1 kg = 7.16 €) 1.79

Jeden Tag
Blätterteig 
275-g-Packung (1 kg = 3.45 €) 0.95

1.69
Jeden Tag
Frischkäse 
Classic natur oder Kräuter 
300-g-Packung je (1 kg = 5.63 €)

Jeden Tag
Mozzarella 
45% Fett i. Tr. oder

light 30% Fett i. Tr.
200-g-Packung je
(Abtropfgew. 125 g, 
1 kg = 6.80 €) 0.85

Jeden Tag
Junger Gouda
Käsescheiben 
48% Fett i. Tr.
400-g-Packung 
(1 kg = 6.13 €) 2.45

 Pantene 
Pro-V
Shampoo oder

Spülung 
verschiedene Sorten
300/200 ml
Flasche je
(1 Liter = 13.17/19.75 €)

3.95Jeden Tag
Taschentücher 
4-lagig, 100er-Box 0.95

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Jetzt alle Artikel im Markt entdecken!

Dauerhaft günstig!

Mehr Infos gibt es hier!
www.famila-nordost.de/tiefpreis
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